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Gi- euburg. Mittwoch. 14 . Februar1S12. XXXXVI. Jabrqang.
.Hierzu drei Beilagen.

cagrsrunUseNau.
k !e Präsidentenwahl wurde im Reichstage auf

»nm nachmittag vertagst Wahrscheinlich ist, daß der Zort-
ichnttlcr Kacmvf erster Präsident und sei» Zraktionsgcnosse
r«»k an Stelle Paaschce zweiter Vizepräsident wird.

Nestern begannen die diesjährigen Beratungen des Deut-
s» « i> Landwirtschastsratcs.

Lic beide » bisder im Reich ; tage eingestrachicii Zn-
«erpellationen zur Zuckeriragc und über die Aushebung
rer Kattossel - und Zuneruiittelzölle werden zunächst nicht vcr-
z,adelst Tic Regierung wird erklären, das, die Beantwortung
später erfolgen solle.

Bei Ter na fand iu der Rächt zum Tiensigg ein heiliger
ja,riss der türkisch arabischen Truppen auf die bc-
stjtigie » Zlellungeu der Italiener statt, doch wurde» die Türken
larüllgcschlagcn, .

Sin italienischer Kreuzer hat den der Türkei gc-
perenben Ort Li di am Roten Meer bombardiert,

Var belehstags-Xarussell.
- eit einer Woche bemüht sich nun der Reichstag , nicht

-wa zu arbeiten , sondern zunächst einmal erst di ? not-
ipmvigftrn Grundlagen für die Arbeit zu schaffen, Tie
fraktionell haben sich in ihren Bcratungszimmeru liutiezii
i Permanenz erklärt Es wird beraten und veebandelr,
xrhandtU und beiaie » , aber bis jetzt ist nichts dabei
«raurgekommen, Tas Karussell dreht sich unter den xzlän-
« n de » schönen Lrdeis „Wir haben kein Präsidium " on-
»pshörlich , , , Bald zeig! sich das schwarze, bald das
ulte Pferdchen, bald ocr Bumschimmel bnb bald der
rebecken ! Was llvr -- Minnren als das Ergebnis der när»
M Piertölstunde galt , ändert sich noch zweimal vor deren
Ablauf , »al l̂lcje Kombinationen sind ansgeianchr , haben

me Veile gelebt und sind dann wieder in der Vericn-
!inlg der Parleitakrik verschwunden, Ter gewissenhafte
ebronist , der darüber inil dem Aufgebot der letzte » Kräfte
iu berichten sich bemüht , siebt sich in jeder Luind , zwei¬
mal mall ge . etzl , Nacheinander und nebeneinander wurde
die Präsidentschaft der Herren Lp ahn und Basser-
mann und Prinz Lchönaich und Paaschc und
e , Pa her und zuletzt ( vorerst > Herr .Kaempf erwogen
l>nd in Aussicht genommen,

M das Wirrsal führt auf zwei Ursachen zurück : auf
me Acuxiiing der Rechten , mit einem .Sozialdemokraten
im Präsidium zu sitzen , und auf die Weigerung der Na-
imnaUiberalen, mit zwei Vertretern der Linken und ohne
einen solchen der Rechten das Präsidium zu übernehmen.
T» Haitnng der Rechte» findet eine , wenn auch
mchl sachliche , so doch parleiakrisch zielstrebcnde Erklärung
m der Absicht , den Reichstag auf diese Weise
üfschä fr » unfähig zu ntacheu, Tie Taktik der Na¬
tional! ibe r a le n kann keinen ankeren Zweck haben,
s!s eine nun tatsächlich drohende Lpaltung ihrer
ngenen Partei zu vermeiden, Zh > Programm,
an einem ausschließliche» Präsidium der Linken nicht teil
iunchmen , ist io lange voiu nationalliberalen Llandpunki
ms nicht nur verständlich , sondern auch gerechtfertigt , als
" nicht ausgeschlossen ist , daß ein Vertreter der »hechten
m das Präsidium eintritt , Tas war nach der Amlsnieder-
lWng des Herrn Lpahn » och nicht unbedingt der Zoll,
« iirde aber einwandfrei fcstgcstelli, da st die Rechte ihre
e« rit der Präsidenten -Lbstruklion unter keinen Umständen
auigibt , dann müßte die Nationalliberale Partei , unter
' mg , rechendem Hinweis auf eine solche Trutzpolttik der
aechlen , auf sie Notwendigkeit , ferner die Geschäfte
möglichst bald in Zlust zu dringen , und
>ern«r aus ihre bisher der Rechten cmgegen-
"Eende .Haltung sich entschließen , nun-

selbständig und in Verbindung mit den Parteien der
. uiken vorzugehcn, Sie faßte aber leider den Entschluß,
l« nunmehr selbst auszuschalten.

So bleibt den Fortschrittlern und L » zial -
Demokraten nichts übrig , als unter sich zu teilen —
wenn sich dg» Karussell eben unterdessen nicht wieder dreht.
sz^ Erloutel , daß die Regierung sich eifrig bemüht , die

lür Aufgabe ihrer Taktik der Verneinung zu bewegen,
^ ^ pe ihr das , was freilich bi« jetzt nicht wahrscheinlich
, dann wäre mit der Wahl eines Präsidenten aus

Reihen der Rechten da« Präsidium wieder vollzählig,-nm Herr Paasche hat einstweilen sein Amt noch nicht
^ derßelegt und wird da« auch, wie wir hönen , erst tunz
wenn über die Besetzung des Präsidentenpostens entschieden

s ^ Aenderung der Haltung des Zentrums wäre,
" bgeskhen von der taktischen ŝ irage, übrigens nur möglich,
wem,, wie verlautet , Herr scheid mann zurückträle,
-tber dazu wird es kaum kommen. Der sozialdemokratische' Nwräüdent o« me « orober Rübe und Telbftver-

stänvlichkcit die kurze Ttyung geleitet und sab
nicht danach aus , als ob er gutwillig weichen wolle Lo
wird wobt bcuic der Zortichrniler Kacmps, der Er
wählte der Riinister , den Präsideutcnstubl besteigen, Herr
Pansche, als acirener Parteimann wird alsbald , w .' il
er sich da» » in einem „ «» roßvloctprästdiuin " dcsindcl , sein
Am , nicdcrlcacn , und den nächsten Tag wird entweder Herr
D o v e oder >7crr P a ch n i ck c von der ssonschririspanci
mit Hilse der Lozialdcmokralie geiväblt werden.

Wie lange dieses Präsidium sich dann seines Lebens
freuen wird , drs hängt indessen vc >> der gute » oder bösen
Laune des Zufalls ab , der dca Parieien der Reckte» ge-
rcgcnllick eine Mehrheit im Haute gier , Uad so haben wir
die rrjlcuiicke Aussicht , bald wieder mit Präsidiuinswablen
unterhalten zu werden , Tas ist allerdings die erste Pslick'
trs dcntsckam Reichstages , aber dach eigentlich nicht die
einzige!

An neuen Tepeschen zur Lage verzeichnen wii:
Berlin, 14 , ssebr, 'Aus parlamrntariickcn Kreis,»

wird grmc .dct : Tie Z v r l s ch r i l t li ch e V o l k s p a r r e t
I al in ihrer lcvtca Besprechung vor per liculigen Lilzung des
Rrickslages in Elivägung gezogen, obwohl cs gegen ibie
Partei - Znlcrei,c . i sei , ras Lpser zu bringen und den Prä¬
sidenten des Reichst igs zu steilen, Lie borst weiter,
daß der Abg Paasck ? das Amr des zweite» Vizepräsidenten
nickt » iederlegen tverde, Loilre dies koch der Tall sein,
dann ist die Zorisckrituiche Volksparrci weiter bereit , auch
kr>> ziveiien Vizepräsidenten zu steilen , immer
auss . hriid von dem Eeeanken , den Reichstag für vie>
Wocken arbeilsjähs , zu maenrn , um der Notwendigkeit einer
Vertagung in entgehen , Zn der heutigen Lipiing des
»it '.ebslags wird der 'Abg , üaemg s v .,» der Zvrrichritt-
lick c » Voitsparlei zum Präsidenten gewählt werden,
Tie Meldung , daß Tr . Pani che (eia Amt als zweiter
Vizrpräiident des Reichstags niedericgea werde , ist verfrüht.
Tic Entscheidung wird erst heute nach der Neuwahi des
Pläiirentrn fallen.

40. pienarversammlung ües
veuttcden Lanawintschattsrats.

Berlin , l » , Zcbruar,
Tic 10 Plenarsitzung des Teiilfchen rlandivinschafts-

ratcs wurde beule im Titzuiigssaalc des Herrenhauses mit
einer Begrüßungsansprache des Vorsitzenden, tKrasen Lebwc-
rin üöwitz , eröffnet . Als Vertreter des Reichskanzlers war
Llaatsjckrelar Tclbrück erschienen,

istras Lcbwcrin L ö >v i tz führte in feiner Be
qrüßunasansprachc ans : Unsere diesjährige Plcnarvcrsamm
lung fällt in eine hochgespannte politisch bewegte Zeit , Aber
wie im snirmbcwcgtcn Meere der Zcls unberührt fleht , so
wird auch vom Wechsel der Meinungen des Tages und der
Zeit unberührt bleiben die unerschütterliche Treue und Liebe
der deutschen Landbevölkerung zum Paicrlaude und den an
gestammten Hcrrschcrbäuscrn, Zch fordere Lie ans , dieser
Treue und Ergebenheit zu Kaiser und Zürne » Ausdruck zu
geben in dem Ruse : „ Leine Majestät der Kaiser , die deut¬
schen Zürsien und die freien Ltädle leben hoch !" Hier
aus bcarüstie Llaatssckretär T c l v r ii ck die Versammlung,
Er gab dem Wunsche Ausdruck, daß cs der bcwäkricn Kraft
des Laudwirlschastsrates vergönnt sein möge, die wichtigen
Aufgabe» dieser Tagung zu lösen zum Woblc des Vater¬
landes und der Landwirtschaft,

An Ltcllc des aus dem Vorstand des Landwinschasts-
raics ausscheidcndcn Tr , Zrciberrn v Loden Zraucnboscn,
der mirgetetli bat , daß er wegen Uebernabme eines Mini¬
steriums nicht mehr in der Lage sei , die Liclle des stellver¬
tretenden Vorsitzenden zu verscken, wurde Zrcibcrr v , Eetto
zum stellvertretenden Vorsitzenden gcwäblt , Ter Vorsitzende
teilte weiter mit , daß am Mittwochabend (i Ubr im Hoiel
Adlo» ein Zcslcsscn stattfinken iverde , an welchem dct
Reichskanzler, Staatssekretär Tclbrück und der Land-
wirtschostsministcr v , Lchorlcmer-Licscr teilnckmcn werden.

Die Versammlung beschließt, an Herr » Tr , Zreihcrrn
v Loden Zrancnhoscn ein Telegramm zu schicken, worin ibm
für die bisherige treue Mitarbeit gedankt und auf seine wei¬
tere Mithilfe beim Laildwirtschastsral gebosst wird.

Hieraus hielt nach Erledigung geschäftlicher Angelegen¬
heiten landwirtschaftlicher Sachverständiger beim (stcncral-
konsulat in St . Petersburg Dr , Hollmann einen Vortrag
über : Die landwirtschaftliche Entwicklung
in Sibirien, Er sütme La » . a folgendes aus : Tie
klimatischen Verhältnisse Sibiriens sind für die Landwirt
schast nicht günstig . Der Anbau von Wintergetreide ist ins¬
besondere im Steppengebiet ausgeschlossen. Die Türre , von
der man sich in Westeuropa keinen Begriff machen kann, ge-
fäbrdet die Ernte in bobem Maße , Man rechnet in Sibirien
in einem Iabrzebni mit zwei bis drei Mißernte » , Tie Ge¬
fahr der Mißernte läßt sich allerdings bis zu einen: gewissen
Grade durch geeignete Kulturinctboden beseitigen, Zur de»
Getreidetransport aus Sibirien kommt bis jetzt nur der Land-

I weg in Betracht , Es ließe sich aber ganz leicht ein nördlicher
I Lccweg schassen , Tie iNireidcaussukr Libiricns stieg von

etwa 2 Millionen Doppelzentnern »ii Zahre IltOO ans etwa
«>> 2 Millionen Doppelzentner , die Zuitcranssubr von 17
Millionen Kilogramm aus st:t > ,, Millionen Kilogramm im
Zabrc I !»>o, Tic Zlcisckaussukr Libiricns betrug istOtt
!2 > 2 Millionen Kilogramm Rindfleisch, die im Havre >!»oo
aus 27W Millionen Kilogramm herabsank A » Lchwcine
sleisch wurden ausgesuvri : l !»t - i ti >- Millionen Kilogramm,
IWst beinabe 0 Vstgionen Kilogramm , Tie Eniwickluna zeigt,
daß Libiricn ein für die Landwirijchasl und die Zleisch
prodilkuon keincstvegs ganz ungünstig situiertes Land ist,
«Lebhafter Beifall . »

Ten nächste » Punki der Tagesordnung bilden die Aus
sübrungsbcstimmungcii zun , V i c h s e u cb c n g e s e tz , ins
besondere die Bekämpfung der Maul und Klauenseuche Tie
Kommission ba , dazu folgende» Antrag gestellt : „Außer
Sein Grenzschutz, der in wirksamster Weise nach wie vor
durchzunibrcn ist , hält der Deutsche Laildwirtschastsral zur
Bekämpfung der Maul und Klauenseuche die scstgelcgicn
Aussübriingsvorschristcn zum Vicbscuchcngcsctz für zweckdicn
sich, Hnsbcsondcrc erachtet er für notwendig : I , bei Neuaus
brüchcn der Leuche die Tötung des Bestandes gemäß « 1,V »,
2 , ini übrigen die Anwzndiing strenger Maßnabmcn , uu>
eine weitere Ausbreitung ber Leuche zu Verbindern, mir der
Maßgabe , baß aus zwingenden wirischastlicben «»runde» ,
uamcmiich bei größerer Verbreitung der Leuckic Milderungen
» gelassen werden könne » , und die Lpcrrvczirkc und Be

obachluugsgcbieic nicht größer zu mache » , als durch die de
sonderen Verbälinissc des Zalles erforderlich wird,"

Tic L a n d w i r r sch a s t s k a m »i c r des Herzog
t u in s T l d c » b u r g sicllic einen Amraa , bei den zuständi
gen Vckördcu zu bcamragcn , daß die säniilichcn Klaucnvieb
besländc au ' das Vorhandensein von Maul und Klauenseuche
untersucht werden . Das erste Referat über dieses
Tvenia erstattete Tomäncnral Brödcrma » » Kncgcndori:
Tie Bestimmungen des Gesetzes und der Aussührungsvor
schrisle » muffen i », ivescinlicheii über die Abgrenzung der
Bcobackiiungsbezirkc klarer gcsaßi werden , Ucbcrbaupi ver
licreu sich die Vorschriften zu sehr in Klciiiiokciteu, Dringend
nötig ist, daß an der Sstgrenzc ein Bcobachiungsgcbicl er
richtet wird , das auf Llaaiskostc» einer ständigen Bcobacb
lung unierslcllt tvird . Nur aus diese Weise kann das Reich
daucrnd vor Leuchen gcschützl »vcrden . Wen» das nicht ge
lingt , dann ist der Beweis erbracht, daß Beobachtung-:- mib
Lperrgcbictc nicht nützen, Ter zweite Referent , Geb , Re
gicrungs und Mcdizinalrat Pros , Tr , Dam mann Ha»
» ober, ist befremdet über die Ausführungen des ersten Rcic
relitcii, der die Beschlüsse der Kommission nicht vcnrcien
habe , Tie Kommission bäli cs für nötig , daß bei Ren
ausbruch ver Leuche die Tötung des Vicbbcstanbes erfolgt,
Ter Antrag der Landwirischaslskammcr Plbcnburg ist nicht
ganz dnrchsübrbar,

Zn rer Tiskussi o n führte Gehcimr .n L r a m n , rr
vom Reick,sanue res Znncrn aus , kaß es sich bet dem
Ersetz nur um Bestimmungen gebandelt habe, die generell
für das ganze Reich gelten sollten , Sie sind aber nach Mög
lickkeit den Verhältnissen in den einzelnen Bundesstaat,»
angcpaßt worden , Ter Vorschlag des Referenten , auf
Staatskosten ein ständiges Be .' bachtnngsgcbiet zu errichten,
sei nicht z» enrpfchle» , Ter Erfolg sei ziemlich fragwürdig,
und wenn man den Grenzschutz verstärke , müsse man auch
das Kontrollpcrsonal vermehren , Inas erheblich? Kosten ver¬
ursachen würde , Ter Direktor im ReichsgciundheilSamt
Tr , Lstertag: Tie weitaus größte Zanl der Landwnt'
ist der 'Ansicht, daß die Gefahr der Verschleppung von Len
ckcn besonders beim Handel mit Viel« er - alge, und dabr>
werde die Kontrolle hier möglichst scharf einzuicren haben
Deshalb sind auch die Bestimmungen über dicKonrrellbücher
der Viehhändler getroffen Warden. Wegen der Möglichkei,
der Verbreitung der Tuberkulose durch Milch aus Lamm '

Molkereien muß die Tesinsektion für Li illungea mit as,'
Ltrcnee kurckacsührt werden, zumal da erheblich: Kosten
dadurch nicht entstehen. Hierauf werden die weiteren Be
iprechungcn auf morgen vertagt,

poMisever Taorsbrricbt-
veutjcdes Hs «« ,.

Eine denkwürdige Litiung des Reichstags
Auch die gestrige Litzung hat die heillos verfahrene Präst

dentcnsraac keinlii Lchritt weiter gebracht . Roch iniincr hattc i
sich die Parteien über eine brauchbare Lösung nicht einigen
tönneu, »a , nian bars iasi sagen , daß die 'Ansichten nie weiter
auscinandergingc» , als in den , binerischen Moment, da gestern
der sozialdcmolratischeerste Vizepräsident Lchcidcinann
die Sitzung eröfsncte ! Der Laal war dicht besetzt , Tic Tri
bünen übttjüllt , Zn der allgemeinen großen Unruhe nahm
Herr Philipp Scheidcmann fast unbemerkt aus dem Prästdcmcn
ftuhle Platz , aber als er dann mu eueraischcm Griff „ach der
Glocke faßte, verstumm»«- das Ltimmcngcwitr alle wandten
sich zum Prästdentenvlatz — und Herr Ichcidciuauu , der erste
Bizevräfidem, erklärte die Litzung für eröffnet, Mil ruhiger



Osimme « achte er dem hohen Haus, Mitteilung von der Saht
her S » ristsubrcr, von der Manöatsnicderlcgung de» Frhrn.
v Herriing , von der Demission Tr . Spabn » Kri » Keimen von
Erregung koniiie» ivi » die ironische» Zurufe »nd Blicke von der
äußersten Reckten ablocken Ernst und würdig , ja fast sogar zu
einst, entledigte sich dieser . neue Mann " seiner Aufgabe , selbst
Gras Schwerin war lvm nie inii seiner grand
seigneurialen G c I a ss c n d e i > über. Tann kam der
Penagung »anirag Bastermann Grober und schon war alle»
vorüber Tiefe denkwürdig st , aller Witzlingen Halle
mir ganze süns Minute » gedauert.

Tie WehrvarlagNt »nd ihre Deckung
Ter „ Tägl . Ruiidscv . " tvird vo » angeblich uiiicrrichieic»

- eile bestätigt , daß der Bundesrar henie nm der Beratung
der Wclirvorlagcn beginnen werde . Tie a» f eine Bei.
bessern «- der Wchimactu zu Wasser und zu Lande bin
zielende » Vorschläge der zuständigen Ressorts dürften wobl
ohne wesentliche Verändern »- « ! verabschiedet werden . Nickt
so einfach ist die Los » » - der Tcckungssra - e . Tie vcr
büiidet, » Regirrungen sind nur darüber einig , das ; die Des
zcndenlensteuer zur Deckung l>cran - e ; o- c » werde » must , so
bcriäncl wenigstens die „ Tägl . Rundsck " . Dann aber sübn
dos Llan weiter aus : Do die Tesz .'nvcmenstcucr in der
ihr seinerzeit voni Sckatzamle gegebenen Horm allein zur
Deckung der Mehrcrsordrriiistc nicht hinrciettt , sind ver
schiedene Vrojekte aurgelauchi , die für die leistenden Milli
onci . Deckung bringen sollen . Ein Teil der Bundcsregie
rungen vertritt de» Standpunkt , ausser der Teszendenten
steuer von neuen Steuern abzuseben und die Mehrausgabe»
aus den ordentlichen Etat zu nehmen Dieser Vorschlag
war aber vom Sckaysekrctär Wermntb mit Erfolg bekämpft
worden , und nun liegt dem Bundesrare das Projekt vor,
mit der Erbschaftssteuer eine Sehr und Iuuggescl -
lensreuer in der Weise zu verknüpfen , das ; Iung»
gesellen und Personen , die von der Wehr.
Pflicht befreit sind , bei Erbschaften mit
Höheren Lätzen zur Erbschafs st euer heran
gezogen werden sollen. Der Grundgedanke dieses
Vorschlages , so schreibt die „ Tägl . Rundsck . "

, ist durchaus
gerecht , denn es kann keinen , Zweifel unterliegen , daß un-
verhciraietc und von der Wehrpflicht befreite Personen dem
Staate höhere Abgaben leisten könne » , als Familienväter
und Wehrpflichtige , die während der Dienstzeit ihrem bür¬
gerlichen Berufe entzogen werden . Es ist auch der Gedanke
aufgeiauchl . die Wehr - und Iunggescllenfteuer als eigene
Stcuerquclle vor den Reichstag zu bringen , doch scheint man
davon wieder abgckommen zu sein , da die selbständige Er
Hebung dieser Steuer einen nickn unveoenklichen Eingriss
de » Reiches in die Finanzhoheit der Bnndcsstaaren not¬
wendig machen würde . Die mit der Wehr und Jung
gesellenstcucr verbundene Teszendentensteuer har die beste
Aussicht , vom Bundcsratr angenommen zu werden , und
die Erträgnisse dieser erweiterten Erbschaftssteuer dürften
zur Tcckung der Wchrvorlagcn annähernd hinrcichen.

Wohnungselend in Grast . Berlin.
Unter dem Vorsitz de » Staatssekretärs a . T . Ternburg

fand am Montag jm Rcichstagsgedände eine Verfaminilinn
von Sozialpoiitikcr » statt , die Mittel » nd Wege gegen das
WohnunsSelcnd ausfindig nutchcn Ivollte . Es wurde scst-
gestellt , daß in Groß - Berlin 6 tt tt 0 tt Menschen
in Wohnungen, in denen '

jedes Zimmer mit fünf
und mehr Personen besetzt ist, wohnen , .

'i A3 0 <> ll V v l ks-
schulkinder sind ohne Spielplatz. Gegen die
furchtbaren Zustände soll , wie der Aufruf formuliert wurde,
ein „ Krcuzzug der Aufklärung" unrcrnommen
werden , nm mit Hilfe des Zweckverbnndes , dem immerhin
das Gesetz allerlei Mittel dazu an die Hand gibt , vor allem
dreierlei '

zu erreichen : „weiträumige Bebauungspläne für
gesunde Kleinwohnungen " : „ billige Schnellbahnen " : „ leicht
erreichbare Park - und Spielplätze " . - Nach längerer Er¬
örterung . an der sich auch Graf Posadowsth beteiligte,
wurde einstimmig eine Resolution angenommen , die der
Niedersetzung eines Ausschusses im Sinne des Einladungs¬
schreibens zusrimmte . Dem Arbeitsausschuß wurden die
nächsten Schritte zur Propaganda überlassen

UnpolMförrs;
Die furchtbare Grubcnkaiaftrophc i » Rebe » lieber das

gräßliche Grubenunglück ans der Grube Reben bei Neun
kirchcn an der Saar berichtet das „ Hann . Dgtst ." : Neun
kirchcn, Ul . Fcbi . Das Unglück ereignen sich beim Wechsel
der Minagsschicht auf Schacht I West , der ini Abrcuscn vc
griffe » und schon bis aus eine Teufe vo » I ? tt Metern nieder

gebrach , ist Die Förderung geschieht noch mittels Mörder
tonnen , in denen drei bis vier Bergleute Play finvcn tonne » .
Beim Auswecktseln der Schicht stießen in der Mine des
Schachtes die beide » sich entgegenkommenden Tonnen anci»
ander . Man verminet , daß die Ursache vier ;» ein Zerreiße»
de« Fübrungssciles war , das durch eine Verschlingung in
Unordnung geriet . Bei dem Zusammenstoß kippte» die Th»
neu um , und die Insassen , acht Bergleute , stürzten etwa
neunzig Meier in die Tiefe hinab . Die Renungsarbeilen
wurde » sofort i» Angriff genommen ; Bergnngsmannsckai
>en fuhren schleunigst i » der Fördcrionnc bis ans den Boden
des Schachtes . Hier bol sich den Renern ei » schrecklicher An
blick : in dem Scktachisuinps lagen drei lote Bergleute unv
drei Schwerverletzte durcheinander . Dem einen der Toieil
war der Kops beim Anssckstagcn gegen die Sckacknvanonng
völlig zermalmt , und einem anderen der Leib ausgerissc»
Einer der Schwerverletzten entging dem Tode dadurch , daß
er auf cincni zum Abfangen des Wassers bergerickstclcn Dache
liege » blieb . Zwei der i » den Tonne » gewesenen Bergleute
kamen mit geringeren Verletzungen davon ; einen , von ib » e»
gelang cs , sich an der Tonne scstzuvalicii , und wurde so vor
dent Siurze in die Tiefe bewohn . Die Verletzte » wurde»
sosori ins Krankenhaus gebracht . Das Unglück ist nm so
bäricr , als die verunglückten Bergleute sämtlich Familien'
väier stnv.

Aus dem Srohberroglum.
D » »r » 0 >. n«u. r Q ^ üen . i-cad . WMl « . vto : . i,i-ng -' . und SkrichW

LH» WkL < Nnd Her » tddUldn tt«,d « : -»» » .
Oldenburg , I I Februar

* Für dos Kinderhort Konzert , das am Freitagabend
in der Union sraltjinöer ( Frau v . Re icke » buch, Fr ! .
Kalkmann und Herr v . Fra n ken be rg , sowie die
El . richjche stapellei sind nur die ll Mark - Plätze nummeriert,
die zu 2 und I Mk . nicht.

* Die Versammlung des Gewerbe und Himdrlsverein » ,
die beute abend im Gildcsaale des Landcsgewcrbcmuseums
staiifindci , beginnt um Ubr.

* Ter Verein „ Iugcndschiin " niachr seine Mitglieder
und alle Freunde der Iugendsckutzsackc nnd de« Kinder-
hotts ans das Konzert am Freitag , den 16 . Februar,
aiismcrksani . Es ist ein sehr schönes Programm zusammen
gestellt , und die Namen der Mirwirkenden verbürgen ei » « '
genußreichen Abend.

* Zwei Jahrmärkte sind , wie schon früher mitgcreilt
wurde , für die Stadl Rüst ringen eingerichtet wor
den , die beide je fünf Tage datier » . In einem Inserate
in der heutigen Nuinnier wird bckannlgegche » , daß der erste
Markt , der sogen . Frühjabr -. markt , vom 19 . bis 23 . Mai
siaitiindei : der zweite wird vom l . bis 8 . August abgc-
halten.

Frühlingsbote » . Zellt sind auch die Stare wicbcr-
gckommcn , einige Wochen später als g iväknlich.

I . Kirchliche Nachrichten . Am Sonntag , den N . d . M .,
ist der Pfarrer Engclvarr durch Dbcrkirchenrai Iben,
unter Assistenz der Pfarrer Rühe von Sande und Dülcr
von Vechta , in das Pfarramt zn Scharten s cingcsüyrt.

- Dos Ende der „Hur ab " Frage . Der Krieger >
verein A ng n stich » Bokcl beschloß in seiner am
letzten Sonntage beim Mitgliede Kramer Bokcl stattgesuii
dcncn Monatsversammliuig . beini Oldenburger kricgcrvund
2lntra » » in Wiederaufnahm : in den Bund ciinubringcn.
Bekanntlich traten vor mebrcren Fahren mehrere Vereine
wegen der „ Hut ab " Angelegenheit aus den , Bunde aus,
darunter auch der obengenannte Verein

* Verein Freundinnen junger Mädchen . Wir erhalten
folgenden Bericht : Am letzten Doimersl .ig fand die
Jahresversammlung des Vereins Freundinnen jun¬
ger Mädchen stall , der ja auch in Oldenburg erfreulich .'
Fortschritte machl . Ter Lankesvcrcin har jetzt litt Mit¬
glieder , vor 8 Jahren waren cs nur Itt. Tic Unterhal-
lungenachmiltage bei Fräulein Führte» für auswärtige
Stütze » , die dadurch Anschluß an junge Mädchen in gleicher
Lao - „ nd mit gleichen Interessen finden , werden gut be¬
sucht . Man wird denken , es liege sehr nahe , baß die Haus¬
frauen , deren junge Madelten dies Sonntagskränzchen be¬
suchen , als Mitglieder dem Verein beitreten , das ist aber
nur sehr selten der Fall . — Auch an dieser Stelle möch¬
ten wir darauf Hinweisen , daß jung ? Mädchen , die nach
Frankreich gegen nnd dort Stellungen » » nehmen , vorher
genaue Erkundigungen einziehen müssen . Sie können dies
durch unfern Verein zuverlässig erfahren und Probeformu-
lare in deutscher und französischer Sprache bekommen zur
Abichließung eines Kontraktes . Tic deutschen Mädchen ba¬

Srohhrrroglieber evester.
Fritzchen.

Sudcrmann , der geschickteste deutsche Theaterdichter und
Dramatiker , wird auf der hieiigen Bühne eigentlich zu wenig
berücksichtigt. Wen » wir auch im Pause langer Jahre einige
seiner besten gesellschaftlichen Stücke zu sehen bekamen , ist uns
die andere Seite seiner Tätigkeit , die nach der Historie giavi-
ticrcndc , gänzlich verborgen geblieben . Warum führt man B.
» ich , seinen „ Johannes " auf !' La « wäre gegen die Ostcrzeit
bin eine rühmliche Aufgabe für unseren tüchtige » nnd fleißige»
Obeircgistcur . lind kein Zweifel , daß damit eine großartige
Wirlung erzielt würde : ich gestatt : mir wenigsten » , die » mit
aller Sicherheit voranrzusage » . Man könnte für den Johanne«
eine » Gas ! lammen lassen , und sür das orientalische Milieu
baden wir , wie letzthin noch die Judith bewies , nichts zu be¬
fürchte» . Man lernte Sudcrman » doch auch hier einmal von
einer bei ihm leider allzu sebr vcrkaiurie» Seile kennen . Daß
er die dramatischen Konflikte mit festester Hand zu packen und
so wirkungsvoll wie keiner sonst zu gestalten und auf die Hödc-
punklc zu sübrcn weiß , bewies gestern den Zuschauer » wieder
sein moderner Einakter „ Fritzchen" Et » Einakter mit solchen
Effekten läßt sich freilich nur versahen bei Situationen , deren
Vorbedingungen sür gebildete Zuschauer ganz au » sich selbst
und ebne jede psvchologische oder soziale Vorbereitung und
alle Reiterinnen verständlich sind, wie vier der Konflikt zwischen
dem Ebrenstandpumi des Offiziers »nd dem allgemein mcnsch
licken Empfinden . Wer den ersten anerkcnnt , sür den gibt es
keine Wahl : er muß die Folgen , unbekümmert um all « übrigen
Bedenken , ziehen . Da « tut der junge Leutnant mit rühmen«
werter Haltung . Die „ Scknilbsrage" ist hier von Sudermann
auf einige GSsterationen de« Geschlecht» derer vo » Drosfe zurück
verlest , aus «gn Vater , den Großvater , aus die Almen , die in l

der Liebe zur Frau auch schon ein frivoles Spiel zu erblicken
allzu sehr geneigt waren . Ter letzte Sproß hat nun sozusagen
für alle diese „ Sünden " zu büßen . Der Vater hat ihn selbst,
trotz der unschuldigen Liebe des Sohnes zur Kusine auf die
„ Weiber " gehetzt . Sic brauchen sich keine Vorwürfe zu machen,
der Vaicr und der Sohn . Aber ein » ist nickt genug betont,
allerdings ein romantisches Moment : die Liebe de« Leutnants
zur Kusine selbst . War diese « Gefühl ihm wirklich so heilig,
wie er behauptet , dann ist sein grober Fehltritt , seine Persel,
lvng gegen die wahre » nd einzige Sbre: berechtigte«
Vertrauen nickt zu täuschen, nicht zu versieben . Wer wirklich
liebt , hat in dieser Liebe eine unfehlbare Schutzwebr gegen die
Verlockungen , denen der Jüngling hier unterlieg ». Ta « ist nickt
nur romantisch , da « Leben lehrt es . Wer wirklich liebt , kan»
seine Liebe nickt besudeln , so wenig wie ein religiöser Mensch
den Altar beschmutzen wird , vor dem er betet . Diesen Haupt¬
punkt hat Sudermanii kaum angcdcutet.

Herr Luca « spielte den Leutnant zum erstenmal , und er hat
sich mit der Ausgabe löblich abgefunden . Wer freilich Kainz
sah , — aber mir wird in einem amüsanten anonumen Brief
vo » linker Daiucnband vorgeworfen , ich sei „ grundschlecht"

, weil
ich solche Vergleiche mit den besten Vorbildern zöge , — des
wegen will ich mein moralisches Renommee nickt noch mehr ver
derben und nicht vo » Kainz reden . Im Sudermannbart gab
Herr Weiß dem alten Major die lebensvollen GemütStöne , über
die er stets so vortrefflich verfügt . Auch Frau Klinder bot eine
rührende , gebrechliche und liebende Mutter . Die kleinen Par
tie» der Agnes und des Leutnants v . Hallerpfort , auch des alten
Diener » und Inspektors , wurden von Frl . Dora und den
Herren Perino , Richter , Adami , ansprechend erledigt . Dann
folgte Ettlingers Hydra.

Dr . Hamel.

den oft sehr schlechte Erfahrungen tkort « macht unsverzw.-i,eilen Lagen um HUfe bei den deutschen
ziachge,lieht . Turch de» „ Freundtuuen-Verein" » „» ,und Auskunflsstollen über alle fünf Erdteile verbreitet ^«!
die oeutschen Konsulate im Ausland verleihe,, ihren ^
mürting. ii Nachdruck und Hilfe . Jetzt eine Ostslburgerin, Frau Direktor Wöbckcn, gcb . Trouckon GBogota , EiUuinbien. eine Rar- und Auskunfisstelle für

'
hch

„Fw » ndi » ne>, Verein" übernvinmrn ; in Eolumhie» aal, ^bisher eine solche noch nicht . — Möchte» « arbenenb.,,recht viele die Hilfe de» Vereins „ Freundinnen jn^
Mädchen " in Anspruch nehmen. *

» Verband - ldendurgischer Geflügelzucht Vereine « »koiiimciiveit Sonmag , de» lll . Februar , nachinliiags -> » drbeginnend , sinder „ n „ Grasen Anion Günther "
,uhnrg der Verbands Verireieriag statt , welcher eine

"
reig^

haltige Tagesordnung zu erledigen haben wird . Terei» Friesoythe dal sich zur Ausnahme genieldei* Die Bundesversammlung des Bunde « der « ldenburaischeu mittleren Staatsbeamten sinder nächsten Soninag na»mittags . ! Nvr . stau . Wir verweise » aus die Annonce r»vcr heutige » Nuinmer.
* Der Katholische Bereit , , Sammelvcreinj seien Sonn.

>ag , den l8 . d . M . in der „ Harmonie " in Lsternburg seindiesjähriges S I i f 1 n » g s s c st in gewohnicr Weise i 'm
Vorträgen des Gesangvereins und den theatralischen Aus.
sührungeii tvird ein Kappenball folgen . zSiehc Iiiscra,,

Vom Hafen . Gestern nachmittag lras hier „ ach den,Froste der cstc Hamburger Leichter de , der Glashütte wie-der e,n . Tie untere Hunrr saß gestern stellenweise nochvoll Et « , doch wird dies jetzt schnell verschwinden und
voranssichilich die Fahrt auch fü , hölzerne Flußschiffe wie.der » » gefährlich sein . Der Hafen selbst ist völlig eisfrei.Man muß sich wundern , wie schnell we dicken EiSmafsendie dock keine » Abu,cd hatten , sich unsichtbar gemacht haben!* Für da » Butjadinger Denkmal an der H a r r w c>rd er
Landwehr isr einstimmig das Modell des jungen Tmsrl-
- orser Künstlers Inngblur gewählt worden , der diesen
Sommer eine ganz aiisgczcichncie Statuette unseres Kon¬
zertmeisters Kufferath schuf , und im Bittjadinaerlandr
I - itler die ^zervorragriidücn Hkngsre modellierte . Tic Lb-
männer des Rüstringer Heiniarbundes waren cininüria für
siin Mod : ll gegenüber dem von Pros . Pklerich . Tcr

'
Enl-

Wurf wir » dieser Tage in Nordenham ausgestellt.* Zn einer Versammlung srlbftilndiger Seiler von kl>
dcndurg und Oftsrieslanl » wurde mit Rücksicht auf die sow
gesetzte» hohen Rohstosspreise einstimmig beschlossen, di,
Preise für sämtliche Seilerware » zu erhöhen . Ma » schreib,
uns dazu weiter : Wie berechtig , dieser Beschluß ist . ecbl
daraus hervor , daß der Verband deutscher Hanfspinncrenn,
die dasselbe Material wie die Hansscilcrei verarbeitet , ini
letzten Iabre die Preise pro Kilogramm allein um II) Pjg.
erhöbt Hai.

Verfroren . Es wurde vor kurzem der Vermurung
Raum gegeben , baß injolge des Frostes die cingekuhlrn,
Kariosscln und Rüben gelitten haben würde » . Hier und
dort hat nian die Kanosselluhlc » jetzt geöfsnel und die
Befürchtung ist begründet gewesen . Tatsächlich sind dicke
Kariosscln der strengen Wimerkälic zum Opscr gefalle ».

' Eine vorübergehende größere Einauaclierung wick
in nächster

'
,P,ii die Stadt erhalten . Es wird hier aui

einige Zeit ein Bataillon Scesoldatcn t '.ittcrgcbrach « werden
die wahrscheinlich in die Dragonerkaserne und in die Tonnei.
schwcer Kaserne verlegt werde » .

Die Maslcradc de « Klubs „Hera "
, dir am Freitag im

„ Ltiidciihose " stattsiiidct , verspricht i» jeder Weise groß
artig zu werden . Die geräumigen Säle ves , Lindenbast « '
sind aui das Prächtigste dekoriert . An Ausführungen wird
sehr viel geboren werden.

Ans dem Landtage . Die Vaterländische Feucr -Ber<
sichcrunss -Aktiengcsellschajt Birkcnfrld <VIi Zöllners
petitioniert , den durch alte Stempelmarken cnlrichteuu
Stempel nickt noch einmal bezahlen zu lasse » . — Ter
A n fse he rvc re i n der Strafanstalten in Veckta iLil-
tcn , Borpmann , Wicnikcti , Eording . TcicrS)
bittet um Ticnslrrleikl terung . — Die Vereinigung dcr oiden-
burgisckeit Elektrizitätswerke lim 'Aufträge : Fr.
St ü h rcnb erg," Rastedes , die Äderte i » 'Atens . Berne,
Burhave , Timme , Ten, 'Hanse » , Tintläge , Goldensstdl,
Lohne , Ncuenbnrg , Reucnkircken . Rastede Rodenkirchen.
Veckta und Wildeshauien , dir zuiamme » eia Aalag .' kapual
von I «tttttttttt Mart repräsentieren , bittet das Minisicrinm.
sic gegenüber dem Vertrage mit den SiemcnStoerkrn zu
sckützen und ihre Interessen zu vertrete » . — Ten selb-
stiinbiecn Antrag des Abg . Mülle r - Nutzhorn über der»
stärkte » Grenzschutz gegen Einschleppung der Maul - iwl>
Klauenseuche beantragt die Minderheit des Vcrwaltmns-
Aussckusses (die Rechtes anzunehmen .

"Tic Mehrheit <oii
Linkes beantragt Uebergang zur Tagesordnung.

8 . lieber den Begriff Schundliteratur gibt Tr . Pa » >
Ladewig in seinen , demnächst bei Wiegand I» Leipzig er¬
scheinenden Buche „Politik der Bücherei " folgende Ausführun¬
gen : „ Der Begriff Schundliteratur , über welche beute in den¬
selben Wendungen wie schon vor 80 Iabren unendlich viel ge¬
redet worden ist, ist nichtsdestoweniger niemals präzise gefaßt
worden . Schundliteratur isr die Literatur , die scheinbar zur
Entspannung „nd Erholung gelesen wird , in Wirklichkeit aber
die ermüdeten Nerven des modernen ( meist unbemittestens
Menschen durch grobausrcgende Handlung bis zur völligen Ei
schöpf,,ng betzt. Ein deutliche « UntekscheibuilgSinIttcl zwischen
Schundliteratur und spannenden aber wertvollen Büchern liegt
darin , daß das gute Buch in seinen anfrelzendfte » Momenten
einmal zum Verweilen und Nachdenken zwingt , wöhtend der
Schundroman ein Nachdenken über seine » Inhalt unmöglia,
ja selbst zur Groteske macken würde . Das Schnndbuch kan»
mit einem Worte gefaßt werden : Die Jagd nack bei Ge¬
dankenlosigkeit. — Es sind siet« kinreickend Geschäfts¬
leute vorhanden , die den niedere » Trieb , die sinnliche Pban»
taste, die begrenzten Anschauungen und wenig geadelte » Enw
flndunge » der Masse zu packen wissen . Ungesührt , ohne die
Möglichkeit , sich führen zu laste » , werden Leute ohne höhere»
Drlcb in ihrem gcmütslecren Dasein die Beute » es Schund»
— wie er ihnen im Bierkonzeri der niedere » Gasiwirtichast, "
der rote» Postkarte und im Iriisaiionskincmalogkaphen,
Schundroman geboten wird ."

* Dir Entwicklung der kaufmännischen Bcriifsmganl
sationen im Jahre 19ll . Tic vom ReicksarbeitSblast u»
Januar Heft veröffentlichte Gesamtzahl von siebe» kan
mänitischen Verbänden , sowie die Ziffern vo » zwei andcr,
Verbänden ergeben , daß auch im abaelansenen Jahre ane
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o » Mitgliedern zuacnommcn haben Der Fori
i^ itt ist allcidings » ich , bcdcuicnd gewesc» , denn d,c Mil

>kk r -.wl dcr » cun Vcrbändc stlcg vo» 427 638 Ende l9l6
nur 1,6172 Ende UNI Den größten Zuwachs da»«

»» L>cre>» für Handlungs Komm,» von 18 ', «itanfinänni
^ crBcrcin , » > Hamburg »ui 773t Kopscn zu vcrzciclmcn.
idm iolg > vcr Tcnisckc 'Vaiilbcaiincn Verein mii cincm Mcl,r
vo» 4l«i '> Ter Zcntralvcrband ver Handlungsgckilscn und
vikH-lfi » "" , Tcttisalanvs » atu» >»n 3122, dcr Kansmännlschc
«.ivand sür wciblickc Angcstcllic un> 29 l7 nnd dcr Pcrbgnd
SolioUlchcr Kauimännlscker Verclnigungcn um 2l69 Mir
-llcrcrzu Tann folgt dcr Verband Deutscher Handlung»
-Me » ;u Leipzig mit einer Zunahme vo» 1512 Köpse» und
« r Teutscknalionale Handlungsgehilfen Verband mit einer
sMtii von 743 . Endlich ivucbicn die Allgemeine Vereini
-»naTcutsckcr Buckhandlungsgebilsen um 96 und der Per-
pn dcr Tcutschen Kanflentc um 82 Mitglieder.

lv«tt«rvorkeî »ge kür vonnerst,gr
Zchwackwindig Teilweise nebelig Meist trübe,

kndllitete lejchte Niedrrsckläsir. Rahe Gesrirrpnnk ».

» Klstzerselde , 12 . Febr . Tie Kuhversichcrungs»
- ofellschaft für B l o h e r f e ld e u n d U in g c g c n d
»>eli vor einigen Tagen bei T . Hunlcniann hicrsclbsi ihre
aikner o l v e r s a m m l u n g ab , die sieb eine» sehr guten
«,su » c» erfreute. Es wurde konstatiert, daß das verflossene
Zävr zwar ungünstiger gewesen sei , als da» Jahr vorher
- es sind drei Tiere durch die Hasse ersetzt worden — , je¬
doch sollte keiner sich verleiten lassen, auszulreten , denn die
gmrichnmg einer » uhkasse ist sehr gut , und dcr Beitritt kann
s»r die noch fernstehenden Landwirte nur dringend emp¬
fohlen werden. Ter Geschäftsführer , Herr G . Meyer, gab
Machst einen Ucbcrblick über das verflossene Geschäftsjahr,
lanach gehören jetzt dcr Hasse 61 Mitglieder an , gegen 53 im
korjabre . Versichertsind 119 Tiere gegen 196 im Jahre vor¬
der. Tic gesamte Versicherungssumme beträgt 11266 ,. st
zc-cn 36 216 .« >m Jahre vorher , das macht 317 . st für jedes
«»sicherte Tier im letzten Geschäftsjahr gegen 316 .st im
^chre vorder. An Beiträgen wurden erhoben 377,36 . st gegen
«ur 183,75 . st im Jahre 1916, das macht für jedes Tier im
Zchre 1911 1 .st , während vorder nur 56 Psg . gehoben
»»den brauchten. Als Entschädigung wurden in den drei
Holen im Ganzen 918 . st gezahlt . — Ter hiesige Saal-
schichverein hielt am Sonnabend nach Beendigung des
Zchicßcn « eine Versammlung ab , in der beschlossen wurde,
dcn Ball , der auf den 16 . März festgesetzt war , mit Rücksicht
«us den Schützcnbcrll in Petersfehn zu verlegen . Es wurde
beschlossen , nunmehr den Ball am Sonntag , den 21 . März,
zu seiern. Tie nächste Versammlung sinket am 9 . März statt,
tzcichossen wird in diesem Monat jeden Sonnabend von
? bis 16 Uhr.

* Telmeithorst, 11 Febr . Die Hanseatische Jrite-
Ipmnctei und Weberei hat die Verteilung einer Divi¬
dende von 26 Prozent in Aussicht genommen . —
Tic Telmcnhorster Linoleumsabrik Ankcrmarke wird 24
Prozent Dividende verteilen.

* Hube, 12 . Febr . Tie m unmitelbarcr Nähe der ehr¬
würdigen Klofterruincn belegene Gastwirtschaft » Zum
.sicgelhos * geht zum Frühjahre in andere Hände über.
To der bisherige Pächter , Herr Bultmcvcr, die Packt
omgibr. wird zum 1 . Mai d . I . Herr Georg Ruttel»
mann, jetziger Pächter des Vorwerks Neumühlen , dies
Lokal übernehmen. Die Wirtschaft „ Zum Zicgelbof " sowie
auch das Vorwerk Remnühien sind Eigentum des Herrn
- osiagermeifters Witzleben-Hude.

* Hunilosen, 14 . Febr . Auf das am 16 Mär ; d . I.
um 16 Mir abends in Schmidts Lokal beginnende Mili¬
tär - Konzert sei an dieser Stelle hingewiescn . Die Mit
glicdcr dcr Dragoner -Kapelle haben ein reichhaltiges Pro
«romin ausgestellt , das den Teilnehmern einen genußreichen
ilbcnd in Aussicht stellt . Der Reitklub darf wohl aus eine
gute Beteiligung rechnen, denn dieses Konzert mit nachsol
Mdcm Ball hat hier im Lause der Jahre sich große Sym¬
pathie erworben.

k . Tettens (Butjadingen ) , IS . Febr . Während wir
bossicn , in Kürze vom TvPhus befreit zu sein, ist wieder
cin neuer Fall ausgetreten . Die Krankheit , dcr schon
zwei Menschenleben zum Opscr gefallen sind, Val in den
meisten Häusern geherrscht. Dank dcr sanitären Vorschriften
scheint der Typhus aus Tettens beschränkt zu bleiben . Der
ausopscrndcn Pflege der Gemeindeschwester ist es zu danken,

iviekcicn

ernst Mer.
Wize Kssjzrlejkiheit

siir Wirk.
r«

.Utile,h . Da» hierselbs«' »" bester Geschäftslage
>' »«« Hotel

M "
soll Umstände halber « »glichst
mit Antritt 1. Mai 19l2
pnitmert verlauft werben. Das
Hotel besteht seit langen Jahren
« nb ha, gute Reise- und andere
Kundschaft. Mehrere größere" " eine haben i »> Hotel seit
melen Jahren ihr « ereinslakal,' »wie ist überhaupt reger « er-
>c»r vorhanden.

Tic Kausbedingungensind die
deutbar günstigsten und wird cs
lnsbcsoiidcrr » ur einer ganz
mastigen Anzahlung benötigen,' da» hzMZä»

trlter , aber tüchtiger Wirt hier
eine unbedingt sichere Existenz
findet.

Kausliebhaber bitte ich, sich
möglichst umgehend mit mir in
Verbindung zu setzen.

Ckr. Zckröäsr,
Luttionator.

Vlbanbaab -Mtrnbars . Zu ver¬
kaufen «ine nabe am Kalben
stehend « schwrr«
basta Milchkuh.

I ah. Backtz n «.
Zi « « er < Einrichtung , l est a

1 Plüschsos «, 1 Stühlen , 1 Tisch,
1 Spiegel in. Kr. , 1 schön . 3er-
tikow m. Spiegel, wie neu , zni.
f. nur lvO - . « zu vert.

Wilhelmstra- e 5.

8etr. Blllklift«,
mit Platt « nnd « ncktijck , snst
neu, billig zu verlausen.

Ntb . Malk . Rgd«kü « ltr.

daß die meisten Kranken so schnell wieder hergcstclli sind.
Ter Torjbrniincn ist seit cinlger Zeit , nackdcni »n Torsc
großer Wassermangel gcberrschl starte , wieder gcössnci. Je
dock ist durch ein angeschlagenes Plakat daraus huigewiesen,
daß das Wasser ungekockl für menschlichen Gebrauch sckäd
lich ist . Die schon vor acht Wochen ausgesctzlc Schul« bleibt
noch immer geschlossen . Hosscnilich werden wir bald von
dcr bösartigen Krankheit befreit, damit der Unterricht wieder
beginnen kann.

— Elsfleth , iS . Febr . Milchbändler Heinrich Wein
berg und Frau hierselvst können am 13 . Mai d . I . ihre
goldene Hochzeit seiern.

— Rordermoor , 13 . Febr . Das diesjährige Schützen
fest des Moorriemer Schützenvrreins sinder am 9 . lznd
16. Juni d . I . hier statt.

8 Rüstringe,, , 13 . Febr . In den letzten beiden Tagen
sind hier mehrere Einbrüche verübt worden . Sv würbe
der evangelischen Kirche in Bant von Langfmgeni ein Be¬
such abgeiratlel . Sie erbrachen ein Fenster , stiegen in das
Gvtteshaus er» und entfernten sich unter Mitnahme der
sogenannten Missionsbüchsen , die reichlich 26 Mk . enthiel¬
ten . Auch aus der alten Banker Kapelle , dir jetzt als Kon
firmaiivensaal benutzt »vird , sind Büchsen mit Inhalt ge¬
stohlen worden . In beiden Fällen scheinen es dieselben
Täter gelveicn zu sein , die vielleicht identisch sind mii den
Dieben , die der Rasteoer Kirche eine» Besuch abstattclen.
Die Gendarmerie hat zwei bestimmte Personen in Verdacht.
Auch wurde eingebrochen bei dem Lchulpoarenlstinbler Hi n-
richs an der- Ailhelmshavener Straß « . Hier erbeuteten
die Langfinger nur einen Posten Lchuhwaren , aber kein
Geld.

g Sande , 14 . Febr . Ter auf der Torpedowerst in Wil
helmshaven beschäftigte Arbeiter Hinrich Dabelcr, wohn
Haft zu Middclssäbr (Gemeinde Schonens, , wurde , wie schon
miigelcilt wurde , an dem Bahndamm zwischen Mariensicl
und Wilhelmshaven , nahe bei ersten » ! Sn , als Leiche
ausgcsunven. Dcr Kopf des Verunglückten wies eine
fcdr schwere Verletzung aus . die anscheinend durch einen
schwere» Anprall emstanden ist . Wahrscheinlich ist , daß T.
schon am Montagabend verunglückte, aus das auch der nasse
Zustand seiner Bekleidung schließen ließ . Zur Heimjayn von
seiner Arbeitsstelle aus soll er nickt den Arbeiierzug , sonder»
den kur ; vor 8 llhr abends aus Wilhelmshaven fahrenden
Zug benutzt habe» . T . war verheiratet und hintcrläßi eine
Witwe und mehrere Kinder . Wie das Unglück entstanden >>i,
wird vielleicht nie richtig aufgeklärt werden können, anzu-
netnne» ist aber wohl , daß D . aus dem Zuge gestürzt ist.

-o Edewecht, 12. Febr . Nicht weniger als drei neue
Gesangvereine sind in letzter Zeit in unserer Gemeinde
ins Leben gerufen, nämlich einer in Klein-Scharrel und zwei
in Jeodclob I . Vereinolokalc sind Brumund » Gasthaus in
Klein Sckarrel und Witte» und Bunjes Gastvau« in Jedde¬
loh 1 . Hoffentlich erweisen sich alle drei Vereine auch in Zu¬
kunft lebensfähig . Fall» alle drei Vereine dem Sängerbund
der Gemeinde beitreren, wird dieser alsdann acht Vereine um
fassen . Da» diesjährige Gemcindesängersest wird im Juni in
Jeddeloh n stattsinden.

es. Rastede, 12. Febr . Dcr Saalschießvercin Klei¬
brok bei Gastwirt G . zinn Vroek wählte in seiner letzten
Generalversammlung zum 1 . Vorsitzenden H . Pens Horn, 2.
Vors. G. Bruns, 1 . Schriftführer H . Ablers , 2. Sckrlsts.
(5 . Willen und zum Schießmeister H . Kickt er . Ter jähr-
licke Beitrag wurde aus 1,56 .<( festgesetzt . Ncueintrctcndc
Mitglieder haben ein Eintrittsgeld von 1 . sk zu entrichten. —
Donnerstag , de» 22. Februar , wird der Verein im Vereins
lokal ein Vogelschießen veranstalten

^ Vad Zwischenahn, 12 Febr . Tie Molkerei - Ge¬
nossenschaft Hane am Sonnabend ihre Generalver¬
sammlung. Es wurden im verflossenen Jahre 2 796 424
Kllogr. Milck und 21769- Kilogr . Rabni , zusammen 2 817115
Kilogr. Milck angeliefcrt. Tie höchste Tageslieserung war am
13. Juni ml, 13 844 Kilogr., die niedrigste am 23 . Dezember
mir 4597 Kilogr. Durchschnittlich sind pro Tag 7718 Kilogr.
angeliefcrt. Verkauft sind «6632 Liter Milch und «S4V» Liter
Rahm , mithin zentrifugiert 2 723 546 Kilogr. Milck . Daraus
sind gewonnen 193 S21 Pfund Butter . Es sind also zu einem
Pfund Butter 14,66 Kilogr Milck gebraucht. Verkauft wurde
die Butter wie folgt : mit der Bahn an Teiaillisten usw. 138 757
Pfund , mit der Post 39 146 Pfund , im Ort 12 835 ' - Pfund und
an Genoffen 21 846 Pfund . Eier find 421963 Stück oder 25 497
Kilogr. angelieferl. Durchschnittsgewicht eines Eies 66,4 Gr.
Die Genoffen erhielten für ein Ei im Durchschnitt7,11 V, das

Schaf -mrd
Lchweine-
Berkauf.
Lberrege. Diedrich Lster-

mann in Lberrege läßt an,

Amts «,
K» 12. M > S. Zs.,

nachm . 4 Uhr ansang.,
bei feinem Hause:

30 bis 35 Stück
allerbeste trächtige

gesunde
ButjMgtt

MM.
sowie einige Hammel,
3 trächtigeschlucke

und

Futterschweiue
öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen, wozu ich
Kaufliebhabcr freundlichst «in-
ladc.

Ehr . Schräder, A»kt.

r» gesnedt
ckUchWm
im Mittelpunkt der Stadt.
Oüeitcu mit Preioangobc unter
S « ZK an d. Expd . d . Blattes.

Trockene» schwarzen Torf
» Toppcstudcr iür 8 Uebcr-
jährigen Maschinentors -> Doppel-
judcr IO >^ nci vor » Hau » . Ab-
ladcn extra.

Stav « oN » » L,
Torfplatz und am Markt KO

AinFttiltg , r. 1k. 8ebk.,
nachmittags 3 Nhrr

Lohndiener-
Versammluug

IM Peinie » Eitel Friedrich.
Tagesordnung:

1. rwhntaris.
2. Llufiiahme neuer Mitglieder.

« ebrere grössere 3. Vcrjchicdcnks.
Lee tti,d ' r»i,r.

Stück, «ft da» Dutzend 85„32 5, Da» Ge,chatt« jabr »ft ein kehr
gute» , so daß sehr gute MUchpreij - bczadtt und boyc Abickrei
buiigeu geniackt werde« konnten Bilanz und catzresvencht
wurden gcnebmigi, den , Vorstand Enilastuug cricitt und der
nach den Abschreibungen noch verbtcibendc "tcwiuii ' cn > Re
serpesond« zugewiesen In den Vorstand wnrdc Herr H Wir,
jen-Querenstede einstimmig wievergewahli. Herr Vr»ni,cn
lehnte eine Wiederwahl ab, an dessen Stelle wurde Herr Ad.
Henken ln Aue gewählt . Dafür kam i » den Aussuttorat Herr
D. Oeltjen-Halfstede. Da » Auos-beiden dc ^ Herrn Bruniien
wurde allgemein bedauett und iom sur jeinc dervorragcndcn
Verdienste um die Molkerei der Tank auogelprocben. Tic Ge¬
nossenschaft stieg von :Z51 aus 388.

Neueste Nachrichten uncl letzt»
vepesetren.
Kamps in der Lust.

- tewyork , 14 . Febr . Der Aviatiker Bearti war auf
einem Zweidecker mit einer Dame als Passagier ausge-
stiegen, als in einer Höbe von >666 Fuß die Maschine
plötzlich infolge Einfrierens des Benzins ftillstand . Der
Aviatiker begann bereits den Abstieg, als die Dame in
eine hysterische Panik verfiel und sich aus dem Flug,
zeug stürzen wollte . In der gefährlichen Lage mußte der
Mann itjit der Dame kämpfe» Schließlich gelang
es ihm . sre am Arme sestziihalie» , während er mir der « inen
Hgnd die Maschine im Gleitfiuge wohlbelmlicii zur Erde
brachte . Eine große Menschenmenge- wohnte dem . .auf¬
regenden Schcruipiel" bei.

Haldanc beim König Georg.
London , 14 . Febr . Die Audienz des Kriegsministcrs

Haldane beim König wahrte 56 Minuten . Es wird sehr
bemerkt, daß zuvor der Marincminislcr Winfton Churchill
eine cineinrialbstündige Konferenz mi , dem Könige Han«.
Beide Audienzen dauerten für englische Gepflogenheiten
ungewöhnlich lange.

Einbuße der Sozialdemokraten.
Kassel , 14. Febr . Bei den gestrigen Siadtvcrordneicnwahlcn

der dritten Klaffe verloren die Sozialdemokraten drei ibrer
bisherigen Sitze, darunter den , welchen der jetzige erste Vize
Präsident de» Reichstages, Abg. Schcidemaun, bis zu seiner
Uebersiedelungna» Berlin im Herbst inne halte.

Caneoa.
Rom, 14. Febr . General Caneva reist am Donnerstag

nach Tripolis zurück.
Neue Divisionskommandeure.

Berlin , 14. Febr . Bei den nächsten Pcrsonalveränd « -
ruiigeii sollen der Kommandeur der 71 . Jiisanleriebrigadc in
Danzig , Generalmajor v . Wülilisch, und dcr Generalmajor
Freiherr von der Goltz, Kommandeur der Leivbnsarenbn
gade , eine Division erhalten.

Zur Präsidrnlschastswahl im Reichstag.
Berlin , 14. Febr Gegenüber der Meldung , daß Gcbeimrat

Tr . Paasche sein Amt als zweiter Vizepräsident des Reicks
tage« bereits niedergelegt bade, kann der „ B . L .-A ." versickern,
daß dies vollständig nnzuireflcnd ist . Tr . Paasche siebe nach
wie vor aus deni Standpunkte , daß, sobald cin Präsident au»
den Reiben der Linken gewählt worden ist , er gemäß dem He-
schluffe seiner Fraktion zu bandeln und sein Amt nicderznlcgcn
habe. Wenn er nocb nicht zurückgetreten sei , so babc er die«
lediglich von dem Gesichtspunkte aus getan, daß, wenn der Ab
geordnete Scheidcmann irgendwie gehindert gewesen wäre, die
Geschäfte zu leiten, der Reichstag olme Präsidium gewesen wäre
Es seien also rein geschäftsmäßige Rücksichten gewesen , die itm
verhinderten, entsprechend dein Beschlüsse dcr Fraktion zu
bandeln.

vrirkkasten üer krllaklior,.
Perralia . Ter Onkel bedauert , bestimmt .- Auskunft

über de » Verkauf von Leiclxen an anatomische In¬
stitute (nicht Laboratorien, wie Sie schrieben)
nicht sieben zu können . Der „Freund "

, der Innen von Zah¬
lung einer monatlicin -n Rente vo » 46 56 Mt nir die
spätere Ueberlassung der Leiche an das anatomische In¬
stitut einer Universität erzählt Hai , scheint ein großer Spaß¬
vogel zu sein. Eine Anfrage bei dem anatinnschen Institut
irgend einer deutschen Universität dürfte Ihnen am ehesten
Ausklmft verschaffen.
WeraiuworrttL : Cheked «kteurWilhelm von Vnstd . Leitung der Politik , bei
DemÜeio«» u »d Vervnsihren vr. RiLard Hamel. de» rrka. e.l I . Wepjoeg
Gera «n« rrNeh für den Inleratente l Td . «lddick » Druck nnd Verlar , »a,

B . Scharf. ' l,ir1I ck>in Lldendnrg.

Zs Mtljtt
'
s SandkWiile

Heiltgengeiststraße 1v I beginnt
morgen . Donnerstag , der rrsir
Schreib - u. SsndklsliirsiiZ

« ejk . Annieldnngen a. Don¬
nerst,, . ». 15. Frbr . , ». marg . 9
bis nbrnds 7 Uhr erdete«

Widerruf.
Ser nnf Freftng , 16. Frbr . cr^

für H . Schul, -Lehr angrsekte

Kecküfstttinill
sSüt an», d , s« , Grundstück br-
reit » vrrhauft ist.

Vrötj «, am». Ankt.
ra « »» -Ma «denanzug zu ver.

leiben. Nadorsterstr. 96.

MsswLvkor
L SLVvrkLwp,
Iw>» > Knüirn

llSSf - aotess - s 58.

— > p » »t » Ikh>4r —

IlllckijW «MM II.
IM « »UrUiiilleii

onol » Bl NN».

gMrMt
im südlichen Teile der

Gemeinde Rastede.
Sonntag , den 24. März d. Js . ;

SÄ!
,n Oltmann« Lasihaus , Loy,
n-o >u fteundlichsi cinladen

Ser Vorstand . « . Oltninnns

Furchtbar
»inlach ist »k, sich b»i

RhtMlltmils
Ltnbornng >» orrichaffen durch
d«n Grdraucy von

WMMertiM
lFichtennadrlsxirüuS» nnd Wald-
» »Lwntt» aus der Med.-Trog.
Handlang von

» rüch Sattler Anchft,
lvv » ch »r «r Id - 8t0k -SNl!l.



Mä6e//a6riL

I ^ LLSl . HavvlLOSl,
ksi-ni-uf 447. ILI. K1» ot »vi »« tr . » u. 1L. k-k-nruf 447.

Nllll !! I.W sckMsllM Wliel.
HonAuri-enrio» VMtge pr«N« » «. «- Nsr», , u»« »rl»

— I^»bsttlp»rv«r« in. .

Akkllnlltmachllllg.
Für die Ziavi Äüstringen

und zwei Iadrniarklc ciiigeriw
>cl worden Beide Markie da»
er» je 5 Tage uud werden ab
gcbalikii aus dein dcni Wil
belmsbavener Lchützenvcrrin gc
dorendc » , von der Liadi gcpach
kirn strotzen sostcn Lltniven

p.atz iin Lladiicil Bai » .
Ini Fahre INI .' iindei der er,,>

Aarki iFrühiakrsmarkli vom
I bs « 2:1. Mai statt, Ter ziveiir
Jahrmarkt sälli in die Zeit vom
4 , bi« 8. August ciiiiwi

Bei der bcdcuicnden trotze
de« Platze « kann eine strotze An
;adl von Geschäften «>,gelassen
werden . Anträge ans Znlnssnng
und möglichst sosori an den
Ztadlmagiftral zu richte» .
Rüstriugcu , de» >2 . Febr . Iüi2

Liadimngistrni:
Tr . V ne ken.

« » » » G » MM
N Lllsirs I

Henle , Mittwoll, , de » >4 . Februar I

ÜWIW Ilim Wlmklisstll,'
« n,allst 8 llh ». Culree 2 '. I

W » » » » .WWWWMWW,

sV « doll » z8 - .< ii88t !ttluiixk»

— L»LE» e änkertiKUQtz . —

AUKL8lsi7LLrniiisr » rA
in îeu oberen .

» usv/krls flLnco irei

k^mi ! kleiners
« e >» sstii;9s . Ist . Irlrisii IM.

Vor1ei!k » ii« ke» upsqueUe lur

Habe eine .
'>jai)rkqe

ttächiigt Linie.
ramm im Geia i . r . zu veckau en.

Helnr . Biene,,
Vberbamm rlivarSen.

Auktion
i« Wapeldorf.
'Wapeldors , Brinksitzer Fried

. istl Lander daselbst lätzi ani

Montsg , den 18. Het>r. ,
nachm 1 Mir ansang .,

in und beim .Hanse.
3 ricdiste Kühr . Marz . April

und Mai kalbend,
1 junge Milchkuh,
5 licdiste Qucncn , Ende Febr,

und Anfang Mär ; kalbend,
2 Quencii , November n » d Fa^

nuar beleg «,
2 Rindochsen , reichlich 1 >4

Fabr alt.
I Kuhkalb, ti Monate alt.
l Zugochsen,
8 trächlistc Schweine , März

und April ferkelnd,
l Lau mit ferkeln
1 Futterschweinr , 3 Monalc

oll,
4 (tzntcn,

ist junstc Hübner,
I Kochlop , Iläst Lrlcri , st
Ltüblc , Tische, Kommode,
Bett , in neue Körbe und
viele sonstige Sachen

aus Zahlungsfrist verkaufen,
warn einladet
Wiefelstede Aröije , a » i>l . Aukt

Zu kaufen gesucht ein krnüqes,
uglestcö , ge ,indes

Arbeitspferd,
INI 2lli «r von 3 - II iahre »,Aoiter Wanst. Oncrten erbitiei

Goetzv . Meentzk » ,
Old »« b» r» . Babnboi 'tr , 1 .' .

Kesunckes ölut
k,t die Oruncilaxe körperlich « - null xeisti

'
eer frische

unri Spannkraft . Die erhöhte,r Ansorrierunxen lies
vaseinskampses sollten es jerlcrmann ? ur Pflicht
macken , « eine Kräfte mit clein sclinellen Strome clcr
Seit IN liintzlanj; ru brinstien. Hückis träxi mekr rur
börilerun ^ öes ^e^uinllieillnlien ( ileich ^ewichtes bei
als <iie riclit>8e VValrl eie« Isstlirken Oetränlces . lm
Oexensatr rn üen viellacli »obäelixencicn kinfliissen
von Xaltee imcl Tee « telit eier X. tzao , worin « ick eile
Vorrüxc eines bkakrunxs - un<I Oenussminds aiiks
xliiclilieliste vereinigen . Als tägliches äsorgengelränie
rvirlet Kakao siärkenel unit »nrexcnil aut Körper unij
Qeist unä sckakil jene ankaltenöe krkri,cknng , welche
elie Torüerunbl <ler Tages erkeisckt . In clas l .eden
tles Kiniles bringt 6er Kakao , rnkolge seiner blahrlirakt,
jene Liärlcnng » n6 k-egsamlieit , 6ie kür seine geistigeimä liörperliclie Entwicklung von so urischälrbsrer
öeäeutung sinü.

K»kao bewahrt nur bann volle » , krlioke » Aroma
unb »tets glelokmaasisten llesohniaok , wenn er
iluroh luttilickte Verpackung gegen tremrlen 8e-
ruvk geackütrt lat, Man kaut» ilaber Kak »,
» tet » ln vrlglnalpaokung.

8toII « ei 'oli Kolö - Xslläo

ATünsl « ! » L.
Roscumontag , 19 Februar 1912:

st

:i '
r Prunkwaken , Automobile,

300 Reiter, ! 0 Musikkapellen.
Abmarsch vom Lchiitzenliof , Hainmeejir . ,

Punkt 2 Ulje Dauer de » Zuges v 2 - st Uhr.
littrazüge vo » aNe» !IIlchtuu,e » .

lMS^WKWbWSM
Vornehmes, gut florierendes

cok8öt - 8peri8i - lie § e !M
an bester Lnge Bremens wegen Heirat zu verkaufen.

iLichcr« irrineni ! Zäkri . keingewiim nachweiSl , .» - «Ost«.
Erwrderlichej Kaviia ! Ist.UKI.

Li 'citri , nnie k'
. 7VIL an Wilh . Tchcller , 2inncure»

lLivcduiou , Bremen .

Lnrgkr-Ilkrl' iil
« r-^ i Laudgem.

Oldenburg.

^ - ct>r gut , Frackanzug u , lstch
>ru6 , weitzc» Li >6ere >ki„ l8r 44,
j gr , einfach , Pelzkragen z , vk.' Aätzerrs in der rtzrpcd d . Bl.

Zur Beerdigung nn ere vc»
slorbencn li crein ^ leiniücS Hrn.
candu iri Hiurlch Lchniiger vcr-
' ammcln sich îc » nineiadcn am

>r«iiag , de» Ist . d , MlS . . nattiin.
1 Uhr , in , Bere >nslokal ^ deon

Ter Borflnnd

Twrclbnke . Z . v . I tied . Queue,
Mine Aiärz kallc H . Knnser.

Kevttalvcrsllmkllullk
ocs

n Ashiibtlfer u
Kuhvttfiihttliilgs - ^ kreiiis
am Tönning , de» 18 . Frbrnor,

nachi !. 3 Uhr,
— Tagebordniing : —

1. AcchnungSablage,
2. L -akl,
8. Perichiecenc « ,

Ter Borsland,
Elsfleth , Zu verkaufen eine

ichwere , nbgekalbie , viel 2'lilch
gebend « 0 « h D. « olloufted » .

Nneiii

chm . 9ler.

bverften.
Sonnabend , den 17. d . M ..abends 7 ' ^ IIhe

VvfZAMMlllNg
im Pestaurnni Zur fröhlichen« ieksrhiinsl » Fr . 2,' achiendor '

) ,
Hierzu werden «amtliche ei c-

maiigenkler freund , e naelade » ,
__ Ter Borktond

lki ' ernc K ! «Ter >-eitiir » e >i
kau'c » gemchl , ^ , , „,j,
un >. V , ln « itjl aie , vangesir - 2t>,

MMmzn Avjikrhluis

zu billisten Preis » , .
^

Langrilr

^ ^
^

'

» e «eiinbee der Firma li , «Virinken

Ger . Mt . Hrck.
Pfd. 3 . .iO Mk.

^ olr . vrower.
! r >vcclbäte . Zu verk, I Kuhkalb
! F . Lehmbuo , Landweg

Filter blirgl. Mittagstisch
liir 70

krau U. Ztöllje
Ecie Tonnee ' chwecr
: und MUchüratze , ^_

Weil kl k« !l !j !ii ;rii!i! SSssel.
diwa HM isteschaft- siellen ini
In und Ausland ». Zchncllc

zuvcrläss . Kredit Auskiinftc.
! l >8 WklW I. Ls.

Liauftradrn 4 . —

LL . AL . s.
Jrdl . Wr . Br leider u iväi

erb . 'Bille um .' lauere « an ' die
Filiale , rangeitiai e 20 . _

Wer crlcil « jinigem Mädchen
e.nindlicheil

Klluiikr - llüterncht?
'Lsfcrlcn inner L . sttst an die
i.' ipcdiiion diese « BlaNeS.

Wer erieiil 2 Kind . d. ersten
Kioviermnerrichi ? Qfferi . mii
Prcisaiist . u . L . 657 Erp , d . Bl.

ii « eisten ohne gegenseirtge Pcr-
güluiist abziigeben . Sofon . Off.
n . L . stSK an die Erp , d . Bl , erv.

S . Loforl Zlnlwori , ob
Freiiag 0 . Lonnabend kcminie» '

Junger Alann sucht Klavier-
uutrrricht . Tn . mn Preis ui« er
8 . 174 Filiale rangestr , 20,

AOtlWl . thklitcr.
Donnerriag , l >. Februar I!N,>
<70 , Borircllung im Aboniiem .ii

„ Tes Meerco und der Liebc
Wellen. "

Trauerspiel ln fünf Akten von
F , Grillparzer.

Anfang 7 ' , llbr.

Freitag , Ist , Februar 1912
( 71 , Borstelluiig >ni Abonncm >:

, Tie stefchierrne Fr « , ."
Tperetic in drei Akten von

L , Fall
Anse.nft 7 ' , llbr,

Lonnabcnd , 17 Februar >812
luutzcr Abouilciucuil Lchuler
vorsicllilng für die Tldeuburgcr
Lchnlein Frciplatze baben keine

«stiliigkeiri 1
„ Fuliu » lestsar,"

Traneripiel i » siinf Akren von
Lbakejpcarc,

Anfang 3 ' 7 Uhr,

Louniag , 18 , Februar Istl2
<72, BorikcUung ii» Abonncni
Frcipiavc habe » keine Gilligk . i i

„ Tie geschiedene Frnn "
Anfang 7 Uhr,

SMil AüIMllM,
Touncr «lag , I7>. Fcbr , abend«

8 >^ Ubri „Äkrobaien ".
Frcikag , ist , Febr, , adend » 8 > ,

Uhr : . Tie Ahnengalcric ".
Lonnadcnd , 17 . Febr ., adend«
1 Ukri . Taislin ".
Lonnlag , 1c. Febr ., nachmin.

2 ' î Udr : Vorstellung für den
Bildung «au »schutz . — Abends
8 Ukr : . Tie Aknengalcric * .

Brkiiikrrtliilt - Üirliter
Tonncrstag , l7>. Februar , ab.

7 '/ . Ubt : . .Hoffman » » Grzäh
innacn/'

Freitag , Ist, Februar , abende
, Ukr: . Ti : fünf Franksur
tcr,"

Lonnabcnd , i7 , Febr, , abends
7 ^ : Ubr : . Parks » ! ,"

Louniag , ! ». . Februar , nachin.
2i , llbr : Goethe 2tu »d Porstcl
lung Abend « 7 Ubr : . Ter
Bctlclsinde, » ."

Montag , I !«, Februar : . Ztellv
mu >is ."

Tien »iag , 20, Februar : . Tie
iremve Fra » ,"

Mittwoch , 2l , Febr : . Hedoa
Gablrr,"

« »»»««» « . 13. Febr Hewnacht 2 ; . utzr ennchl,'
samt nach kurzer strankhe,,inen , lieber Mann , un>e>
guter Baier , Schivieger . u
ihroiwarer,

der Sandmann

Ash . Hinr . Llhliitztr
m feinem i>7. Lebens,ahrewelches liier», » t:e>de,eudi
zu, 2lnz « >e,e br„„ e„
Helrur Schuir,re, «b.Pieeernebst Ängebärigen,

Die Beerdigung finde: „ »
Freitag , de» Ist.
nachm . 3 Uh>, a» i d« l,'
lÄerirudenkirchhoi 1» Slden
bürg flau . Um IV. Uh,
finde , die Andachi j,n
Hanl « «rat!.

Tiati Ansage,
« Irtirnbars . , . Februar

Heute uiorqe» a Uhr eni
s» ii>! ia » ii und riibig nach
tuizer Riantbeii meine hebe
Frau unb meines Lodne« an»
veigetzliaic Mulle,

tun » örilll5
geb, Pnrabie«

in ibreii , eben vollende,en 47.
Lebensiahic , welches teibeirnbi
und niit der Bitte um tz,li
Tcilnaämc zur Armine drinnen

Diebe Brun«
und Lohn

»ebii Anuchöng
Tie Beeidigung nncc: cm

F > e , lag, den Ist , t . Äl.
nachmittag « : : llbr aui dein
Airchhoi -,» 'Tlen tza » . Um
2 Ubr Tianerandach ! imHause

- ü
Reiche glülllichc Heirai

lohne .Hciraisvcrnlittlcri,
koircniose r'inslunfi n , Prospeki
überallhin , . Glodu « "

, Berlin,
Poisdamcrstraßc 114

Danklaainigki,
Für dir vielen Bewciic beij

ijchcr Teilnahme beim .Hinschn
den nieines lieben Maimil
jage ich hiermit allen meinen

innigsten Dank
Wwr Finten, Lrkilldrrmovl

Be " , vermög , Herr , evangel .,
angcn . Aeutz-, ist Fahr « all , der
sich einsam iühU , ivünichi
Driefwcchiel mii äilerer deikerer
Dame , auch Milwe.

Teerten un 'er 8 . 6ä<> an die
ltzrpediiion d. Bl.
<>>n j . Ttudcnl , hier »»hckinnl,
loünscht d . Bckannlfch eine«

jllKM .
Offerte » , möglichst mii Bild,

nnicr 2 Ult postlag , Tldenbg,

Familien - ftaelu ' ieklsn
Verlobung « Anzeigen.

Llall Karten,
Die Verlobung „ »jerer

TochterAnilin,ii dem Lchiiis-
osrizier Herrn Georg ttotje»
beehren >,,!> eroebinn anz» .
,eigen

i,. H » i>k« b«rg ii » S fir««
Foimnne. geb, Junge,

stmbsang stndel nichl sloil.

Anm Lade«bürg
Georg Antje«

Verlobie

Oldenburg

Geburts Anzeigen.

ArDsAA/DnA

Tiljselivrs , l ! Febr. 18,2.
Turch die Eebnri eines kralligen

Knaben
wurden hocherfreut

Wilh . Reinmuth u . Frau,
Thereie geb . Staade.

' ' cu :e N' urbc NlrS ein lblödcheu
g bo . c»

Hekel « , 1l . Fevruar UU2.
Lehrer Lamstsu nnb Frau

Todes Anzeigen.

^ fen , 1u . .vkbr. UN.' .
H^ute räwrgctt 10 ^ Uhr

cnljchliei nlötzlicli und uner¬
wartet unicre liebe unnergeßliö 'e Toctltcr

im zarien Alter von kaum
7 Wochen.

Fn iieser Trailer
W Wlklms „ nd Iran'.'Boriha . geb . vunlcnlnn»

nebu 'Angehörige.

Oldenburg , de» 14 Febr ll'U
Für die vielen Beweise dcr

hcrilichslk » Teilnahme bei dkm
H . »scheiden unserer lieben Än:
irr und Großmutter sagen wir
'Allen , die ibr da« letzte Gelen
^abcn , den Sarg so reich nn,
Kränzen schmückten, sowie den
Lchwesicrn im cvangeiischiu
granlenbanic für die liebevolle
Psiege und de» Herren Pastoren
L uliinann und Tedc jur die
irosircichcn Worte unseren

herzlichste » ? »»!.
Gevrg Baumann und Tockicr

nebst Angehörigen
Weitere Familien Aachrichie».
Geboren «Lohn, : Odcrleut

nant zur Lee Kols von Gi»
born , Wilbclmskavc » . Äugntz
Alber » , Tadsbausen , Heinrich
Rabe , Berne , H , Ltrengc , Folm
Husen, — lTochierl : Hermann
Liratzbnrg , Ablhor » , E Zchnüst
Lpieker,

Brrlobt : Lina Hovung,
reiÄ , »nt Rechi « an« ait Bane -,
2lechla . Hannv Pekol , Feocr,
u .tl Heinrich Wessel« , Borkum
Marie Nieniett , Horum , mn
Ingenieur Heinrich Haindvrs,
Hamburg , Anni Müller , mst
Hermann von Lindern , Fever
'Anna BrunS , Rostruv , init >
Hann Lischofs , Torriiolt , C » a
Mcinert , Lanaewiesc i ^ ber
,
'chlofienl , mit Gerhard Siems,
Glüsing , Berta TreeSmami,
Emden , mit Otto R . TreeS
mann , Solingen Ada He»
necke , Leer, mit Gerichisakivar
Gevrg Hvdmever , Nienburg a,
d , Weser , „ ,

Bertzeir - ie, : Gerdard Aa»
mit Mcia ASker, PISquard,

Gestorben : Lotte Carls , La
rei , 7 Z . Bernbardinc Braue.
Rüsiringen , 2» I . « Ibert Gn
kcn , Rüsiringen , 1V-' , .7
ran 'August Hofsmann , Rust" "
gen . 71 I . Marine -Wcrkmeistcr

L , Wilhelm Z- ssie. Wil
hclmsbaven , 5b Z Malroic
Karl Ibnen . Wilbelm - baven,
27 I , Witt Johann Heinrich
Fortmann , Disbcck, 62 I , >H"'

2 mme Frau Hnnteman » , Tel
linsten , 58 I.
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1 . Beilage
zu 44 der „Nachrichten für Stadt und Lan^ '

von Mittwoch, 14 . Februar1912.
UnpolitischerTagesbericht.

Tik „Harmlosen" der „ Kaiino GeieUIchasi " vor Gericht
Düsseldorf, li . Fcvr.

II
Zn der Mutigen Dltzung ivurde >n der Zcugciivcrncb-

muna iorigcsabrc» . Dprachhcillcbrcr Dpliria Clbcrscld war
schon Muglicd der „ Rdeingoir ' und ging kann zum Kasino
g >„0 ubcr . Er bat auch icilivcisc » l .- C toupier ansgcbolse » .

^ rsuäic » des Volsimnbcn schchverl cr oie Einrichtungen
vcc Klubs . Vors i Habe» Sie » Mit Bebrüten gcbabi , zu
Nclicn ' Haben Die nick > (Kcorg v Wredc gefragt ? —
-eugc : Za , er bar mW, nvet berubigi und gcsagi. ich könnte

mbig >un . Bor,' . : 2A » ivelchem Resultat baben Die ge
spiclt : Zeuge : Zä b .ibc clivas vcilorc » . Vors . : El
waek Bein, Unlersuchungsrick-ict baben Die eine erhebliche
Lumnie angegeben. Zeuge : Za . cs waren :ii »oo . //.
Pori : Es sollen in der Abwcftnbcit Shroders . als er nach
ru ;crn reiste . Zcions gestohlen ivordcn sein . Es sei,eine » ja
au» »niaiwcrc Elemente im Kino gewesen zu sei » .
Zcuae : Es ist darüber geivrochcn ivorden . jch wein, aber
n,ch>- faderes . Verieidigrr Rcchtsanwali Davidjdhn:
Laren auch Miiglicder da . tie » ui , spielten e Zeuge : Za.
- Veneidiger Rechi -anwali Daoidsobn : Ist Zhncn bekannt,
dai die srndcren Milglieder des „ 2i >,c >ngold " „ ich , ansae
nemmen ivurdcn ? Zeuge : Za . sie wurden abgciviese» .
- Tiaalsanwali : Wesbalb geschah das ? Zeuge : Weil
sie » >et» geeignet sür den Klub erschienen. — Ztaatsanwalt:
plcnibic man , das; die Bank geschädigt werde» konnte? —
^eugc : ,1a . Angekl Dckröder: 1 » wclcbcm Dinnc konnte
die Bank geschädigt werden , durch Dpiel oder Unredlichkeit?
- Zeuge : Durch Unredlichkeit. Verteidiger Rechtsanwalt
1 Mcncr I : Was machten die Holländer sur einen Eindruck?
§» icne» es Leine zu sein, die ein (bewerbe daraus machten,
Held zu geben , oder die aus Vergnügen spielten ? Zeuge:
Sie dabcn nicht gespielt und machten entschieden de » Ein
druck vcrinogcnder Leute 'Verteidiger Rechtsanwalt
1 . Meder I : Was sur Leute waren die Mitglieder des Klubs?
- Zeuge : Das waren alles leidenschaftliche Spieler . - Per-
icidiqcr Rechtsanwalt Westbans : Wir doch war das Betriebs
lapiial ? Zeuge : Das Darlclm d <r Holländer beirug
I >ii,ii « tt . Dazu kam dann der Gewi » » Bors . : Aber
die Bank bat doch , nicht immer gewonnen ? Zeuge : Bis
nun 2 t -August , wo Dr . Dchündicucn aus Krcscld die Bank
sprengte, dal sie wobl nur gewonnen Verteidiger Rechts¬
anwalt Z . Mevcr l : Die nabmen wobt an , das; die Holländer
das Geld gaben , weil Die laben , daß Dr . Dckröder abends
immer die Abrechnungskarten nach Amsterdam schichte?
Zeuge : Za . — Angckl. Dr . Debrödcr: Habe ich nicht auch nach
dem 2 -l August, nachdem die beiden Holländer abgcrcist
waren , noch , dasselbe getan ? Zch kalte es siir wichtig, weil
das Bericht anzuncbmcn scheint , das; nach, der Abreise der
beiden Holländer die Bank von mir gcbalicn worden sei . —
Ter Zeuge bestätigt das.

Zeuge Leuchhold -Hserreslieim bei Düsseldorf war Mit¬
glied des Hlubs und zeitlveise Croupier . Cr batte nur ge¬
bürt . dag die Bank vom Rlub gehalten werde . — Vors . :
Äe mumcn sich doch selb » sagen , da» bei den groüen Dum¬
men . die umgeseyt wurden , der >ilnb das niebr alles zah¬
len konnte . — Zeug? : Zrb nahm das auch garnichr an,
idndern vermmeio . daft Zchroder der (Geldgeber war . —
lkori . : Wissen Die nun . ob er selb» das l^eld gegeben hat,
oder mir Benrcrcr für andere war ? - - Zeug? : Das kann
ich nicht sagen. Der Zeuge war der festen Meinung , dak
die Bant mir Verlust abgeschlossen har . — Zeuge Kauf¬
mann Pohl - Düsseldorf war ebenfalls Mitglied in den
Klubs . .Rh' ingold " und asino -hsesellschan" . Zuerst
nahm er an . daft Dchröder die Bank leite , aber zum Dchlusse
«i ; r davon abgekommen . das; Dchröder als Bankhalter
beteiligt sei : denn er war wiederholt , wenn die Bank
im Verlust war . uninteressiert . Do Hab« er auch ihn,
den Zeugen , einmal aufgefordert . als er im Verlust war,
an diesem Abend nicht mehr zu pointiere » . Zeuge hat
den Angeklagten auch manchmal gefragt : Haben Die heute
gewonnen oder verloren ? Worauf Dchröder geäullerc lxibe,
«r sei uninteressiert , was ein Bankhalter nicht tun würde.
- Vors . : Die haben wohl viel verloren ? — Zeuge : 11,000
Mark , cs kann auch etwas mehr sein Der Zeuge erklärt
loeitcr . er habe gehört , dass der Bank I .IOllOO Mk . zur
Verfügung gestanden lzätlen. — Angekl . Dchröder : Das
liebt sn, Ostgensav zu allen anderen Angaben , wonach nur
l -illOO Mk. in der Bank arbeiteten . Cs ist doch Wahl ein
vollständiges an Oir , das Tic da erwähnen . — Pen . Rechts¬
anwalt Davidsdhn bitter , daß der Zeuge, der ja viel im
Klub mar . Auskunft gibt über die Abrechnung am
Dchluß des Dpiels und die Cinführnng von
kästen. — l^crtgr : Es sei vorgekommen . dast Mit¬
glieder unter falschem Namen eingeführt wur¬
den . — Pent . Rechtsanw . Davidsohn : Was tat der
geklagte d . Wirde , als er dies erfuhr ? — Zeuge : Er er¬
klärte den Mitgliedern , sic mühten auskreken , sie könnten
sich aber wieder unter dem richtigen Namen aufnehmen
kässen . — Bert Rechtsanw . Westhaus : Hatten Sie den
Eindruck , dast es mit der Aufnahme der Mitglieder sehr
streng gehandhabt wurde ? — Zeuge : Za wohl . — Zeuge
EaMaiisbksitzer Mennkckc war mehrfach im Klub , hat
aber „ ur Oveimal gespielt und etlvas gewonnen , aber imcder
Erkoren. Cr hatte den Eindruck , daß Dchröder an der
Bank beteiligt sein mußte — Angekl. Tr . Dchröder : Ich
wüste dem Zeugen natürlich wie ein B .inWrlter erscheinen
Auch ivenn ich keine» Pfennig in der Bank hatte , mußte

ich doch als Dpirllciier , also als bezahlter Angestellter.
Zntcrriie für die Dach ? zeigen. Vors . : Darüber sind
wir uns ja klar , das Die Zincrejsc auch als Dpiclleitcr
haben musle .i.

Naeb Vernehmung weileicr Zeuge» wird nochmals die
Zeugin Zmbrlla Oiveldncr aujg . rusen . Ter Dlaalsan-
walt bcanliagl wiederum Ausschluß der Lesieiulichteil:
hirrscgen erhebt Verteidiger Rechtsanw . Meber Ciuspriich
Lediglich die Tatsache , daß die Zeugin mit Dchröder ver¬
kehrt babe, worüber sie gar keine Ans age zu machen habe,
icr doch kein Grund für den Ausschluß der Leffenilichkeit.
Las Gericht schließt sich der Ansicht an und lehnt den An¬
trag ab . Zeugin Goelbner erscheint darauf im Gerichts-
saale . Die ist eine sehr elegant gekleidete Dame mit inier
cnanlc » lszügen von etlvas erotischem Ausieben . 2luf
Brsiag . » der Verteidigung erklärt sic : Bei ' meiner Anwesen
hcir i » Amsterdam haben mir holländische Herren erzählt,
das sie nur aus Gefälligkeit gegen Dchröder Oielb sür die
Bank gegeben haben . Vcri . Rechtsanw . Dr . Z . Melier I:
, ,n welchem Verhältnis leben diese holländischen Herren?
Glauven Die . das sie die Bank finanziert haben , um aus
dem Glücksspiel ein Gewerbe zu machen" Zeugin : Das
ist gänzlich ausgeschlossen. Der eine der .Herren ist einer
der größten Reims,allbeslycr Holland -: , auch die übrigen
Herr . n sind zum Teil Millionäre . Bei der gestrigen Ver
nekmniig baue der Vorsitzende die Zeugin auch gefragt , wo
von Dchröder gelebi habe . Von seinen Renten konmc er
doch nicht leben, und die Zeugin schrieb dock in dem Briese,
daß er sehr gern Dckt trinke . Zeugin : Wir haben sehr
bescheiden gelebt . — Vorsitzender : Die schreiben ja auch,
daß Dekt dort sebr billig sei und man spare , wenn man »«
Holland Dekr trinke . Nack einigen unwesentlichen Ver¬
nehmungen wird die Bcweisansnabme geschlossen . Am
Rachnutiage folgten die Reden des Dtaaatsanwalts und der
Vcncidigcr.

llni 7 llbr abends erschien das Gericht nach etwa halb
ständiger Beratung wieder im Daal , und der Vorsitzende,
Landgericktsdirckror Klosiermann , verkündete folgendes

U ri e i l:
Was zunächst die persönlichen Eigenschaften des Haupt

-utgeklagtcn Tr . Dchröder anlangt , so handelt cs sich
hier um einen weltgewandten routinierten Mann , der in
den letzten Zähren aus allen Hauptspiclpläven der Welt ge¬
sehen wurde , der nach Düsseldorf gekommen ist , um zunächst
im „ Rbeingold " und später in der Kasinogescllschast dem
Dpicle zu huldigen . Zm letzteren ist er offenbar aus Be¬
rechnung zunächst nicht hervorgelreten , umso eitriger hat er
sich in der Zolgc im »Hub betätigt . Er ist der gciftgc Ur¬
heber des Klubs , der den Zweck hatte , das Dpiel zu fördern.
Das beweisen die heterogenen Momente des Klubs . ES
fragt sich nun . wer ist der gewerbsmäßige Spieler im
Kasino gewesen und woher das Geld geflossen ist . Man
könnte ja nun Dr . Dchröder als den eigentlichen Geldgeber
ansebcn : er batte die erforderlichen Mittel , und bei seiner
großen Besäbigung konnte man kvohl annehmen , daß er
Bankhalter war . Dazu kommt, daß in einem Briefe seiner
Geliebte » , der ,Zrau Goeldner, an ihn ausdrücklich
davon gesprochen wird , daß er in Düsseldorf auf eigene
Rechnung spiele. Aber hier scheint die Voruntersuchung sich
geirrt zu haben . Daß Dr . Dckröder reichliche Mittel zur
Hand batte , ist keine Frage in Ansehung des großen Um-
saycs der Bank Von den Angeklagten ist nun die These
ausgestellt worden , daß holländische Herren das GclS
dazu hergegeben hätten . Diese Ansicht ist nicht widerlegt
worden , sic wird vielmehr unterstützt durch die Aussage der
Frau Gvcldirer , wonach verschiedene Holländer dem r'lu-
geklagten Tr . Dchröder bei der Gründung der Kasins - Ge-
sellschaft mir Geld zur -Hand gegangen sei . Stellt sich das
Itzericht auf den Baden , daß holländisches Geld hier operiert
hat . so ist Iveitcr zu fragen , ob die Holländer gewerbs¬
mäßige Dpielcr lrxrren. Diese Frage hat das Gericht be¬
jahen müssen. Nun ist weiter zu fragen , lvo denn die
Tai begangen worden ist. Ein Ausländer begeht im In¬
land « ebenso eine Dtrastat . wie ei» Inländer , wenn er sie
im Znlandc begeht. Das Gericht nimmt an , daß die Straf¬
rar hier in Teurschland begangen wurde , auch ivenn die
Geldgeber in Holland wohnten . Es fragt sich nicht , wo das
Geld gegeben ist , sondert, wo es gearbeitet hat . Und das
ist hier geschehen . Daß das Geld nicht um der schönen
Augeu der Angeklagten willen gegeben wurde , hat das Ge¬
richt ferner angenommen , sondern das Oleld sollte im Klub
arbeiten . Also ist das iyericht auch davon überzeugt , daß
die Holländer dem gewerbsmäßigen Dpirt ' obliegen. Die
haheil sich auch mehrmals aus Amsterdam telephonische Be¬
richte über den Verlauf des Spieles geholt . Es kann auch
nicht darauf ankommen , ob gewonnen wurde . Tatsächlich
sind aber Gewinne erzielt worden . Ti « Frage ist nun,
wie lveir haben die einzelnen Angeklagten sich «nieder Dach«
beteiligt . Tr . Dchröder war unzweifelhaft der Spielleiter,
der .Haliptmackcr : er führte die Aufsicht, schlich ' ete Streitig¬
keiten und nahm das Geld an sich . Der 'Angeklagte Baron
Georg v . Wredc muß sich bis zu einem gewissen Grafte oic
Heranziehung seines Vorlebens gefalle » lassen Er hat ver¬
schiedene Stellungen gehabt und bewegte sich bereits seit
Jahren stälidig in Dpielerkreiscn . Er kam schon scharf an die
Barriire des Strafgerichtes berau und ist wegen Betruges
bereits vorbestraft . Er erscheint der inkriminienen Tat
fähig . Er hat mit zu den Gründern der Gesellschaft gehört
und war sich nicht im Unklaren über die Unrechtmäßigreit
seiner Handlungsweise . Zn Bezug ans August v . Wrcde
ist seftgestellt , daß er Vorsitzender des Klubs war . Auch

er bai rin wechsclvollrs Lebe» dinier sich und wollte sich
durch oie Dpielklubgruildung eine Enstrn , schassen . Der
Angeklagte Löwen Kai sehr frub schon dein Dpicle zugenctgt;
er war Vertreter des Bankbalters tu Dpaa » uv bai auch
sonst schon Kölner Dviclklubs vorgestaudc» . Er war
auch die reckie Hand des Tr . Dckröder Was die rechtliche
Beurteilung der Dache anlangt , so ist zu berücksichtigen,
daß Roulette nach der Enlscknidung der Reichsgerichtes ein
Glücksipicl ist . Auch die Erwcrbcmäßigkelii bestem bei oen
-HauplaiKzeklagien. Zn> übrigen sind die vier Angeklagien
der Beibilse zum g e w c r b s m ' ß i g e n Glücks¬
spiele, und zwar zu dem gewerbsmäßigen Glücksspiel«
der Holländer , schuldig. Das Urte ' l laute , gegen Dr.
Dckiöder auf ; wei M o » ate Gefängnis und .1000 «
Geldstrafe , gegen August v . Wredc auf zwei Mo¬
nate Geiängnis , gegen Georg v . Wredc und Löwen
auf je einen M onat Gefängnis . Die Getaiignisstrafen
werden durch die Unlcrsuchungshast bei allen Angeklagten
tür veibüß » erklärt . Tic Angeklagten Poscher unv Dtey-
ling werden sreigesprochen.

vir nautiseden vrreinr
ües vrrroglums Oldenburg

hielten in Brake am Donnabend unter dem Vor . itz des Herr»
Wasserscl .out Heu d orff - Brake ihre zweite Versammlung
ab , die von nrehr als -io Personen aus den Vereinen von
Brake , Elsfleth . Nordenham und L lvcnvurg
besucht war.

lieber Kapiralbeteilsgung der Kapitän«
an Reedereien chrack Herr Dchsffsmatler W ieri » g-
Braie . Per sich gegen die von der Kommission beantragte
Acnderung oes ß -

'
, -
',2 des H . G . B . erklärte . Bel den gr . i- n

Wcrtsä . lrankuiisen , denen gerade Dckif .e unterworfen s. r ?n,
sei cs » » möglich schon ini Austellungsvcrtrage d - n Be¬
trag fesrzusetzen . der dem Schiffer im Falle eines Austritts
zurückzuzahle» ist . Tie jetzige Bemmmunz des > nach
welcher die Rückzahlung crjvlgc aus Grund eine-:- von Dach-
verständtgeu zu ermittelnden Dchätzun ^swerlcs , werde Ver¬
den Teilen gerecht. Von verschiedenen - eilen wurde betont,
das Verhältnis zwischen Kapitän und Reederei sei lind
bleibe Vertrauensiache . bei den kleinen Parleiircedereien
des hiesigen Bezirks habe man nur gute Erfahrungen ge¬
macht, an der gesamten Nordsee seien keine Klagen laut ge¬
worden , vereinzelte Mißstände könnten nicht den Anlaß
geben zu einer Gesttzesänderung.

Nrrvigationsdircktor Tr . Möller mrglich deutsche
und englische Deesischereikarlcn. Man war
einig darüber , daß Bodenbeschasfenheii und Wasicrliejcn
auf deutzschen Karten deutlicher seien , und daß der gesamte
Druck klarer sei . Von fachmännischer Seile wurde darauf
hingcwieie» . daß einzelne Fischgründc allerdings ans eng¬
lischen Karren deutlicher gekennzeichnet und daher leichter
aufznsmdeu seien, als nach deutschen Karlen . Tie deutsche»
Karte » seien jedenfalls vorzuzichen , wenn eine Acnderung
der Kompaßrose erfolge . Zu fordern sei eine mißweisende
Rose in Viertelstrichrn , mir der Bezeichnung der vollen
Striche in Buchstaben , und eine rechtweisende Rose in Gra¬
ten . und zwar oie Grade angegeben nicht nne auf eng¬
lischen Karren , von 10 zu 10 , sondern von 1 zu 1 Mi¬
nuten . Wünschenswert sei es , aus den Karlen den Licgeplan
einiger Häsen zu finden : genannt werde» Zmniden Aber¬
deen, Grimslm . und die Karten so abziischneiden daß cs bei
dem liebergang von einem Bezirk in den anderen nicht er¬
forderlich ist . zwei Karte » benutzen Z » müssen.

Professor Tr . D u rst ho ff - Lldenburg sühn aus . daß
von Verse! irdenen Leite » über einen Mangel an Kanal-
t' vli cn , m 'Kaiser Wilhelm - Kanal geklagt werde, rer zu
Verkehrsstockungen führe . Diele Klagen sind auch hier wie¬
derholt laut geworden . Deglrr sowohl wie Tampser haben
18 bis 21 Stunden aus den Lolien warte » müssen. Es ist
daher dringend erforderlich , die Zahl der Lotsen erheblich
zu vermehren . Ter deutsche Decfabrtstag wird sich mir
der Frage beschäftigen.

Kapitän Ha m, » e r - Oldenburg beaiuraoi die E i n-
tükrnng eines Signals sür Tampie ; im 2! c -
bel. wenn Pfeift und Sirene gcbrauchsnnfäbig sind. Die
Versammlung vermag sich von der Notwendigkei . eines
Signals für diesen Eiiizclfall nicht zu überzeuge» . Herr
Hammer regt weiter die Frage an . ob Tampser , die ber
schwerem Wetter vor den Ketten treiben , berechtigt sind,
sich bei Nacht durch die Führung vc .i zwei roten Laternen
als manövrierunfähige Dchisse zu bezeichne » Tie ^Ver¬
sammlung hält eine Klärung dieser Frage durch den Deut¬
schen Nautischen Verein für erwünscht.

Eine ausgedehnte Besprechung ries der ftrt Punk d . r
Tagesordnung lzervur, Stellungnahme z » de » Vorschlägen
der Kommission , bctr . Vcrsch 8 rsnng der P r ü s n n g s
Vorschriften für K apiräne und Schifssoifi-
zi er e Ter Vorsitzende des Deutschen Nautische» Vereins,
Herr Geheimrat S ch » l yc - Oldenburg , erörleit di . alwe-
ineincn Gesichtspunkte , empsieblt zur Beratung die

,
v? r-

ocschüagene Schaffung eines neuen Standes , des Schissers
auf mittlerer Fahrt / und betont , daß die Forderung nach
einer Erböhnno der allgemeine » Bildnng ausgegange » ier
von dem Dtande der Schisser selber. Navi - aiionsichul - Ti-
rekler Dr . Möll er siebt in den Vorfchlä ' e » der >ieni-
missivn keine bessere Handhabe zur Erzielung einer hüberei,
allgemeinen Bildung , als sic die gestehenden V . rsch-riften
bereits biete» . Zur Hebiino des Standes sei cs in erster
Linie erforderlich , den bisher leider übliche» mechanischen
Trift in der Ausbildung der Deelentr z » vermeiden , das

HolflÄM 1
. 2MM

gut und ksltbsn

Verlangen 8io überall an » -
chrüostlioli «la -c Pnbristat clor
IVolkram-TiLmzaen - ^ ktien-

xesellsolaLkl .Augsburg.
In ültisitdurg srbästlioft bei

Ltiuskll k. L. lluii»».
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«der erfordert eine gründliche Reform des gesamten Prü-
fungsver fahren » und der Navigationsschulen selber Den
mittleren Schisser schaffe nian . uul dem drohenden , in Eng-
bereit » eingcsürirlcn Exlramaster zu enlgel ^ » , der die be¬
dauerliche Lcheiduirg des SchissrrstcmdeS in eine Ober-
rmd Unterklasse zur Folge Ixiben Iverde Nicht berechtigt
aber halte er es , dem Seesteucrmann obne loeilrrcs die
Berechtigung zum Schisser auf mittlerer Malier ; » gebe » .
— Oberlehrer Steppe » - Elsfleth ergänzt diese tziussüh-
rungcn und hebt hervor , man gebrauche keine neue » Prü¬
fung - Vorschriften , wenn man nur die alten befolgen wollte.
Tie Ausbilbung der Seeleute kranke an der K . nkurrenz der
Schulen unter einander , an der kurzen feit der Nus¬
bildung und an der Bedeutungslosigkeit der mündlichen
Prüfung . Ein wesentliche » Mittel zur Bekämpfung de»
Drill » würde es schon sein , wenn nur die Zahl der Be-
dingungraufgaben von 40 auf einige Hundert erhöht würde.
In der weiteren Besprechung wurde hervorgehoben , dag
er später schlver halten würde , für den sogen . Mittclschifscr
nun auch genügend Schiffe zu finden.

Einig war inan sich darüber , dag der Schiffer auf
- üskcnfahrk zu prüfen sei im Seestraßenrecht und in der
Kenntnis von den Unfallverbütungsvorsä risten der Sec-
brrufsgenoisensä afl , dass sür Schisser aus lleiner Fahrt die
Kahrtgrenze auf 02 Grad zu erhöhen , und dag bei den su-
lassungsbctingungen nicht nur Velden Schiffern auf kleiner
Fahrt , sondern auch bei den Führern von Fischereifahr¬
zeugen , festzubalteii sei an der Forderung einer zwölf-
monakigcn Fahrzeit als Matrose auf Segelschiffen.

Tie ganze schwierige Prüfuugsfrage wurde sodann einer
Kommission von nenn Mitgliedern , Silenten , Reedern und
NavigationSsä ullchrcrn , übergeben , die noch vor dem Sce-
schiffahrtStag , also vor dem 18 . März , einer neu zu berufen¬
den Vollversammlung das Ergebnis ihrer Beratungen vor¬
legen wird—

rtlmmen aus Publikum.
fFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaklio-

dem Publikum gegenüber keine Deranliyorlung .I

Nur eisppenvurg.
Ter » evangelische » Gemcindcmttglicde möchte ich den

Rai geben , sich etwa » mehr über die hiesigen Verbältnissc zn
orientiere » Wenn Sic wirklich ein Gcmcindcmilalicd sind,
müßten Sic wissen , daß die Pastcrei wegen ibrcr gronen
Feuchtigkeit gcsnntbcit -rschädlich ist. Daß sie vor 27 Fahren
nach dem Wunsche des damaligen Fnbabcrs der Pfarre er
baut worden ist , ändert an der Sache nichts , Ei » verniinf
tig denkender Mensch muß doch cinsebc » , daß dem Nebel av
geholfen werde » inuß , - Nach Fbrcr Meinung nit die Orgel
noch Favre ibrc Dienste . 'Sb Sie sic wobl cnvas genauer
kennen ? Scbr musikalisch werden Sic wobl nicht sein , sonst
würben Sic das nicht geschrieben l aben , Renten mit ziem
lich »guten Obren "

, wozu ich Sic aber wobl nicht zählen darf,
ist das Gebrumme der Orgel während der Andacht schon kehr
lästig gewesen . Wie osl Hai man schon versucht , diesen Fehler
zu beseitigen ! Es nützt aber nichts . Mil Ihrer Ansicht wer
den Sic wohl ziemlich allein stehen , denn die Orgel int nicht
mehr sür Fahre ibrc Dienste Daß die Steuern im Falle
der Rcuanschassung cincr Orgel größer werden , ist nicht zu
leugnen , aber wohl schwerlich zu umgebe » ,

F . l.

Kcrritvstslsrk.
Asm Wellpapier , Waren - und Geldmarkt.

Wirtschaftliches aus den Vereinigle » Slaatc » , Fm Kege»
satz zum vorigen Fahre zeigt die allgemeine Gcschäsi -,- lagc
zur Zeit kein erfreuliches Bild , und eine anhaltende Besse¬
rung ist bis jetzt noch immer z» vermissen gewesen , Tic
Einnahmen der Eiscnbalmgescllschaslcn sind dnrch Kältc-
pcriodcn , wie sic seit Fahren nicht konstatiert wurden , bc
cinträchtigr worden . Wo die Eisenbahnen dnrch Renten Er
Höhung das Gleichgewicht herziistellen bemüht sind , stoßen
sie auf den Widerstand der Fnlcrstaic Eommcrcc Eommission,
die alle diesbezüglichen Versuche ablclmt , — Tie 'Aufträge aus
Stahl und die Bestellungen der Eisenbahnen , namcnllich die
seitens der kanadischen Gcscllschajlc » . bleiben hinter den Er
Wartungen zurück , unv man glaubt , daß der Slabltrusl dem
Beispiel der unabhängigen Werke folgen und Prciserniaßi
gungcn gewähren wird , obwohl die rcduzicricn Preise den
unabhängigen Werken nur geringen Nutzen lassen , Tic
niedrigeren Rcbciscnprcisc , die Ungewißheit hinsichtlich der
Gestaltung der politischen Lage , die Revision der Srahlzölic,
ferner die gegen den Ltahlirust schwebende Untersuchung , die
Verteuerung der Lebensmittel und die Möglichkeit cincr
Nomination RooscvcllS als Präsident der Union wirken ins¬
gesamt auf weileslc Kreise cittmuKgend . Tazu kommt noch
da » Vorgehen der Regierung gegen 40 «) Mitglieder des so
genannten ButicnrnstS . — Tic gul : Haltung des Baumwoll-
markics ist in der Hauptsache auf Käme seitens europäischer
Firmen ziirüchzusührcn . die Abschlüsse mit Lieferung bis 1915
tätigten . Tagcgcn halten die einheimischen Spinnereien an
gcsichls des unbefriedigenden Geschäftsganges in der Terrll
industric mit Anschaffungen zurück . 'Auch in Fabrikanten
kreisen der 'Autoinobllindustric ist man deprimiert . Tic
Apathie in Börsenkrciscn ist seit Fahren nicht so zum Aus
druck gekommen , wie jetzt , und cs scheint nnier den obwalten
den Umständen sehr schwer , die deutsche Spekulation sür die
Hiesigen Unternehmungen zu interessieren . — Ter herrschende
Gcldübcrfluß ist zum Teil eine Folge von Akticnvcrkänsc»
bedeutender Interessenten . Tic westlichen Banken haben
große Beträge nach Europa verliehen . Es wird vielfach an
genommen , daß eine größere Geldsendung sür Berlin bereit-
gestellt ist.

Berlin . 13 . Fcbr. Geldmarkt etioas steifer . Pri-
vardirtont 3,75 Proz . , tägliche » Geld 4,5 bis 4 Proz.

Berlin , 13 . Aebr, Anlagemarkt schwach.
Berlin , 13 , Febr. Börse heute schwach.

Aeußerfte Lchlntzkurse.
12 . Fcbr,

Diskonto
Deutsche

anbei»
ochum

Laura
arpen

Kelsen
Kanada
Baker

191,12
1284,25
173,00
225 .75
178 .75
196,87
202,62
229,62

13 . Febr.
190,87
264 .12
172,62
224 .12
176 .12
195,00
200. 12
228,38

Libkw
«proz . Russen
Nordd . Wolle
Tendenz

104,75 104,00
'. »1,25 !U,25

144,00 114,10
fester schwach

Kursberichte der Oldenburger Banke«
vom I «. Felruar.

Lldenbiirgischc Spar und Leih Bank.
Ankauf Verkauf

pCt . pLt.
I . Mnndetficher.

«proz . Lldcnb . Konfol « . Rüikz . b. 1919 autg . —
3 '^ proz . alle Oldeub . Konsols . 89,00 89,20
» ' »proz . neue Oloeub . Konsol » ihalbj . Zinsz .- hg,00 89ch0
3proz . Lldcnb . Konsole . —
4proz . Oldeub . Siaall Kreditanstalt Obligat.

von ISO» , Rüäz . bis 1. Fanuar 1917 a » Sg , 99,80 106,30
<proz , Lldcnb . Staat ! . Kreditanstalt Obligat.

von 1 - 10, Rück; . I' is I . Full 1922 ausgcschloff . 100,40 100,90
«proz . Oldenb Staat ! , »frediianitalt Obligat,

10«),00
93 .15

120,50

V9 .50

99 .50
99 .00

100.-

!

02.P0 ruu.-

99225 99 .75

82,25

99^ 0 100-

irühefttU « kündbar zum 1. Oktober 1912 . !)9,50
3 ' - proz . Oldenb Staat ! . Kreditaustalt -Lbligat . S2B0
3proz . Oldeub . Prämie » Anleihe . 124,70
4proz . Oldeub . Stadt 'Anleihe von 1909, un¬

kündbar bis l9l9 .
4proz . Brakcr Stad ! Anleihe von 1911:

Serie 1 . rückzahlbar an « 1. Mai 1921 . ,
Serie 11 . 'Rückzahlung bis 1921 au «g.

4proz . Butjad . Amts . Elsenb . Aul . 4 Rückzabl . I
« proz . Tclmcnh . Slavtanl . v . 1907 9 / bis I
«proz . Hcppcnscr Stahl 'Anleihe > 1917 19 1
4proz . Nüstringci Amtrverb .- 'Anl . I ausgeschl /
4proz . sonstige Oldenb . Konnnunal 'Anleihen . ,
3 ' - proz . Oldenb . Kainmunal tzliilcihe » . . . . 91
4proz , Eittiu Lübecker Priorität » Lvlig ., gar . . gg^ O 100,—
«proz , Deutsche Reichs -Aul ., Rüctz , b , 1918 auSg , 101/20 101,75
3 >-proz . Tculschc Reichs -Anleiyc . gg .70 91,25
3proz . Deutsche Rclch « Anleihe . 8 >,7u >-2,2.5
«proz . Preuß . Konsols . Rüäz . b. 1918 ausgeschl . zoORO 100 85
3 ' - proz . 'Preuß . Konsols . gc>7o 9125
3proz . Preuß . Konsuls . « ,7«
« proz Bremer Slaal » Anleihe von 1911, Rück- '

Zahlung bis 1921 ausgeschlossen . .
« Proz . Wilhelmshavencr Siadlanlcihc , unkünd - '

bar vis imv.
« Pro ; . 'M Gladbacher Stadt Anleihe von 19Ii,

Rückzahlung ois >930 ausgeschlossen , . . zoo_
3 ' öproz . Köiiigebcrgcr Stadl Anleihe . . . . 90,—

II . Nicht iiiüiidclstchrr,
« proz , Fütlänsische Vsaiivbricsc , Serie V , in

Taiiemark münSclsickicr . 95,10
« proz , 'Pfandbriefe der Mccklenb . Hvp . Wcch-

lelbank , Ser , VII , Rück ; , bis l919 ausgc,cht 99 .70 100 .—
« proz . 'Psandbricse d . Preuß . Boden Kredit

Alt . Bank , Ser . XXVIII . Rückz . b . 1921 ausg . 99 .70 100.-
«proz . abgcsi . 'Psaiiübricsc der Preuß . Hypoth . -

Aktien - Baiil . . . . 95 .70 —
3 ' - proz , abgcjt , Psandbr . der Preuß , Hbpoth,-'Aktien Bank . 87,80
« pro, . Deutsch 'Atlantische Telegr . Obligationen 97 .35
« proz . Berliner Hochhalm Ovlig ., Rückzahlungbis 1923 ausgeschlossen . . 97.70
«proz . Gclscnkirchcner Bergwerks Obligationen,

Rückzahlung bis , 9lli ausgeschlossen . . . 9430
« proz . Gewerlschast Torstseld -Obi ., rückzahlb . >02 92,15
« ' - proz . Alidgard Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . —
« pro ; . Oldenb . Glashütte Prior ., rückzahlb . 102 28 .50
« t ?proz , Olbenb . Glashütte Prioritäten , un¬

kündbar bi « >918 . 99,—
«proz , Warps Spinnerci -Prioriiätc » , rückzb. li)k> >01,50
« proz . Old . Pöring . Dainpsschijss -Rced . -Lblig . 98 .25
Knr , Amstecdam sür <l , lUtl in . R . 109 .10 169,90
Ebeck London sür I Lsir , in . Ä . ^ ,«85 20,5«
Ebeck Ncwnork stir 1 Toll , in .
Ninerikaniscbc Noten für 1 Toll , in . ik . .
Holland . Banknote » sür 10 Gulden in .«s . .

An der lchten Berliner Börse notierten:
Oldenb . Spar - und Lcih - Banl -Atlicn
Oldb . Elsenhütteii Aktien ( 'Augitstschn ) _

Wechseldiskont der Deutschen Reichsbank 5 Prozent.
Darlehnszins der Deutschen Rcichsbank 6 Prozent.

100,55

95,65

88,35

9825

100,75
99.-

98 .75
169,90

« ,1850 4,22
4,17 —

16S0

180,25vC,,G.
69,!X>pEt,B.

^ Oldcnbiirgischc Lnndesbank.
nnt Filialen in Brake , Burg a , F, , Burgdami » , Eloppcnburg,trulm , Ouakcndrück , Varel , Vechta , Vegesack u . Wilhelmshaven.Tic Kurse verstehen sich freibleibend und provisionssrci.

'Ankauf Verkauf
. pEt , pCt.
« proz , Oldenb . kons. Slaaisanleihc von 1909,

» »kündbar bis 1919.
3 >- proz . Ols -nb . kons . Anleibe mit ganzj.

Finscii .
3 ' - proz . dergleichen mit Halbs . Zinsen . .
ivroz . dergleichen.

3proz . Olüciiv . 'Prämicn -Obllgal . in Proz.
«proz . Oldenb . staatl . Kreditanstalt Obllga

lioncit , Rückzahlung bis 1922 ausgeschloss.
«proz . Oldenb . staatl . Kreditanstalt Obliga

tioncn , Rückzahlung bis 1917 ausgeschloss.
«proz . Oldeub . siaall . Krcdiianstalt -Obliga

Konen , Gesaniiküiidigimg zunächst auf den

Z

3 ' - proz . Oldenb . staatl . Kreditanstalt -Obli¬
gationen , mit halbj . Zinsen.

«proz . Oldenb . Sladianleihe von 1909, ver¬
stärkte Tilgung bis 1919 ausgeschlossen . .

«proz . Butjadinger Nmisvcrb . Eiscnvahnanl.
v . 1909, Rückzahl , bis 1919 ausgeschlossen

«proz . Landesverbandsanleihe des Oldenb.
Fürste,tt . Lübeck von 1911, uiikündb . 1923

« proz . vcrsch . Oldenb . Amisverbands und

tionen I . Em . . . . .

« proz . Deutsche Reichsanlcihc , unk . bis 1918
3Vvroz . Deutsche Reichsanleihe.
3proz . dergleichen.
«proz . Preuß . kons. Anleihe , unk . bis 1918 ^
3Kproz . Preuß . Ions . Anleihe . . . . . .
3proz . dergleichen.
«proz . Schwarzburg -Sondershauser Staats¬

anleihe von 1910, unkündb . 1915 . . . .
« proz . RheinprovinzÄnlethescheinc Ser . 35
«proz . Westfälische Provinzial Anleihe , un-

konv , bis 1918.
«proz . Wilhelmshavencr Stadianleihe von

1908, verstärtte Tilg , bis 1918 ausgeschloss.
«proz , 'Anvnc .er Stadianleihe von 1911, un-

konverttervar bis 1925 .
«proz . Kaiserslautern Stadtanleihe von 1908,

unkündbar bis 1919.
MtsL Eptin Lüdtticr EPe,ib . -Psioliiäts -Oblt»

IM .— 100,55

89,50
89.00 89,50

79P5
121,70 I25,o0

100,40 100,90

99,80 100,30

99 .50

92 .60

99,50

99,50 100,00

99 .50

99L0 100,00
99,25 99,75
91.— SlchO

99ch0 100PO

101,30 101,75
90.70 91,26
81,70 82,25

100,30 100 .85
90,70 91,25
81,70 82,25

100 .10 UO .60
100P0 10L90

100 .40 100.70

99,50 100,00

1« .-

> — —

gaitonen N Sm.
«proz , Frankfurter Hyp - Kredit Verein Pfand

briese , unverlosbar u . uulundbar bi » 1919
« proz Preuß Boden - Kreditbank Psandbriesc,

unkündbar bi « 1921.
«proz . Hamburg , Hvpolhekcn -Baut Psaudbriesc,

uukuiibbar bi » 1921.
« proz , Preuß , Pfandbrief Bank Hypothelc»

Psandbriesc , unkündbar bi « i920 , , ,
« proz . Rheinisch Westfatischc Bodenkreditbank

Psandblics . , . . .
« proz , Schtvarzburg , Hvpoihckeii Bank Psandbr
« proz , dcsglctaicii , unkündbar bis l92l . , ,
« proz , Fü » . Psandbricse , in Däiieinark Mündels,
« proz , Kopciili , P,andbr ., in Dänemark mimds.
« proz , Tculschc Eisend , Ges , Obl, , rückz. 105 Pr
« proz , Eiscnvayn Bank Obligationen , , .
« proz Eiscnvakm Reittenbank Ovligalioiic » ,
«proz , Gelsenktrchencr Brrgwerksgcs , Schuld-

verschrcid, , unkündbar bi « 1910.
« ' - proz Midgarv Obligationen , rückz, 108 Pr
Kurz Amsterdam sür fl . 100 tn .X , . . . ,
Kurz London für l Lslr , in .
Kurz Ncwyork sür 1 Doll , in .sk . .
Amerikauischc Noten sür l Doll , in . <k . . . ,
Holländische Banknoten sür lo Gulden in Rk . ,

Diskontsatz der Deutschen Reichsbank 5

- 99 .- A .5»

09.70 wo . -

SS«

99 .70 lOO. - .

99 .70 100.-

98 .- 98,A
^ 98 .:m 98.60
- 99 .95 l 00.25
- 95 .1
. 93 .15 91.-
. 09 .5t» 100.-
. 98.60 99.15

99.16

. 94 .80 95 .35

. 169 .10 169.90
> 2>>,« 85 20.5«
> 4,185 « 23
> 4 .17 —

18.90
Prozent.

Breme » . 13 . FebtAnr.
Bguniwvl 'lo feiir ruhig . Uplanb middling loko 5475

Pfg . lvvr . Nvt . ,54 . , . c Psg . ». Russee beäuupiet . Tabak
Umsatz llt >8i » Rolli Domingo , Ulli Bll , Ambalema
Sei malz lvlo stetig . Tubs und Firkins 46,75 Psg, , Tvppel-
cimer 47,75 Psg,

Berlin , ll . Fcbr , Frübmarkt, t 'Ainllichc Nolienm-
gen . ) Weizen loko , frei Wagen und ab Balm , 2l3 2l ! ,50 . kk.
Roggen loko , frei Wagen und ab Bahn , 191 — 192 , sür F „ li
l !>2 192,75 . kk. Gerste , frei Wagen und ab Bahn , leich-e
inländische Fnllcrgcrsie 185 — l 'R ), do , schivcre 191 202 , rusj.
und Tonau lcicknc 181 — 185 , do , schwere 188 — INI Mais^
frei Wagen , anicrik . mircd 187 — Ulli , runder 188 — 189 . h .

'

Hafer , frei Wagen und ab Bahn , inländischer , märk „ meckl.^
pourui, , pos, , schlcs ., sein 211 — 2lt >, do . » itttcl 208 —210 , do.
gering 203 —205 , russischer sein 208 - 212 . do . mittel 203 b,t
207 , do . gering 199 —202 , kk. Erbsen , srci Wagen und ab
Bahn , inländische unv russische Fnttcrwarc mittel 183 — 189,
seine Tanhenerbsen 190 l98 . R . Weizenmehl 00 loko 25,25
bis 29 , /k . Roggcnmckl 0 und 1 loko 22,75 —24,80
Äcizcnklcic , grobe und seine 14,25 — 14,65 -/I . » »HDXMdA

Norddcnischer Lloh»
,,Aachen "

, F . Rc !: »i , nach Brasilien , 13 , Fcbr , vor¬
mittags in Rio bc> Janeiro , , ,Berlin "

, Harra,svwitz , nach
Ncwhoil , 12 . Fcbr , 12 Uhr nachts Gibraltar pass . „ Bonn '

^
Win,rein , von Braiilien . 12 . Febr . 7 Ul,r abends in 2lnr>
Ivervcn . „ Brandenburg "

, Tirrs , Ivird erst am 15 . Febr.
von Galvcston sichre » . „Elx ' innitz "

, Roencmann , von New-
rori , >2 . Fcbr . 9 ltbr 40 Min . abends Dover paisien.
„ Eais .' i "

, Bogt , von AustraUeii , 13 . Febr . 1l,45 Uhr vorm,
aus der W . stn . „ GvNingeci "

,
'Naus, , nach 'Australien , 12.

F^,br . R Uhr nachm , von Las Palmas , „t '-eorge Wailnng-
lon " Volacr , nach Newnort , 13 , Fcbr . 8 .ZV U^ r morgen»
von der Weser nach Sec . „ Halle "

, Fuchs , von Brasilien,
12 . Febr . 5 Uhr nachm , von Vigo . „ Helgoland "

, Filstngrr,
von Australien . 13 . Febr . !1. l5 Uhr vorm . Lucssanl pass.
„ H -eiSell ' erg "

, WcuRg , nach Brasilien , 12 . Fcbr . 6 Uhr
abends von Lissabon nach Oporto . „ Favorina "

, nach Bra¬
silien , 12 , Fcbr , vorm , i » Rio dc Janeiro , „ Köln "

, Malier,
nach Baltimore , 12 , Fcbr , 2 Uhr nachm , in Baltimore.
„Königin Luist "

, Willirlini , von 'Australien , 1l . Fcbr , 12
Uhr nachts Gibraltar miss . ,Kutzow "

, Bortscld , nach Lsl-
asicn , 13 , ,Fcbr , 8 Uhr vorm , von AnUvcnien . „ Prinz
Eitel Friedrich "

, Malchow , nach Ostasien , 13,
"

Febr . 1 Ubr
nachni . in Tsingtau . „ Prinz Sigismund "

, Brüning , nach
Japan , 12 . Febr . 6 Uhr abends von Brisbane . „ Sehdlitz "

,
Mnndt , von Australien , 13 . Febr . 5 Uhr morgens lit
Evlvmbv.

Dmnpsschisfahrtsgcscllschaft „ Hansa " .
„ Hvlensels "

, Schinitz , 12. Fcbr . in Newhork . „Ahb-
sels "

, Frenvursi , 12 . Fcbr . von Soerabac .a . „ Lichtcnfcls ",
Walloorsf . 12 . Febr . von Boston . „ Mvlietesels "

, .Schnei¬
der , 13 . Febr . in Bombah . „ O . F . D . Ahlers "

, Gronau,
1l . Febr . Perim passiert . „ Neicbeniels "

, Kloppenburg , 12.
Februar in Suez . „ Scharzfeld "

, Strizeker , 13 . Fcbr . von
Suez . „ WIleen 'cls "

, Weidmann , l .3 . Febr . von Port Said.

WitterungsoeoLachtimgen in Aldenvurg
von Sl . S lh u l z , » osOvtiker.

Monat »cstts mm

Lusttctnperatui
«ikdrcgft.

13. Fcbr . 7Nhrnm . !-s- 5 .« 7t>1,8 l3 . Febr . - - S»«
It . Fcbr . ^ Nljrvm . - 3 .0 782,4 Il . Fcbr.

_
t' stc schäftlichc M > ttci ! nn g c n.

Preisioert und gelirauchsserttg

^ fs >kt5dsd1 «vonns >L « 1
Aoc !ii >v > -s^ 5f » L8sn is » en öuNoi'

Willkommen znm TeetisNt, Frühstück re.

^ Ür artige Kinder ist die beste Belohnung em

- Milchstammert.
Es ist sehr nahrhaft und leicht bekömmlich . Banancn-
Schuittchen , Atondamin - Auslauf , Aprikoscn -Pudding,
Eiercrome -Pnddiiig geben täglich eine endlose Ab¬

wechslung.
Legen Cie das Mondaminpaket neben Pfeffer unb « alz.
Jeden Tag ein anderes Mondamin -Gericht . Erproble

einfache Ne -ePte ün A-Kochbüchl- in , grat . n . franko v . Nro '» nLI ' n>^ " -
u. Moudft » in überall erbuliUäi in Pal . ü 60,30 u. ^ >2'



I

70 ?

Ulis«
Okiginsl - ^lllcol

von
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okienlokie
gfek-kiocken

2 »t» n ä» l»lc»t» 8npb »n,
pttlk »tile >c «Ue ä >« u . Ina»
S» *»tbet » Ilinä,en » hiwn,.

I, ,?>d,ii kiiltte» «it Silil« llik 8etmitt «kiii.
liegt sin

»voftvollon Lutsebvin
bei!

Zwangs-
Usteigermlg.

, j « rwmcretag . d 15. Febr.
1 12 nachmittag» 4 Uhr . gelan
I » « Äukiicnslokale der Amts
1,7ri - dimelbst.' hiidner, io Enten , l gr.

- ld, 1 Fahrrad, l Servier
»Ä, l Zigarrcuschraiik , 2

, xhcheschränkc , 1 Waschtisch,
z -eias, l Sasstttisch, 2 Spie

mit Konsolen , I Sosallsch,
, rmdcriisch, l Nicket ,eroicc
Tidlcn mit »saune» , Zucker-
„se und Milcbgnß » und I

» fadlanioc
'Barzahlung zur Per

Ijl«NMtz.
? LPS,

MerichtSvOllzieher.

Zwangs-
msteigemng.
M T»ancrslag , de» 15. Febr.

I 1 ?>>., nachnnllagr 4 Uhr , ge»
> lrnn in> . Lindcndof " :

larooc Bilder , 3 Pcrrikows,
I ! ii,bcn>ische , 8 Srubcn
» die. 2 II . Tische, I Wund
-di, 3 gr . Spiegel , 3 Kaffee
mä»c, 1 Teppich , 3 Kommo
icn, I » lappiiubl , !, Sofas , 1
-abrrab, 3 Klcidcrschränke,
I Xäümaschinc, 1 Spiegel
itrank, > Bilder mit schwarz,
üadmcn , 2 Haussegen , 2 So
laterir» , 2 - esset nii » rote » ,
Ämchbczug, 1 Teppich , t kl.
-eunenisch, l Waschtisch niie
Äarmorplattc , l Regulator , 2
llcine Nätnisckc , 1 silberne
Tomennör mit Kelle , 1 Sc
-Mir u . i Bet , mit Bettstelle

« dt» Barzahluilg zur Per-
iu»cn« z.

IvNtvs.
Gnichtövollzieher.

Briefmarken,
«mcnüjch ältere , evtl , ganze
einnmlung , van Privatmann
» teufe,, gesucht. Adressen unt.
s 5 . 7332 befördert Rudolf
Ä -ssc, Berlin 8ZV.

, verleiben oder zu verkauf.
To,"ei, und l Hcrrrnmaskc » .

'Aakoislerür . 94 . uiucn.

Wapeldorf.
>m Irr. Sander , Waveldors,

Mtwn am Montag , den 10.
ärdruar er., lonimt mit zum
«-rciauj:

l ckckste tzkbr.
DH . riulk.

tmichou » sronnu und znqsest.
Brolje, a >n' l . -Av » .

, lktvvenuruv Zu verk . eine
zodugc, nahe anl Kalben steh,
- .' " r H . Willcr ».

Zu kaufen gesucht 2 Läufer
>I » ei« c, 5 M . alt : zu laus . ges.
i Schwel » , 2« ,- -25» Pf . schwer.

Brcmcrslraße 3.

^ eii, Ricreulcidendc sindcu
» Ä Hanslrinlkur mit Bll
^ tiorfter Marksbrudel Stark

Mbc „ sch Lmdcruug u . Hilfe.
e,ee alisgezcichnetc Heillvasicr

barnsaurcn Salze , durch
»llltwohltuend den ganze » Kör

' "" aste , Nieren n . Blase „ .
- lvsswechsclinnonual.

^ 5" ä" stlr . Professoren u
- rzikn glanz begutachtet , Fl.

2l ° r" »dt , L . Fasch^ p. ÜLklM. .

Miilibi> l»'rkl»is
Hatteriouusiiiig . Ter Land

ibjrt Fohnun Dirke zu Blohrr
icldc ba , uns bcanslragt , seiue
zu Hatterwüsting am Treffpunkt
der Hauptwege nach Sandbattc»
ind »ach Smidkrug belegcncn,

»iii » Thicsckowschcu

Aiiiinobilit «,
bestehend aus den gut erhalte¬
nen , loniplctten Gebäuden,
schönem Obi « und Gcmüse-
garten nnd '2!»,<!7ik Hektar
Ländereien guter Bonität,

össenilich meistbietend mit Ä » -
, litl aus sofort oder l . Mai d.
; i , verkaufe » .

Die Immobilien gelange » im
ganzen oder wie folgt zum
liissap.

>. Das Wohn nnd Wirt
schasisgedälldc , - chweincsiall,
Scheune pp . mit dem Hansbof
raum , (Karten und dem dabinter
liegenden Weide und Äcker
lund;

2. Das neben dem Hanse lic
gcnde Äckerland in gewünschter
Einteilung:

3 . Das vor dein Hanse an
zwei Wegen liegende Land , zu
sammcn und in gewünschter
Einteilung , vorzüglich zu '.'in
baiicrsicllcii geeignet:

4 . T,r in Hatlckwnsling bc
lcgcne Wischlandplackcn «. Neue
Wiesen " ».

Auszcrdcm gelangen die >3 »i
inobilic » in etwa gewünschter

fusaminciileguiig und anderer
E ' utcilnng zum Äuogcbot.

Der aurgcsäctc Roggen kann
ev . übernommen werden.

Verkausslcrinin siebt an aus

Timing,
dtil H. nkl>riiar i». Z .,

nach '» . 5 Uhr,
; » Wittere «Kasibaus in Sand
trug . — Bei irgend anncbi»
barem Gebot soll der Zuschlag
sofort erteilt werden.

Kauflicbbaber laden ei»

ou : tl . 2liikr.
Everftcii -Olbenbiirg.

Houpis : : . 3 . — esernspr . 4U1.

svesedelchlsehn . Zn verkauscli

scttcii !liiiii>stitr
ioivie 2 v >»Iir « hiilb « r.

Hekitc . Lchmakeiede.

Verkauf
eines

mit kroßcr tkilmahmc.
Mordenham . Ter Ingenieur

RSHIK . Hatnburg , beabsichtig!
» »inänocvalver >e»n hier an
bester Lag « bel.

ttiiltliii'lsgrlifihkiithttter
mit recht baldigem 'Antritt preis
wert zu veriau ' eu.

Das Dbcaier ist vollständig
komnlet ! eingerichtet , es ist n . a.
cm Motor,eine D nuamema chinc,
cletlr . Klavier u . s. >v . vor andcn
»' S la » u eieklr . Licht abgegeben
werden , beivndecs « inpsehIenS
werl und ren alel ivürde auch
die Errichtung einer galm niichcn
'Anstall »e » .

Zni riijc » , «» wollen stell bal¬
digst nül uns in Derbmdnng
jeueiu Srörke » L, Peter «.

Verkauf
a « » r

Mühle n-
befitzuug.
Bloherfelde . Zrau Ww.

LUibiniz dstelbsl beabsichtigt

ihre zu Bloherfelde
an derChausseegünstig
belegene

Windiniihlk
nebst den geräumigen
Wohn - und Wirt¬
schaftsgebäuden und
ca . bs Acker- nnd
Grnnländereien , bester
Bonität»

vst' enlkich durch uns zu verkäme»
Tie Mühle ist für >iuc weile

ilmgebung o » e »lviikureen . :
einem strebsamen Müller bielcl
sich daher hierin !! eine leiten
günstige KmisgelegenI eit.

Bon den andereie . i sollen
1 . der liebe », der Schule bc

legen « llamp , grob ea.
ll Cch .- S ., »eclcher s, ll e.lS
Bauplatz eignet,

L . das am Hauen ichc» Damm
liegend « '. ttlerlano , grog
L lia »2 sr 7b >zn>,

3. der 8k ar :>5 <gn> g . ohe
G r ü n l a » d sp l a cke >i i»
Touncrjchivee , ig Bevcrll.
LLiesc» ,

au .ch gelrennl und n panendc»
, Z»sa»» ncnlcgungc » zw » 'Au¬
la :: loinmcn.

Dritter und letzter Perbaus «-
«rrmin ist angeseht au,

Montag,
2V. Kcvr. d . I .,

» acllni . > Her,
in Huntrmann '» waahans >n
Blvhrrselde.

Z » d .e em Termine « r »o !gl der
Zuschlag.

Kausliebhaber laden ein

kelkM8m8et »MW.
»Mil . 2iu !t„

Eversten -D Idenburg.
.D >»»pl »n : Tecriispr . 11N.

tfHusoiiniecleer iu »Heu ^VelUvilen xel >en Vau klont « »»

t unuo eleu Vm -i-Uj; , aiottl niieio e, vz-oa , « insr Teattr ^ rakr,

»oixlcv » vor nliom wo ^ en « oino , viinäeriml -en Xrown»

unck ii iteioelde bviut !» - ichüctlioilvu bunssu » , unk cti«

>'
crvvn »usüiit . Voniuclwu !dio n >, vritos I' lüst . tüe ^ :

/̂rssL-

Auktion
inBürgerfelde

ÄNI
Sonnabend,

24 . Zebr . d I . ,
nachm . 3 Uhr,

werde ich in nnd bei der Wob
iiung des Pächter » wrang Böse
iu Bürgerfeldc , i . ^ eldstr ->ftc
, '.1htce - fchc Stelle ) , öffentlich
aus Zaklnnqssrist verkansen:

1 schöne 10 - ,
jährolden-
burg .Ltute

f , o,tee 6ii » ,gcr ),

^ 2 trächtige
KÜHe, Miite
Biär , « . April
bakdend,

1 güste Ktth,
1 Haushund»

1 'Ackerwagen mit Aufzeug , 1
schönen , gntcrb . Lurnswagcn,
l Lueus Pferdegeschirr mit
Ncusilbcrbeschlag , 1 Pscrdc
gcschirr , 1 Dreschmaschine mit
Göpel , 1 Rübensctmeideina
schine, 1 Standmüvle , 4 eis.
Pflug , 1 Egge , 1 Biildcbaum,
I säst neuen Schwcineiaste » , 1
Leiter , 1 Milchkanne , 2 Stall
cimer , 2 Kubdceken , Harten,
werken,

ferner : l Bett , 1 neue Bettstelle,
I Ectschrank , 1 Waschtrog , so¬
wie verschied , sonstige Haus
„ . landwirtschgsilicbe Geräte.

Kauslicbtiabcr ladet « in

f . o . kAP6l8 . Ault.»
Oldenburg,

Mciuardus Giirtcnstraftc Eike.

» ine l»«. ckr<.-n 5 »̂ . a, », v . a tlouie " , ll . r. » nue in re .cli»» . *:oen W^.»i-
dllcbücn, nlem. t , lo « verll. ut, » ieä. — !« ue «io « chu . liiü,, sie b « ,, « I

Vrattnfchwelgec

H » d r . Der -kirllci cin^ ler
7,»h . Ort/rngerdes m Oldenburg
latzi am

5'
0llllllbtnd,

dkn17 . Fkdrliiir,
vormittags ll » Ullr auf .,

b« , TönieS ' Dasthaiise hier 'elbst»

tii . H hiesige, liolsteiMe
liui ) lkssislhe

Pferde
II . DSWiMIIS,
tu,»Her bcsit kiiiivsiiiicr i>»S

sihsiic glriihc ticstlunir.
ö ' cii . lich » leistllietend vertäu cn.

Sämilicl ' e t ' -erde iverden n i,
voller i 'mrauü « rerlausi , au
werden P 'erlle in Taittch g«
uonm '.cu.

v». Haverbainp , Aultionaioi.

MemMeeAttMrr
In der Residenz und im Herzogtum Braunschweig

dlchlverbre'-lekes wirsungevolles Znsertio «sorgau
---- - Erscheint an jedem Wochentag mittags . -- -->

«LA Keriigsprei » !

GA Pierteljährlich 1,50 Mb . , mit der 16

seitigen buntillustrierten Woch - nbeitage

^ , ,2k i inmich mit" I, !)5 Mb.

W ^ .' robenuiiiiiierik unentgeltlich.

Fernsprecher : Braimschu . : >
'
g

'Ar . >35, 5K7 . 5ZS.

zkOtitkN sffse
. .pfsil"

^ XX«57«° ' ' ' -I:k l Xültti s«' I Zs't »I« ^

Sillisn fksesiüff!
l Scyr gm er : aucne

Ercmplarc.
c' estzirkel

/^ Mt öläenbuk-g. Zeiierkliiiiplette ^lirlrüilg
^ L ' nur 1 Mk.
Hol; - Verkauf

Zu kaufe » ges . feilsch. Glucken.
Eäncrustraße IS.

, ; » verk eine dreijährige

tragende Stute»
belegt vom Kuno, fromm im
Geschirr.

(g . Barkenköhlcr,
Lg>»ntstuovr , - tat , Schierbrok.

in d - n Staatsivaldungen
der Obcrkärslcrei Oldenburg.

Neiiier Mansholt.
Es sollen össenlliell mcisibi«

tcnd vcrlansl werden stn igirls
Hanse des Marrens ;n Bokel am

AikllStllg,
Lkk27. Mr. IA2,

» achmilings 2 Uhr:
NO km Kiesen,. Säycblvcke,

Balken, Sparren , Latten,
Ricke , Bohnenstange» und
Brennholz,

oll kn, Eichen Nu- und Ba»
bolz , Wagner u . Psahlllolz,
Brennholz und Ricke,

1 FichtcnstammBalken, 1,37 km,
25 kur Eschen Rntzholz.
7 km Edeltannen, Latten und

Ricke.
Porzeigen des Holzes am

Sonntag , den 25 . Februar , nach
mittags 3 Udr. am Dienstag,
de» 27 . Februar , vorn, . 10 Nkr.
U Ullr und 12 Ubr vom Hcct
im Schippstroh ans . Holzvcr
zcichnissc daselbst.

Oldenburg, d . 13. Fcbr . 1Ü12.
F . P . : Hartong.

Milt.
Sin , Freitag , de » 1V. d . Mts,

abends um Uhr;

Wn <itSl«krsi,l«nill«ilig
im Peeeinslokal.

Der Borstand.

Dns neue Blatt
Daheim
Buch fiir Alle
lttartcnlaalie
Bühne und Lhort
Mcgrzcndorscr Blätter
Kladderadatsch
Limplicissimns
- tiedersarhsc»
^ »r griten Ltnnde
Rv «ra » ;ei <i» ,^
Ucbcr ^ and n. Meer
Universum.

Lciziger ^ llnstr.
,'ieitttNst

Hlieq. Blätter
Lustige Welt

sed . Band
1 .5» .

jcd . Band
nur 50

ks.H. I. IM.
Buch » . Pa : ierhandl.,

^ sÄr » r »s1sr » l8 * r ». 4
2lm Hau ' tciuaang

des Gerlrndcnkirchhoss.

Vergantung.
Wststing Grvinmersort Bern

bars Reullc. » « kasetvs » beabiich
l , ivegen 'Aufgabe der Pacht
am

Ilklisill !!,
lst» I ?. Nits S. A§. ,

iinchni . I tlllr anfaicg.,
I' "i seiner Wcminng:

I Hengstenter,
1 ticd Kuh . Äpril kalbend,
2 junge belegte Milchkühe,
1 drcijähr . Ochsen,
1 Ochsriud,
3 Kuhriuder,
2 Riudbiilten,
2 Herbülälbrr,
2 trächl . Schivcine:

t Ackerwagen » » « Auizcna. 1
Paar Wagenlcitcrn, 2 Ein-
jpanndcichscl , ' Gestcllpsiug 1
Egge, I Pferderechen, I Hand
reäc » , ! leichtg . Dresch¬
maschine mit » lobet , l Tchrot-
miible, 2 ziveiim ». Belistellcn,
I Futlcrlisre, Pserdegesclürr,
Trippe» , 1 Lote , ! Hamii. sser,
1 Heckenschere, 2 Tische , 1
O. nicte , 1 Wagcnicitc, .Knhkct-
tcn » nd lvas sich sonst vor-
iindct,

össcnilich mir Zahlungsfrist zu
verlause» .

Das Picb lann >u wuitcr
bteiben.

Käufer ladet ein
H . Elausten

Briki
'
mrkkir-Laiiiiilluitg

von Ältdeutschland, ev . Europa,
wird zu bvhem Preise gesucht.
Offerten erbittet

Witt, FHute » , - Fever.

lSokurri » » !- »« San « »»)

srrsrl /Xrbeit, 2eit, Oelcl

üMos . LrcsklilAlttühiir !!
21 . Ltiftttttflsfest

am Sonnlag , den 1 . Tclrnar,
» > ecr . Haemonic .

ÜlliZiUsrinißt » mil inlilisyltzciirriil
Kapperivall.

Ltniang 8 Uhr Es ladet rennd-
lia st c n Der Vorstand.
^ Wariv zu enipsclllcn ist Znäer 's
Patent Medizinal Seif« gegen
i .nreinc Haut, 'Mitesser,? jektz!,
Knötchen , Pusteln » sw . Spezial
Arzt Dr . W.

" 5 St . 50 7, »15
u . 1,50 . ä t35c,lig, stärlsie

Form, . Dazu Zuckooh Errnie <5
7» D, » . 2 .ä ». In der Kreuz
drogeric H . Wempr, bei H Fi
scher, L. Fasch , DH . Storavd <>,.
Bremer , Belke , M . Rckell » .
H. Wtcdcittaun, Trogeri « ,».
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Auktion
io Naftede.

R, »rpr . Ziegeloibesitzer V
ß»r Windmuhten in Leiste »»»!
i « , Rastede läßt lvegen Ansgadr
der Landwinschaft am
esmbttk , Seo8. Rks,

nachm , präz. l Ntzr anfg» ,
«us Zahlungsfrist verkaufen-

? k Nlk HttVikh,
als:

14 Veste Milchlühr u . Ouene»,
gröhtenteil» «>»»«« > n^ e
am Salven,

1 belegte Oue« ,
7 Rinder,
b größere Kätber,

fast sämtlich Herdbuchstiere,

3 Pferde,
1 Stute , belegt vom Eltmar,
1 Ijähr. Stute , vom Ottmar,
1 Ltutenler , vom Elim«r,
2 belegte Lauen , Zbeste Zucht¬

sauen , 18 Ferkel , 86 junge
Hühner,

ferner : l Treschnmsckine mit
Schüttler u . starkem Göpel, 1
starke Mäbniaschine, l Heu¬
wender, säst neu , 1 Harkma
schine , 80 Kleereiter, l große
Häckselmaschine , 1 kl , dito,
Torstvols, l eis , Kultivator , I
eis , Walze, säst neu , l Scher
bcnegge, 1 Kettenegge, 2 eis.
Eggen, 1 Säeinascknne , 1 Hack¬
maschine , 1 Hgel , 1 Radpflua,
1 eis , Hußpslug. 1 Aufbru«
Pflug, 1 Staubmühle , I Rü¬
denschneide . Hauchefaß mit
Wagen, Hauchcpumpe , ein
Lchweinekaften , 1 Quetscher,
1 Filtriersaß , Tröge, Kisten,
valjen , Ztappe» , Eimer , 3
Karren , l Tünchmaschine , Has¬
ser , Fruchtpresse , Transpott-
kounen , l Patents,eb, 1 MiliE
Prüfer, Leiter, 1 Torsheck,
Tragejoch, l Melkerstuhl, I
Turnreck, 1 Barren , 1 gr, Holz.
Tor , 1 kl , do . , Torftaften. 1
eich, Kiste , 1 Küchenschrank , 1
Hangschrk, , I gr, Wäscherolle,
5 Küchenstüble , 1 Garderobe,
5 Fenstcrvorhänge, 1 gr,
Waschbaljc. 1 Scheffel , Lauf¬
brett , Waschtops . Horten, Har¬
ken , 2 stein , Austritte , 3 Kuck,-
kästen und sonstige Sachen,
auch 1 Quantum Pflauzkar-
tvfteln.
Es ladet ein

Legen, amtl , Auktionator.

Musmkallf.
Tie Erben der verstordenen

Amtsrentmeisters Lastest wollen
dar -um Nachlasse de« letzteren
gehörige, hier

Haarenufer
Nr . 2

belegene vausgrundstück mir An¬
tritt au > den I . Mai bezw , l . No-
ve der ds. gr . gegen Meistgebot
durch die Unterzeichneten ver¬
sauten laue» .

Triller und letzter Versteige-
rungsternlin sieNa » auf

Mlllltlir,
tk» 19 . Fklir. d. I .,

nachmittag» 8 Uhr,im Restaurant . Bavaria " hier' ,
und wnd alsdann der Zuichlag
voraussichtlich«rteili iverden,

Tie bezeichnte Besitzung hat
en,e angenehme, ruhige und
>ch .» i Lage , ne besteht aus dem
im besten baulichenZustande be¬
findlichen zu zivil Wohnungen
eingerichicienHause mst Gar «n
zur Er s e von 512 <zm und kann
nur Recht zum Ankauf emmahlen
iverden,

Geboten sind bis jetzt nur
lsooo .8.

Ilöliler D kekulle.

Zwangs¬
versteigerung.
Am Lonnerotag , ve» 15 . Febr.

<912, nachmittags 4 Ubr, getan
gen in Woge« Wirtschaft in
Bürgerselde:

12 Hühner und l Hab» , l
Pianino , l Sosa, l Kom-
mode , l Periikow, 1 Sofa
tisch, 2 kl , Tische , i .Hang
schrank , I Spiegel, 1 Regula
tor und Bilder

gegen Barzahlung zur Per
ftcigcrung.

Lürdvr,

Luche anzukaufen ^wei starke,
gedrungene zweijahrlge

Hengste
uiil kürzet » , sestem Rücken uud
behenl, geradem Gang , vou ein
attragene » beste» Stute » ab
siammend

Angebote unter S , 644 au die
Eipedirion d . Ztg . erbere»

Auktion.
Hurrel, Gem Hube, Der

LandwtN Beruh» Schwatting
daselbst läßt am

Lomltko,
ft» 2. Airs t . ZS.,

nachm , 2 Ustr,
öj,emlich meistbietend aus Zah¬
lungsfrist verkaufen:

3 Pferde:
1 , die 7jährige braune Stute

. Längs II "
, belegt vom

.Ebrbard '
, beste Hochzucht

liefernd ( beide Hüllen baden
Ticrschauprämien » Haltens,
oder die 4jährige dunkel¬
braune Stute . Laben« ' ,
Mutter : . Langa I "

, Pater:
. Ehrbard ' ;

2, ein starte» zweijähriges
dunkelbraune» Siutpferd,
Mutter : . Langa I "

, Pater:
.Ebrbard ' :
ein brauwcr Stutenter,
Mutter . Lang« II ' Vater:
. Ehrbard ' ,

3 junge schwere Milchkühe,
nabe am Kalben, reff » Herd-
buchriere,

4 beste 3jähr, hochtragende
Quenen, teil» Herdbuch
iiere,

1 L ' ^jähr . Weideochsen,
2 2jahr , Rinder,

12 beste triilht.
Llhwcke.

Kaufliebhaber laden ei«

amtl , Autt,.
Eversten- Oldenburg,

Houpistr. 3 . — Fernspr. INI

Illunabilmkauf.
Maurermeister Aug. Döhler

and Fr « u stierselbst veabfich
tige» , ihre Hierselbst an der

kseiiftrche K. 2?
velegenr Besitzung öffentlich
meisttzietend zu verkaufen

Dritter Lerkaustztermin sieht
an »ns

Donnerstag,
den 15. Kebr . 1912,

nachmittag» ti Uhr,
in Georg Struthofs» Restaura¬
tion an der Alezanderstraßr. —

La « Grundstück ist ca. 8 Ar
gross ; direkt anliegend kann
weitere» Gattenland zugepach¬
tet werden.

La « Hau» ist modrrn und zu
2 Wohnungen eingerichtet; e»
befindet sich in bestem Zustande.

Bein, Hause befindet sich ein
geräumigerSchuppen

mit bequemer Einfahtt,
wcohalb die Besitzung sich be¬
sonder« sür einen Handwerker
eignet. —

Lee Antritt kann beliebig er
folgen. —

Rud . Mehre , amtl . Aukt.
Marienstr . 18.

Zu vcrk . 1 gut erhalt Kinder¬
wagen. Baumgartenstraße 12.

Verkauf
«ine»

Kolouats.
Nordmoslesfehn. KolonistHan

van Ttevendaal in Nordmos
leosehn beabsichltgt sein da¬
selbst direkt am Hnnte-Em»-
Kanal belegenc»

Kolouat,
bestehend au» dem Wohnhause
nebst 4 Hektar 38 Ar 69 Qua¬
dratmeter (reichlich 52 Sch . - T . j
ertragfähigen Ländereien, welche
sich bi » aus ca . 5 Zcheffelsaat
in guter Kultur befinden, mit
Antritt zum 1. Mai d . H »der
s,Ster durch mich preiswert zu
verkaufen.

Tie Bedingungen find gün¬
stige und kann der Ankauf mit
Recht empfohlen werden.f. o. Kapok . Allkt.,

Oldenburg,
Meinardu » Gattenstraße -Ecke.
Edewecht . Ta » im vorigen

Havre in mein . Busche »Hollje-
Busch " zu Rordcdcwcchi I

-kM" gekaufte Holz
muß gegen den 1. März d . Hs.
weggeschasst sein , andernfalls
den Bedingungen gemäß damit
vcrsa br en wird ._ Jüchter.
^,u kaufen gejucht in Lldcnburg

kiismlieiWS,
6 gerade Räume , im Preise von
6GI0 bi » 7500 , 4k, gute Anzah¬
lung , möglichst Nähe von Don
iierschwcerftraßc, Nadorfterftraße
ober Zicgelbofstraße. Off. H . 65
HUiale . Nachrichten '

, Varel.

Hailsa -Auts,
. 17 I ' ,- . Modell 191 l . 4 ;vl .,
4,iyig , in jeder Hinsicht tadellos,
sonzilosvalbcr zu verkaufen.

Apotheker Lugend , Barel.

Zur Gewinnung von

LogeMco u. Pr-jettt«
sör kiizelhilllstt nb

?0MlhSllstt
für Eiscnbahnbeamie und Ar¬
beiter zweck» Besiedelung de»
Bümmersteder Moore» beim
Rangicrbabnhos zu Ofternburg
w :rd ein ösfentlich . Wettbewerb
unter de» im Herzogtum Llden-
burg ansässigen und den außer¬
halb de» Herzogtum» lebenden
Architekten Oldcnburgischer Ab¬
stammung ausgeschrieben.

Las Preisrichterami haben
übeinommen:

Geheimer Qberregierungsrat
Ruhftrat,

2. Qberbaurat Schmitt,
3 . Qberbaurat Hreese,
4 . Ncgierungsrat Dr . Buhlett,
5. Landcsökonomie - Oberin¬

spektor Glaß.
Es sieben zur Pcrfügung:
ein erster Preis von 750 ^k,
ein zweiter Preis von 500 .4k,
ein dritter Preis von 300 .4k.
Auf einstimmigen Beschluß

de« Preisgerichts kann , wenn
keiner der eingeltescrteii Ent¬
würfe des ersten Preise » für
würdig befunden wird , die
Summe der Preise anderweitig,
aber nur auf 4 Entwürfe ver¬
teilt werden. Von der Verwal¬
tung de» Landeskultursond»
können außerdem 3 weitere Ar¬
beiten zum Preise von je 200 .4k
erworben werden.

Die Unterlagen des Wettbe¬
werb» sind gegen Erlegung des
Betrage« von 1 ^ k, der bei Ein-
lteserung des Entwurfs zurück-
gczablt wird , von der Verwal¬
tung ( Zimmer Nr . 8 des Er-
sparungskassengcbäudes) zu be¬
ziehen.

Tie Entwürfe find bis zum 15.
April 1912 einschließlich an der¬
selben Stelle abzuliefern. Spä¬
ter eingebende Entwürfe blei¬
ben von der Preisverteilung
ausgeschlossen , können jedoch an-
gekaust werden.
Bcrwaltg . d . Landeskultursond«

in Oldenburg,
Ich habe Auftrag , eine !n

einem größeren Kirchdorfe bel.

Gastwirtschaft
mit großem Gartengrundstück
zuni beliebigen Antritt und mit
geringer Anzablung zu verkauf.

Tie Wirtschaft hat nachweis¬
lich einen guten Umsatz , sämtl.
politischen Korporationen hal¬
tet , dort ihreVersammlungen ab.

Einer geeigneten Persönlich¬
keit bietet sicki hier Gelegenheit
zur Gründung einer sicheren
Eristenz.

Nähere Auskunft erteil» ich
kostenlos.

A. Tegtmeher, Brake,
Grundst.- u . Hvpothekengeschäst.

Auktion.
Oldenburg Wege» Ausgabe

eine « Haushalt » gelangen am

Lüd Mentzhausen. Zu verk.
eine nabe am Kalben stehende
junge » uh.

Georg Btkermann.
Umständehalber zu verkaufen:' Iljähriger , frommer, zugfcfter

Pony , l Ackerwagen , l Hcder-
wagen, säst neu.
_ Gearg Reuter. Jad erberg.

Moorhauscn b . Wiisting. Zu
verkausc » eine i » diesem Monat
kalbende schwer « Kuh.

Sei 18. Dr. S. Zs .,
nachm 2 Uhr,

im Taadtschen Laote in
Olhenburg öffentlich «egen Bar
zahlung zu », Berkaus:

2 Pliischsofas. l Bettlkow, 1
Dtulenspiegel, l Schreibtisch,
l lisch , <> Stühle , 2 Bettstellen
m . Matratzen, l zerlegt, Klei
verschränk , 1 Garderobrnschrk.,
1 Waschtisch in . Mormorplatte,
1 Rachtschrank , 1 Spiegel,
Stützte, 1 Küchenfchrank , l
Küchentisch , Küchenftühle , 1
Badewanne , div. küchrnge
rite , Porzellan , Glas , Nlvv-
и . Lteinsachen, Einmacheglt-
ser , leere u . gestillte , l Blum,
krippe , Blumen, Bücher , Gar¬
dinen und Borhänge, über
Haupt alle i . einem Haushalte
vorkommendr Sachen, auch
eine Partie Kartoftcln.
Sämtliche Gegenstände find so

gut wie neu. Die Stubenmöbet
find echt Nufibaum.

Kaufliebhaber ladet ein

к. v . Kapek . A«kt
Meinardu « Gartenftraße Ecke.

Vei'ioi'en
Verloren am Lonntagabcild

1 gr. Pelzkragen, Hauptstraße,
Bernhardstraße , Prinzcssinweg.
Bitte abzugcbcn Gottorpftr . 20.

Perloren ein
Pottemonnaie mit Inhalt.

Gegen Belohnung abzugcbcn
Baumgartcnstraßc 3.

Brrlore « eine Han- ta ' ckic mit
Juli . v. d. Achternstr. b . Osierub.
Abzugeb. geg . Belohnung in H.
Bi'choffS A»n .-Erp ., Ofternburg.

2 u vekleiken.
Ehrenhaste

sichere Person , crh. Tarlch » , cv.
in 24 Ltd ., ohne Bürgschaft.
Pielhundette erhielten bereits!
Keine Auskunstsgebübr. (Hv-
poth., Sanierungen , Erbschaft,
jeder Art. ) Eaftncr,
_ Berlin -Waidmannslust.

8el » -rnIki«L« 'L!!
reellu . schnellv .S «lbstg .SchI«vo - t,
Berlin 44, Roststr. 8 . Rückcorto.

UM' Grthrrer Ladeu,
-MO

möglichst mit Wohnung, in
Hauptstraße der inneren Stadt
, u niieic » gesucht . Offert, mit
Prei sang . u . S . 654 Erp , d . Bl.

Junge » Ebcpaar sucht solon
oder zum l . April kleine Ober
Wohnung. Preis lOO^ 18» .4k.
Off » in . H . 156 an Büttner»
AniioncenErped ., Mottenstr. l.

^ juni beliebige» Antritt
UM ° Bäckerei "DU,

zu mitte» gesucht Gest. Lss
unter G. 5»4 an die An» . Erped.
Bischofs , Ofternburg ._

'

Zum l Mai sucht junges
Ehepaar Wohnung . Nähe der
Post bevorzugt. Osserten un
ter S . 587 an die Erpcditio»
diese « Blatte ».

vepmielen.
Hm Hause Nadorstrrstr . 121

ist die Parterrewohnung zum
l . Mai d. H . zu vermieten.

W Eorde« , Haarenstr. 5.
Zu verm. zum 1 . Mai Stube

u . Kam, (unmobl .) . Sonncnst. 24.
Möbl Zin, zu vin . Kurwickft . 3.

Zu vermieten Keine sreundl
Oberwhonung an ein oder zwei
Leute , Hobannisstr . 7 . Nähere»
Milchbrinksweg 55.

Zu verm. aul
sofort ob . 1 . Mai
der ö ' ttang von
Herrn Kaufmann
Tüiele benutzte
Lad«».
Hoh . Spanhatz »,

Markt.

Zu verm. zum 1. Mal Wohn,
mit Land. Blodcrs. Ehauss. 13.

Ein Neincr

in der Nähe der Pott und des
Staus , paficnd sür ein Butter
ovcr Milchgeschäft , evrnt . auch
zu Bnreauzwecken, ist zum l.
Mai d . H . zu vermieten.

W . Eordcs , Haarr nstraßc 5.
Dir modern eingerichtete
ksrlei' i'evolniuvg

Brommpftrafic 8 habe ich zum
I . Mai d . H . zu vermieten.

W . Eordrs , Haarenstr. 5.

Geld Darlehen ohne Bürg ., 5
Pr . Zins., ratenw . Rückz. vom
wirft . Zclbstgeber. SchilinSkq,
Verlin -Eh . 67 , Lohmcyersir. l9.

^ nruleilien ge8uclit .
^

5000 .4k auf sichere Hvpothek
von prompt. Zinszahler per 1.
April (Zinsfuß 4 ^ (L) anzu-
leihen gesucht . Offerten unter
V . l69 -Hilialc, Langcstraßc 20.

Mündelsichere
Hypothek , 1000 X , sofort um

zuleiben gesucht . Off. u . I . 618
an die Erped . d . Bl.

Oldenburg. Anzuleihen ges
gegen mündclsichere Landhypo¬
thek 15000 und 30 000 .4k.
B . D. Oltmanns , amtl . Autt,

Bismarckstr. 18.
Anzul. gesi z. 1 . Diai >912 a. !. 2 . H.
3000 . 8 v . Selbst- . On. u . 1. 86 a.
Btlchosi « An». Lr ved . . Osternbg.

Anzulrihen grsncht 7000
auf sicher « Hm oihck zum 1 . Mai
1912 . Offerten B. 182 Filiale
Langestraß« 20.

üiliet Lesuenv.
Zu mieten gef. z. 1 . Mai von

ruh . Bew. « ine Wohnung <» R.
u . Zubeh.j im Pr . v . 300 —350 . 8
Off . V . 183 Filiale, Langcstr. 20.

Gesucht per Mai grüß. frdl.
Lber- il>. UiltemohillUls
für drei erwachsene Personen.

Näheres Frau Blumensaal,
Sophiens» . 11 , Eing . Hakobistr.

Hg . Dame sucht z . 1. März
mäbl. Zimmer, mit Klavier be¬
vorzugt. Off. S . 653 Exp, d . Bl.

Gesucht zum 1 . Mai eine Un¬
ter - »der Lberwohnung im Pr.
vis 300 ^ k. Offerten unter S . 100
an die Hiliale Langcstr. 20.

Gesucht zu Mai frdl . Lberw .,
Pr . 400—450 ^ k. Osserten Kop-
pelftraße i crbttcn

KeklerrSttme
in der inneren Stadt zur Ein¬
lagerung meiner 1911er Bor-
dcaurweinc zu mieten gesucht.
^Weingrofihands Ernst Hoher

Gesucht zu Mai frdl. Lberw.
Preis 400 bis 450 , 8 . Offerten
Soppeltzr -t« 1. erütten.

Bar« l. Für RechlSaulvait
Rnmpj Ww. Erben habe ich
deren im Marienlustgarien be¬
lesener

jmsAftlichts
WshkhM

mit großem Sorte»
zu vermieten. Tie Besitzung lieg!
im schönsten Siadlteil an ruhiger
Lage und eignet sich besonders
für einen Rentner,

Nähere Anrkunst erteilt
Hölscher. Auki.

Au verm, zum I , Mai Lber-
wohniing, 7 Räume , an ruhige
Bewohner , Lambertistraste 70.

vsternd . Z . v . z. Mai Arbetter-
w»hn. m . « tw . Grtl . stirchhofstr. 2.

Näh ._ Cchsitzennolstr . 25.^
ZZu

"
vcrm. « öbl. Zim . nuBelt,

mir od . ohne Pension.
Achternstr. 67 II.

Gut mobl. Wohn - u . Schlasz.
M verm. Etanlin i« 14.

Zu verm. z. l . Blai stk. Ld« r,
Wohnung. Ro enstr. 6.

Zu vermieten kleine Wohnung,
puffend für 1 Person , Pr . 60 ^k.

Ehnernweg 7
Mod . Ober» . , 5 R .. Balk., Bad
u. Zub . s. 450 ^t. Marschweg 9.
Z. v. Z. m . Bett . Mottenstr. 19a

Z . v . sos. od . spät. frdl . scp.
Etage m . Balkon, Ga« , Wssi .,
Dpülkl ._ Bahnbofftraße 15.

Ofternburg. Zum 1. Mai zu
vermieten 2 Oberwohnungen, je
2 Stuben , 2 Kammern. Küche,
Keller , Boden, auch Gattenland,
Preis 240—250 ^ k. Zu erfrag,
bei Herrn Schlächtermeister

Hilber« , Landstraße.
Ober« ., Preis 320 . 8 , eventl.

mit Unterm,hnung zus . sür
640 .8 zu vermieten.
Rud . Schnieding, Lindcnftr. 4.

Wohnung
mit 3 bis 5 2ch.-S . Land in
Bürgersclde zum 1 . Mai 1912
auf ein oder mehrere Jahre zu
vermieten.

6 . Lübben , Auktionator,
Oldenburg, Bergstraße Nr . 5.

Au verm 1 fteuadlich,w . hnung mit ft» vin. »» . I

P, «,-
Radorsterhrni.-

. dRktl . vkNl "kwln iH ^Hause am Schloßp « , ^ abde . , b . sber v. . An,er - bmu „ ^ >Laden
« it liiln « .
zu sofott zu vermieten

_ Hölscher, A ul, ,Mat schöne OvriLTHs -
^ t

zu vermieten. - chcidenim
Zu vermieten zmuTMai d . H . yeraumixc Ardcüer. Iwohnung mit ca 7 LchestchaailGarten - und Ackerland

' '
Ehr. Meätt

Z vernl. gut möbl . Stüde u
^k l

Lonnerschwcerstraiie >,7 !
Umständehalberzu verm -ü » I

1. Mai eine Lberwohnung »,>der L «mmschanzc , in der Raftlder Post u. Amtsgericht , 2 S , I
3 » . . Küche u Zub, . Ga , unil
Wasserleitung u. Gatten Naher

A Wübbenhorst, Ofierubura,
_ Wkidcnslraüv

Klsinv Mtmüns
an der Vogclstangc zu vermut,!
_ Helm , Walffiraßc

N«st«h ». An der Knoäpjträtt!
hieri. zu « »rmiete» eine

Degen. an » l. üluh
Modmie 1» Etage

Mit Zentralheizung , vcslcb
"

utl
5 Räumen , Badczimm., Ballon,!
Mädckiciikammcr 11 Zubehör , ii,I
zun, I . April oder 1. Mai zgl
vermieten. I
Earl Fischer . Kl . Kirchenin 7.1
Zu verm. zum . 1 . Mai -mei

Ovcrwohnung. 1 Stube,
Küche . Scheideweg

Z . Mai kl . Lberw. an mogsjl
kindcrt. Ekep. Brenier (sh . 8>s

Stutze u . Kammer zu vra . I
«. NIann. G eorgstr . 9 , . . in.!

Frcundl ., hübsch möbl . Pan .4
Zimmer an beffercn Herrn znim
I . März zu verm . Bergftr 4

Zu 2Aai zu verm. ab 'eblies»
vberwohn . , gerade Räume, «.:« !
Licht , Gc. z u . ,' ea erlcitun :.

A»g . Rohlben, Everjie «,
Haudistrasic 191.

Abschließbare äraum. Ua
11 Lberwohn . mit Zubeb ., ff:ki
u . Wasscrl, u . etwas SaniniL

Nordslraße U.
Frenndl . L»git . Hui , Pioicm-l,^
Freundl . Logis, Lappan Nr
Z . v , herrsch . Lbw. m . a. Big.!
z . 1 . Mai . Nach ; . Blunieniii.

Z . vm. 1 . Mai l Umiv,I
2 St . , K ., Küche . Kcll .. Bobenr,!
Stall u . Gartcnl . Preis 220 <!

Lonneffchwee, Sandsir !>.
Z . verm. z . Mai an rub . Bein . I

schöne abschl . Lberw., 6 ger.
in Zb . u . Blk . Näh. A» icrmi >2!

Zu vorm, aus sosori oder spät,!
Helle trock. Räume, als Werbt. »
oder Lager paffend . Zu erst,!

Rosenstr. 141 , Seitcnci nganj
Lehmden. Haae um l Arril

, twa eine Wohnung mü ran»!
u vervachten Georg Möller, r

Lberw . zu verm. lr 300 «,>
vftbg . . Herm.str. 2la . ü . Bchttift.!

Eversten. Zum 1 . Mai eine!
Lberwohnung mit Waffeiiciig.!
zu vermieten. Schill ers» 41

Einz. Tame erhält m» p. Hnlök!
Stage z. l . Mau !

Näoere«_ Mar 'chweg 9. I
Zu verni. möbl. Zimmer mt

2 Betten. Zftgelbo' str. 3 .
Frdl . L»,i « . Haarenstr
Eversten. Kleine Wobnunz

in meinem Hause an der Butt»
siraßc zum 1 . Mai zu vermiet!».

—
Zu vermieten schöne separate

Lberwohnung mit Gas un»
Wasserleitung, Stall n . Gatte"'
land. Preis 350 .8 . Rälicr-i

Ad . Wiemkrn, Hägerstraßc la.
Telephon 1020.

klsjltth » . K. ; rl. ^Hotel
v . KI9 »W ' -

Welch « junge Mädchen vom!
Lande möcht . einige angenebm- 1
Monate in Hannover verbrm,
gcn b Pension mon , 75 , 8
!,nt . H . O . an die Gc,cha>' - °-
dcr Osffr , Nachrichten m 2>mL

vreräen- k!..
äGiptt Stz. 27, Gchwctzeppiutit.

-
MUN- ii

'lllllt.
Bltla mit großem schattige» ^ ar 'G- 1

SlUjeitigc Ausbildung,
Emplchiuttht ». uu>4e>>» >
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2 . Beilage
zu »V 44 der „Nachrichten für Stadt und Land '" von Mittwoch, 14^ Februar 1SI2.

Nur Sem Srohberrogtum.
AM u «»f<rer » rr O. «re' y» „»«»zzt,ch«n »»rtetzkkiel
G « r » »» sei «««! Quelrn «, c« d, » : t« tK„ , «p ^ nh A,^ W

n»h dev , K«tZ » «St«»» ,».
' '

Lldeub »»^ ll . zcbcuar
" Dipl - minqenieure als Bibliothekare Ter prcnstlsctzc

Ninist. r dcr geistliche » und Uillcrrlchl : ougclcg .- „ he „ cil vcr
«ssenüichl nnlerm l,j , Januar l ! ' l .' eine» Erlast , betr , die
Seiähigung zum wissenschaftlichenB »bliolhckso,e „stc bei der
Söinglick » n Biblioibek zu Berlin und den Königlichen
Umversiiätsbivliolbekc » , Wübreud bieder die Biblioibe
kerrlausbaht , nur solche » Personen geöffnet war , die die
„ e»l»glschc, juristische , an,l,che oder philologische Ziaals
rrusling bestände» bauen , sind soriab die Tiplomingeuieure
»iesen Personen gleichgestellt , riese Neuregelung entsprich,
eit,» Eingabe des Verbandes De » ,scher Diplom Ingenieure

bas genannte Ministen » ,r , und Ledeurer einen neuen
rchrm aus dem 'Lege der recknli .tn-u ^ lcichstcUuug der
! ,pl« nn»genicurc nii , den allen akadcnuschen Vemscn.

» Kohl,ahn des - äiigcrbuiidcs Am Zonmag machte
»ci Zängervund seine Kohlsah » , „ ach <A r o st c n m e e r.
Zrotz des in Aussicht siebende» Regens batten sich über
A Zanger um l l llbr 27 Plirimcii zur Avsabn bis Lob
cmgesundcu, Au Lon barrie der Zämier eine grostc Ucbcr
:»schu» g , Zunächst wurde jeder mit einem Kohlstrauch, den
kmr Zchleifc m,« den Dldeuhurgcr warben zscnc, . de
i»-sstiei " , Mit Hurra wurde die unerwaric , erscheinende
PurcnkapcUc begrüstl, und unter la,iuö » .-ude» i Klange der
,enstrutaente wurde der Mors lt nach tstrosteuniccr angeireicn.
-chon mueuvegs vcinachugic sich der Zanger ein guter
stiimrr, der sich noch steigerte, als beim Empsangc in
Großenmeer Böllerschüsse ertönten , sogar eine Ehrenpforte
»ar don errichtet, Nunmehr gings mit gutem Appetit an
«as von Mutier Zchceljc vorzüglich zubereiietc Kohlcssen,
^üchdem man sich tüchtig gelabt , wurde , einer Einladung
»er stoblwiries solgend , eine Wagensatiri durch die Um
«düng gemacht . Leider baue das Weiter sich nictn ge-
dessen und verbinden,,- so den vollen kennst , den man sonst
»»» der Aann durch diese schone (legend gebabl baue , An
.ms» , « waren noch einige Zanger , auch Tarnen , mit dem
Mnagszugc cingcirossen , sodast die Zanger sey , etwa
Äaim stark waren , Kur -, vor 6,3i , Ubr sülltc sich der Zaal
»rr au> den letzten Play , sodast der Kommers pünktlich
»egsimen konnte, Liedervater Brandt begrustie die Gäste
mit dem Wunsche , dast sic sich im Kreise des Zängcrbnndes
rrobl süblen möchten, Namens der tröste sprach Lcbrer
üdbkcn sür die Einladung den Ta » ' ans . Er gab der
eosfnung Ausdruck, dast die Freundschaft zwischen Ztadt
:rid Land intnrer inniger werden möge Gemeindevorsteher
Sedcmencr scierte de » Zangerbund die Herren Broer
Ad D e b e r die Tarnen und Gäste m : treiilichen Worte » ,
!ar vorzüglich zusammcngenellte Programm , rvclebes lei
Anmnern auswies , löste rauschende» Beifall aus . Von
den vorgeiragericri Eborlicdcrn möchte der Berichterstatter
desondcrs „ Mohnblüinchen " von Baldamus , „ Ztilllebcn"
roir Kirchk, die der Zängerbnnd mir seiner allbekannten
Wörngkeii sang, bervorbcbcn . Um ll> Ubr rvar das
Programm abgewictcli, Tic Koblzcitnng , das Programm
und dir schön ausgesiartcie Koblpostkarte baden allgemein
cesallcn,

" Misiions Teravend Wir rverden uni Ausnahme sol
« rrder feilen ersucht , Ter diesige Iraner , Missionsverciu
»eranftalict am Zonntag . den l " , Februar , rviedcr einen
keeabcnd, der in der Longier balle abgebalren wird . Diese
leeabendc traben sich sekr gnr eingcsübri und trabe» den
imeö, da ? Verständnis und die Liebe ; u der» grostc» , mir

»viel beldenbarier Auiopjrrung gciriebencn Vlissionswerke
m wencreii Kreisen anzureacn und z» sördern , Tas

Prograrnm ist diesmal ein rcichbaltiges , Am ersten Teile
ecs Abend :- rviro Vliisioirsrnspektor Z ch l u n k aus Bremen
Lichtbilder zeigen von seiner Neffe nach Togo Zein Tlrema
lauiei : . Das Evaiigeliuin und Togo, " Tiefe Bilder sind
neu und b,ec noch „ ich , gezeigt worden Am zweiten Teile
des Abends lraben sich zw . t »iesrgc Tamen , Ara » Tirckior
P s l n g r a o , und Arau Prosessoi Will, bereit erklärt,
die Besucher mii guter Musik zu ersrerien, Austerdem »vill
der A r a u c nchor . L l e b e r b o r u " des Zenirnarlchrers
V a i b a u e r den Abend mii criltgen Vonrage » verschönen.
Wie immer , sind wir zur» Gelingen eines solche » Teeavcnds
a » i d >e »oilse unserer Areundc angewiesen , und bitten datier
Herzlich , uns wieder Kuchen »nn Backwerk aller An siislcn
zu wollen , damit wir es in der Tecpausc zum Besten der
Mission verlausen können, Dasselbe wird Zonniagnach
mil ' aa in der Longicrlrallc in Empsang genommen werden,
Ter Tceabcnd beginnt um 7 Ubr , der Einiriu ist frei und
jedermann lrcrzlich willkommen,

ri , Ei » Elicvaar ertrunke» Aus Augustjebn wird uns
berichtet : Ein bedanernswericr ll n s a l l . den» zwei Plc»
schenleben zum Qpscr fielen , ereignete sich gestern abend
beim diesigen Ziablwerk , Ter ans diesen» Werke bescträsiigre
Buctrbaltci Pl ü l l e r liebst Arau barrcn einen Besuch bet
der ,Familie vering gcmachi, den sic gegen Püilcrnactn vo-
endcic» . Aus dem A' achbauicwcgc sind sic » , den Kanal
geraten » rio ertrunken , Herr Herind der seine» Besuch
ninancgeleite , baue , bönc das Zcbreie» , konnte aber , als
er a », die Zicllc des Unfalls kam , nichts mcbe tun , Tre
Leiche » wurden noch irachis geborgen , M , und s^ rau waren
erst sei , einigen Wochen vier , Ter tragische Unfall erregt
vier begreiflicherweise allscitigc Tcilnadme,

' An Eilrrs Vestauram finde : beute , Mittwoch r
abend ei» Konzen i !7pcrellcn und Wagner Abend , sian,
i Ziebe Anscrat . )

- Die Habt der Maskeraden , die in Oldenburg und
nächster Umgebung abgcballen werden , nimmt von Aabr
zu Aalrr zu Aabr ;» , Wäbrcnd noch vor einigen Aahren
nur etwa sechs bis acht össcntlrche Maskenbälle abgebalren
wurde : ! , waren cs im vergangenen Aabre elf und in diesem
Aabre sogar drcizcbn . Hiervon entfallen ans den , e >wlle>
bof"

, „ Lindcnbos " und „ Toodts Erablissenieni " je zwei,
die . Vndelsburg "

, „ l^ riiiien Hos " , Tonnerschivec », „ Wogcs
Etablissement " rBürgerfeldei , . Wclscns Etablissement"
<Nadorst , und „ Zchildts Eaiitros " - Bloberselde » je eine und
aus sZstcrnvurg zwei, iru > Zchükcnbo> zur Wunderburg"
und ^ Aronr s Eiablisscmcnl " ,

Vor tvcrichi ,;u veraniivoclen babcn wird sich dem
nächst ein im Heiliaciigeisnorviciicl wobnbasles Tienstmäd
chcn . Es rvar bei einer biejigen Herrschasr in Ticnsl unv
bat sich daselbst eine ganze Anzabl von Ticbsiäblc » sowie
andere . Pclunireuui -.gen zuschulden lommen lasse » , Eine
» r der Wobuung der Muncr des noch in scbr sugcndlichc» »
Alter siebende'» Masch as abgeftaltene Haussuchung sördciie
eine ganze Anzabl der gcsioblencn und bei diesigen Eie
schästSlcuteu erschwindelten Eieg . » stände zu Tage,

- Der Klub „ Hera" wird Arcilag . den 16 , Acbrirar.
zli seiner Maskerade etwas ganz Besonderes an Aus
sübruugcn und Dekoration Vieren Zchon jetzt wird eifrig
daran gcarvcitci , , Ziebe Anscrai i

» Polizcibcrich , Am IE , d . M , rvnrdc der von der
«Krostbcrzoglichen Ziaarsanw rlrschasr biers lbsi wegen B e
truges im Vü .ksalle steckbrieflich verfolgte Arbeiter Karl
Ztöver ans ^ -sierirbnrg vier scsigenontinen, gegen eine Person
wurde wegen Betruges das Ztraivcrsabrcn cingelejtci,

Aar ll . d , M wurde eine Pcrso " wegen Körper
Verletzung und B e d r o b n n g angezcigt , Zeit den«
>, d , -bl , wurden zwei Personen beim Bettel » avgcsast»,

*

^ Kleiueustet, lL, Aebr , Die Aäbrverbtndung
Dedesdorf Kleinensiel, die wegen ungünstigen Eisganges
vcr Weser lullte , ist gestern wieder k e r g e st e l l t worden

Ii > BZestersledr , I .' , Aebr ln dem Branduugluck
i it d e r N o ch s ch c ri lMeimckcschc» > Brennerei ser noch
mitgcleilt , daß Brandstislring vermutcl rvird : beftrirrmtc
Anzcichcn o . rilcn darauf bin , Zchon kur -, vorder etwa
li llli ! nachts rvar in dem jetzt abgebrannten Abbau ein
Zchad . uscucr ausgcbrocheu , Nectuzeitig wurde cs aber von
dem Nachtwächter Eikers entdeckt und gelöscht. Es ist un-
erklärlich, dast don üvcrbaupt Aeucr cntstcbe» konnte : es
lagerten im Anbau oder der Wagenremise mir einige land
winschastlichc Pl .ischinen und Ei .-räle , . jwei Wagen sind
gereuer worden , Tr. in den ZtaUnngen besindlichen
Zchrvein. unv Kirbe rvarcn sogleich bei Anc-br . ch des Aencr -
ins Areic gelassen rvorden , Ansolge gänzlicher Windstille
blieben sämiliche anderen Elcbäude vom Treuer verschour
Zo beträgt dcr lKesamlstchade » nur etwa A '.tili kl . Auch der
Brand des Aruchrschuppciis in > vergangenen Zommer ist
nich , ausgeklän ivordcn,

* Norvcnbam , l :E Acbr, Am Zchauscnster des Herrn
Michels ist angcnblicklicl- ein Bild unseres r o st b c r
zogs ausgestellt . Es ist eine Wiederboliiug des Bildes
zu dem dcr Landcslicrr dem » ünstler gesessen bat , und das
der Eirostbcrzog für das Zssizierskasino in 'Tlvcnbnrg angc
schasst Hai Ter Künstler, Herr Klingcnbcrg, ist ein
Zldenbiirgcr Landsmann und vor allem bekannt geworden
durch die Ausstellung seiner Etemäldc im Lappan Er ist auckr
uns- kein Arcmder , da er im Anstrage des Ziammtisches
Arisia vier sür das Wilbelm Miillcr , ziiiu » cr in dcr Aricdcvurg
das Bildnis - Wilbelm Müllers gcscbasscn bat , das ja vor
kurzer Zeit vier ausgestellt war . Wir wünschen dem Künst
lcr , dcr cs trotz schwieriger Bcrbälmisse so weit gebrach' bai,
ferner viele Erfolge und glauben , noch Zcbones von ib >» er
Ivanen zu könne» ,

Acvcr , 1 >, <Aebl, lvestern abend wurde im Konzcrt-
l .ausc di . bekannte Lvcn -ll .- von Viktor Leon und Leo
Anll , ,,Tie geschiedene Ara » "

, gegeben als Elan
>p ! - s d - r Wilbclms -Haveiirr Zperetkengesellschait , Es must
l-vrwrz gesagt werden : auch das .zugknisligste Zlütt vcr
lieri aus der Bühne des Konzerlbaüses a » Wirksamkeit
Tns in sehr schab - und schon öfter gerügt werden , Vo»
. iner -Aendi-riing hat jedoch noch ni .-mand gehört , nnd so
wird wohl alles beim Alten hleilien . Man in in Aener
» uinchmal recht konnrvakib , Tas ^usammenspicl
Kiinnier und NiitiNidrinnen war gut , Anna Paetzold
hiestma» » als lvonda spielte feurig und »nr trefflicher
Mimit : üe ging ganz i » ihrer Nolle aui , Helene Reiter
ol - Anna , Heinrim Heidenreich , der Elcmahl , und Kon
namin Aaroti als Zchlaswngtnkvndukleut nanden ganz
au , der Höhe ihrer sonstigen gulen Leistung,, -» , Zno Brok
,
- aö den tveneraldireitor sehr gut . Nur Will .» Ztojirdgen
als iverickitc-präsideni schien diesmal nicht so recht dis¬
poniert zu sein. Er hat jedensalls schon bedeutend besser
grivielt : sei » ? Tarncllungsweise war etwas lau Alle
Nebenrollen waren gut besetzt . Die tKesangspartien wur-
d : » , wenigstens von Heinrich Heidenr .-ich , Helen . Reiter
und Arma Paetzold-Restniann , nett durchgcsührk. Aber auch
iit dieser Hinsicht haben die beliebten Künstler schon besser
gefallen . Leider kamen die Musiker zu spät : das wirkte
störend,

kvangeNsebe«'
Oldenburg , l4 Aebruar

An dcr Aula des Zeminars sprach Pfarrer H o ch
steiler aus- 'Tciicrreich gestern avcnd aus Veranlassung des
Evangelischen Bunde - über die evangelische Bewegung i»
'Tesierrcich, Aus den Vornoiiz .» war vckam » geworden,

kleiner peuillelon
wlffenfedstt. Hitarstur und Leben.

ilsten und Leiscnblase» , Am Londoner Zoologischen Eiar-
bai dieser Tage dcr Zoologe Pros , C , D , Bovc, ein Mit

»lieb dcr Ronol Locictv, ein paar merkwürdige Versuche mit
»m Ansagen dcr Asscnläsigc ausgcsübrt . Vor den Affenkäfigen
lullte er stcb »besäße voll Zciscnwaster ans , stellte Zeiscnblascn
dn und liest diese durch den Wind in die Käsige treiben , Taini
wartete er ab , wie sich die Asse» zn den buntschillernden großen
Dirgen, verhielten , die bei dcr teiscsten Berührung zu einem
RikiL zergingen , Tie Mciiswknafsen, Drang Urans und
cchimvansen, zeigten zunächst bcstige Aurchl : dann , als sic an
.ablrcrchcn Aällen bemerkt batten , dost daS Platzen dcr Zeisen
»lasen ohne schädliche Aolgcn sür , ic verlies, faßten sie Mut und
wendeten den Zeiscnblosen ikrc ganze Ausmerksamkeit zu ; sic
Wssen nü ' den Händen danach , fanden a» d >-» > Zviel ofsenvae
tmallcn und preßten schließlich die Eiesickuer dicht an die Ttäbc
ke« Käfigs , uni nur recht bald des Zetscublasen habhaft zu
werben Prof , Bove benutzte diese Eiclegenbcit dazu, einem
^sttlschenafscn eine Iciseublosc vorsichtig aus die Nase zu brin
«en, was er sich au» ruhig gefallen liest , Tann jedoch streckte er
kie Zunge hervor und zerstörte so mit einem schmatzenden Eie
pusche die Seifenblase, Na» diesen großen Erfolgen ging
-eres , Bane mit seinen Versuche » zu den niederen Assen , E ->
»elailg ihn . jedoch nicht , diesen Tieren irgend welches Antercssc
st" die neue Unterhaltung cinzuslbsten,

Tic zehn « ebote de» Tanzmetftcr« Die Tan,Meister wer
er» Psychologen und die in kurzer Zeit berühmt gewordene
.Pariser Akademie der Tanzrncifter" hat jetzt die Welt mit ihren
>ülm Geboten sür Tänzer" beschenkt . Der Tanz verfolgt nicht
t-»r ästhetische, er verfolgt vor ak. cm elbische Ziele, Tas verrät
M« ineser neue Tekalog, l , tücbo«: Deine Bewegungen seien
M °n , 2. Dein Verhalten sei jederzeit einwandfrei , 3 , Dein
" dz sei eine edle Aorm dcr Höflichkeit , 4 , Denke nur edle Ele-
attien , z Deine Bewegungen seien so edel wie Deine Gedan

'«>. «, Unterwerfe Deine Muskeln und Deine» Körper steter
^ Mng. 7, Aungcr Mann , fasse Deine junge Partnerin mit
»leidest um die Taille : junge Dame, sei zurückhaltend, aber an-
wtnia , g Deine Bewegungen feie » von Elesübl und Verstand
mim >. siiuimc i bcrei» mit Deinem Tanze,

st» » zehnte Gebot endlich lautet . Betrachte den Tan » al»

i ein .- schone Aorn, körperlicher Erzicbuna Ter Zchopicr dicics
Dckalogs, dcr bekanMe Pariser Tanzlehrer Lcsort, erläuterte in

! einem Ainervicw die hohe » vadaaagiscbcn und ethische » Ziele
> dieser Leitsätze , Er will die scclc durch den Körper heile» , , Acb

schrieb diese zehn Eicbole , uni zu zeigen , wieviel Etutcs das
Tanzen stiften kann , schöne Bewegungen erwecken edle tlcdan

! len : ein korrektes Benebmcn gibt unserem Wesen und Tcnkcn
! strenge Aormen: die zarte Höflichkeit der Tanzkunst wird ans
i unserer Zeclc alles verbannen, wa- rob , unlultivicrt und ordi

nör ist. Vulgare Bewegungen erzeugen vulgare «tzedanken , dic
dcr wahre Tänzer vermeidet: und das ist die Pstrckrologie des
Tanzes , die in schönen Bewegungen zugleich Zpiegel und Aüh
rer einer schönen Zecle sein soll ." Die zehn Elebotc der Tanz
meister smd , wie man sicht , nicht leicht zn crsüllcn , aber wer sie
getreulich bält , bai wcniastens di : Eiewißbcit, über kur ; oder
lang »nschlbar ein wabrbaft gute: Mensch zu werden.

Eine Runvsragr über dir schönste Raste bat die eng
lisch «- ZeilschlM , ,Znan !r Magazine " » ergnssglret : gar jeli-
siine Erscbni . se sind das Resultat gew.- e „ , linier aadere » ,
meist Ausländern , Kit auch ein Teulscher dee Mün
chenee Piaiessor Beramann, sein llneil ,»bg-
ceben : er hält die Eingeborenen von Zamoa i ii r
d e it s ch ö » st e n B lksstam m d e r W c k l , Zehr z» m
" ridweien her Engländer stellt er sie noch hinter schweizer
lind Lkandinavier sowohl, als Ataliener und Türken , Von
einer ganzen Anzahl jedoch werden die Engländer als ein
Tvvu » angesehen, der dem hellenischen am nächsten komm! ,
Ter auch in Deutschland ziemlich bekannte Zandow hält
de » Engländer allen andere » Völkern überlegen : nach ihm
kommt dcr aelenkc Japaner , Zhaekleton , der bekannte Polar¬
forscher wer , dar er auf allen seinen Reise» nirgends >cho-
ncre Araueii gesell : , , habe, als die Engländerinnen »nd
'Amerikanerinnen , Ein anderer Aorscher, Zvcn Hedin . spricht
die ZiegeSpalme den Schweden »nd Norwegern zu. Aber
am meistci, werden doch die Ataliener bewundert , Mar¬
kus Ltone sagt : „Ter Alaliencr ist dcr thpisch.- Mensch,"
Der bekannte Maler Zir William Eloscombe Aobu pslichtet
ibm bei Besonders die Züdita liener hat er in sei»
Herz geschlossen . Ebenso denkt Arthur Eliosh. dcr in d .-r
E csamiheil den Turck schnitts -Ataliencr für das Wesen ball,
das dem hellenischen Muster am nächsten kommt . Den
Preis für männliche Schönheit spricht er im einzelnen icdoch

den Zikhs und den Pajpurs in Andicn zn, sür weib¬
liche Schönheit den i r i s che n A r a ue n, bei-

1 ch ö n st c it Körper haben die M ädchen von
samoa. Der Herausgeber dcr Zeuschrisi zichi folgend.-o
sclKus aus allen Beiträgen : „ Am allgemein .-u haben di-
Alalicncr die meistci' 'Ztininleil , bcs .-nocrs inbezit-' aut di,
Männer , in diesem Wettkampfe bekommen. Was di : Arau :»
alles » anbetrisst , so ist die Zieacspalme don „ schönboiren"
der britischen Anseln zunesprochen worden , allerdings nicht
c ! nc Widoiivrn .s , Skandinavier , Türken und Aranz .n : »
sind mehr als einmal lobend erwähn ! , Ll b e r di : Te » .
scheu hat keiner gelob I, und wenn sie genau , !
wurden , geschah es nur zuin Vergleiche und nich : in rühm
licker Weise, Als die in der schnellsten Entwieklnna be¬
findliche Rasse werden die Amerikaner angesehen.

Der rare lstller . Die begeisterten Zchild .-riingen der
Weinkeiincr und vcr Eingcwcib 'cn über die bcrrlictren und
unvergleichlichen Eigenschaften des lstllcrs haben in viele»
Herzen die stille .Hoffnung erweckt , binnen kurzem im leuch
icndeii Römer einen Wein a » die Lippen sichre » zu können
wie ihn uns dcr Rbcingan seit vem berübmten Kometen
jabr 1811 nicht geschenkt bat . Die Mchrbeil diejer bossnungs
vollcn Areundc eines guten Tropscns werben gm mn , ibrc
Hoffnung ein wenig berabzustimincn . An ein paar Aabren,
wenn der köstliche lstl ler nach sorgsamer Ablagerung >m Aast
und pann in vcr Alascbc seine Enttvickliing vollcnvci unv tu.
volle Reise seines Bouquets unv seiner wirklich unverglei»
lichcn Vorzüge erreicht bat , rvirv vcr gvlvcuc Trunk acwist
das Entzücken geniestcnker Keiincr bilveu , aber viesciu Z»
kunsisbildc folgt ein Aber, das manchen Traum zerstör«
Tenn die Arcudcn des neuen Ilers werden nur jenen Vur
fügen Zcclcn blübe» , vic ibre Zorgcnlasl in , eigenen Auto
mobil oder in dcr zwcispäintiacn Eguipagc durchs Leben
schleppen, kur ; denen , deren Bankkrcvii aus sicbcustclligcn
Zahlen bcstebi , Ter wackere Bürger , dcr vielleicht hossi,
binnen kurzem sür 2 . /k oder sür 2,K > - kl eincn echicu NNler
crstchcu zu können, gebt bittere» Enttäuschungen cnigcgeu
und wird sich mit einem, wie der W . iubäublcr sagt , . sehr
kleinen Wein" begnügen müssen , mit Qualitäten , in d .-nc»
die wirklickren Vorzüge des Weinjahrcs Ittll nur recht , reckst
bescheiden zur Ecliung kommen, Ter nene ller ist nicht nur
ein prachtvoller Wein , er ist auch rar , und ein Gcnänk,
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daß man es in dem Redner niit einem Manuc zu m» kabe,
der lrii Jahre » nunc» in dcr Bewegung slctn , sowolil als
Pfaircr , als auch als Rcdakieur der » der die Bewegung
dneniierettven > Warivurg " .

linier den Lame» und Herren , die sied zu dem Bor
trage cuigcsunvc» daiien , war wobl niemand , der Psarrcr
Hochstcner nicht von Anfang bi- zu Ende inii Jntcrcstc zu
dörie, Er lellic seine Rede u » zwei Teile , und zwar gab er
zunächst eine Aiilivori ans dir Frage : Ist es denn wirklich
ivabr , daß die cvangclisciie Bewegung in Qesierreich in dcr
verNälmisntäßig kurzen Zeit , d , d , in knapp andcrldalb Jabr
zehnten, etwas Bedeutendes und Bleibendes
zustande gebracht bat? Tie Antwort kleidcle er in
die Form von packenden Bildern , in denen er die Zeit von
18S7 und 1898 eincrsciis und die von I9ll und 1912 anderer
sei» beleuchlcic , Wie l,ai sicv das Berbälmis verschoben!
Damals gab es in , deuisclicn Bötzinciiland um Teplitz beruin
einige kleine Pfarrämter mit einer einzigen evangelischen
Kirche und rin paar Beisälen , Tic Gegenrcsormaiion und
der dreißigjährige Krieg bauen in veni einst evangelischen
Lande gründliche Arbeit getan , Aber nach 1897 änderte sich
da» Bild : zwöls evangelische Kucken, grobe und Nein « , sind
von entstanden, und sechs Pfarrer und acht Hilssgeistlichc
verkünden in ibncn und in einer Anzahl von Bctsälen das
Evangcliuni Tic Zahl der Evangelische» bat sich in diesen!
Gebiet, das ein Wandersmann vom Morgen bis zum Abend
durchwandern kan » , um 7000 vermebrl . Trübselig sab' s uni
1900 auch in der Sleierniark aus . Ein bockverdicuter eva»
geliscker Geistlicher aus jener Gegend , dcr müde geworden
war im Kamps, meinte damals , daß in zelm Jahren von
der evangelischen Kirche wobl nicht mebr viel zu selten sein
würde . Aber seine düstere Propbczciung ist nickt in Gr
füllung gegangen . Wo cs 1900 sechs kleine Gemeinden gab,
gibt es beure scckzebn , zu den acht Kirchen sind els neue
binzugekomrncn; auszcrdem wird in sünsundsünszig bis
sechzig Beisälen , Gastbäuscrn »sw , das Evangelium
verlündel von IO Pfarrern und l -t Hilssqcistlichen , So
glänzend wie in diesen beiden Bezirken ist es nicht allent¬
halben vorlväns gegangen, aber die evangelische Lache hat
auch in Kärnten , Niederöstcrreich und Tirol Fortschritte
gemacht. Kein Monat vergebt , zuweilen kaum eine
Woche, ohne das ; Pfarrer Hoch steiler in der „ Wartburg"
von Festen « mahlen kann , in denen 2 — 2 , 12— 22 zur
evangelischen Kirche übertreten.

Während Redner im ersten Teil des Vortrags melir
über äußerliche Tinge wie Bauten , Lrganisalion und Zahl
sprach , gab er im zweiten Teil eine -Schilderung vom
geistigen Leben, die das kalte Prinzip von Wahlen
und Namen belebt . Eingehend setzte er auseinander , dast
di« von gegnerischer Leite verbreitete Behauptung , es
handle sich um eine politische Bewegung , nzchr zu-
lrisfr . Vielmehr kommt in ihr ein gesundes Ringen nach
Klarheit und Wahrheit zum Turchbruch , Tie Geschichte
der evangelischen Kirche flößte denen, die sich zum lieber-
tritt meldeten , Achtung ein , man fand Gefallen an der
vv« den Gegnern so verzerrten Gestalt eines Martin
Lurher , der das Schwert de» Geistes so mächtig zu führe»
verstand , Mau seknre sich nach einem Gottesdienst , in
dem man in der Muttersprache zu Gott bereu tonnte,
ein mächtiges Verlangen nach dem Buck, das so gewaltige
Veränderungen in des Menschen .Herz hervorruft , durch¬
zog ihre Leele, Es handelt sich also nicht um eine po¬
litische, sondern um eine evangelische , religiöse Be-
roegung. Die Uebergetretcuen sagten : „ Wir haben .schönes
gesucht, aber Gröberes und schöneres gefunden, nämlich
die Wahrheit , die frei macht , wir haben den Löcg ge¬
funden , der zum Frieden sühn , zu dem, der sagt : „ ,Jch
bin der Weg, die Wahrheit und das Leben,"

Nachdem der Beifall verklungen war . nahm der
Borsiyende des Evangelischen Bundes , Lberlehrcr Pfann-
kuchc, das Wort und bar , das von , Mcdner vorzüglich
geschilderte Werk, das in Lester re ich gedeiht, zu pflegen.
Den .Hörern war Gelegenheit gegeben, ihrem Interesse
für die Bewegung dadurch Ausdruck zu geben, vast sie
Gaben auf die Teller legten.

das von vornherein dazu bestimmt erscheint, nur das Labsal
der Millionäre zu werde» . An der Mosel und am Unter-
rhein ist die Ernte durchaus kein Rclordjahr : die Wunder-
Wirkungen der Lommcrsonne haben eigentlich nur im Rhein
gau unv in der Pfalz unumschränkt gewaltet ; und die Folge
davon ist , daß für die wirklich guten Lagcir und wirklich
hervorragend schönen Weine bereits jetzt wahre Mär¬
chenpreise bezahlt werden . Erst vor wenigen Tagen
wurden für > , Ltück besonders schönen Rheingaucrs 12 009
Mark bezahlt : 12 000 „kk für 600 Liter , aus denen später
800 Flaschn werden . Wenn für eine hervorragende Lortc
schon im Fasse 15 . K für die Flasche vom Großhändler be
zahlt werde» , wird selbst der Laie sich eine Vorstellung
davon machen kömien, wie ries er dereinst in seinen Beutel
wird greifen müssen, um einen würdigen Elfer an seiner
Tafel sehen zu können. Der Wein will jahrelang behandelt
werden , das Kapital ist zu verzinsen , und dazu kommt noch
der gerade bei teuren Weinen durchaus nicht bescheidene
Gewinn der Großhändler und dcr Kleinhändler,
Und diese Rekordpreisc, die schon jetzt be¬
zahlt werden , sind nur ein Vorgeschmackvon dem , was der
Wemgrotzbandel erleben wird , wenn im kommenden
Mai die „ grollen Weine" versteigert werden , die Srein-
berger aus den Königlichen Domänen und die Johannis¬
berger Kabinett , Ereszenz Fürst Metternich , Lchon lzeutc
rechnen Kenner der Verhältnisse damit , dast die besten
steinlberger , di« schönsten Kabinettwein « , voraussichtlich
mit 40000 Mk, für das stück von 1200 Litern zu be¬
zahlen sein werden : diese Erwartungen brauchen sich nur
halb zu erfülle » , und di« Flasche wird , bis sie in die
Hand des Privatmannes kommt , ihre 40 Mk, kosten müs¬
sen , Tie Poeten werden sich also Wohl dazu entschließen
müssen, künftig Bier vder billige Tonen zu besingen. Na¬
türlich fehlt es auch nicht an „kleinen Weinen " : aber auch
sie sind bereits im Verhältnis zu früheren Jahren sehr
teuer , die allergeringste » Qualitäten Elfer wurden bis¬
her nicht unter 820 Mk , das stück verkauft , 'Aber der
Dichter , der vielleicht in „ schönem Wahnsinn " in stiller
Kemenate einer Flasche von diesem Elser den Hals bricht,
wird wahrscheinlich seiner Feder unversehens statt eine»
Hhimnrs eine Latire entfliehen sehen , ganz abgesehen da¬
von , dast diese billigen Weine nicht rein in den Handel
kommen, sondern,,verschnitte » " werden, also mit anderen
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Nach dem Berlchie dcr „ Nachrichten" i » Nr :!9 beschäl
ligte sich der Landtag nach dem Auirogc des Avgeordneie»
Törr inii der Zusammenlegung von Grundstücke» sin
Fürstentum Birkenseid und der L«basft»,« einer sogenannten
Minimalparzelle E wäre daker sebr ciiipseNIenswrn , de»
Landleute » NäNere» bekannt zu gebe» , um zu hören , wie
viel FlächciiiuNalr diese Minimalparzetle haben soll Um die
Zusammenlegung bei der groben Verschiedenheit de« Boden«
von vornherein zu erleichtern, darf diese Fläche nickt zu grob
bemessen werde» , höchstens ein Viertel Hektar, im Interesse
dcr Keinen Leute

Außerdem wäre noch zu beachten, daß die Zusammen
legung nach Zonen ersolge, damit jeder Besitzer der Bequem
sichkctt Halver eine Parzelle i» nächster Nabe des Torfes er
hält , wo sich namenilich die besten Wiese» befinden . Eine
große Schwierigkeit liegt ja in der so sebr verschiedenen
Bonität des Ackerlandes in oft ganz unmittelbarer Nachbar
sckaft , wie auck in dem qualitativen Unterschiede von Triesck
laut » und Wiesen bezüglich der Fumrgräscr , Endlich kommt
noch hinzu , daß viele kleine Gemeinden , besonders in der
Bürgermeisterei Niederbromback , so verwickelte 'Verhältnisse
haben , daß cs der größten Vorsicht bcdars und jedweder Ge
setze« zwang vermieden werden sollte. Tort sind » ämlich
keineswegs die Bauern dcr einzelnen Törschcn die Besitzer
dcr sämtlichen Grundstücke ihres Bannes , sonder» sie teilen
sich wechselseitig mit den Bauern der Nachbardörscr in deren
Besitz , der sich dann wiederum zerstreu! aus den einzelizen
Bannen besiudci.

Wenn aber durch den Amrcig Törr den Gemeinden nur
die Möglichkeit zur Pcrkoppelung geboten werden soll,
obn« einen Zwang dazu ausziiübcii , so ist derselbe obnc
Zlveiscl von sehr hohem Werre, denn die Zersplitterung ist
mancher Qncn ja vis zu Mlniarurparzellcii von noch weniger
als einer Quadrairme gediehe» , Tie » war auch vielfach >»>
Wahlkreise des Abg , Hcnn der Fall und ist es wobl auch
heute noch , seine Kritik an dem 'Anträge des Herrn Törr
ist jedenfalls mehr als eine All von Brotneid anzusebcn , denn
Herr Törr vertritt cbeusallr sebr viele Landwirte , die oft'cn
bar ein besseres 'Verständnis haben sür eine vernünftige
Bodenreform im sinne des neuzeitlichen Landwirtschafts¬
betriebes , wie Herr .Heim mir seinen Bündlcr » ,

Es berührte vaver auch sehr angcnebin , daß die Re¬
gierung sich lebhaft sür den Antrag Törr interessierte und die
Forderung desselben als ihre Pflicht erklärte . Wo ein cbr
sicher Wille zur Tat vorhanden ist . da bat sich noch stets ein
Weg gesunde» , und so wird cs auch vier komme» . Trotz
dünkelhaften Bauernstolzes und des Bundes dcr Landwirte
sam» den Herren Henn und Mobr wird die Zusammenlegung
kommen als rin Gebot dcr Notwendigkeit gegen die aus
guten Motiven bcrvorgegangcnc napolconischc Parzellcittviri-
zchaft , die jedoch in ihrer heutigen übertriebenen Form bereits
ein großes .Hindernis sür rationelle Landwirsichaft bilvel.
Mögen daker die beiden Birkenselder Landwirtschaft » eiben
den Abgeordnete » mit ibrcn Kenittnissen sich einer Reform
auch widcrsctzc» , sie haben ihre Schuldigkeit getan , und man
kann in Rübe alles Weitere abwancn.

H.

v oiaenbupgNckrvSieuevrakirr . verable
uni» sei frSftiiel » !

Es geht das Bestreben dahin , die vldcnburgischeii Be¬
amten und Lehrer in ihren Tftnstbezügen mit den preußi¬
schen flcichzustellen , Taß aber schon jetzt das Einkommen
der vldenburfischen Beamten uns Volksschullchrcr dasjenige
ihrer preußischen Kollegen vieisach nicht nur erreicht , son¬
dern sogar übersteigt , scheint in weiteren Kreisen nicht be¬
kannt zu sein. Es beziehen in Preuße » zum Beispiel ' die
Bolksschiillchrer 1400 bis 8800 Mk, , im Lldcnburgisch : »
dagegen 1400 bis 8400 Mk , Tie oldcnburgischien Vvlksschul-
sihrcr beziehen also jetzt schon 100 Mk , mehr im Endgehalt,

Weinen von anderer Lage und anderem Eharattcr eine
Ehe eingehen , Ter „ große 19 >1 ? r" aber ist nicht nur rin
Gvtkergttränl , sondern auch unerschwinglich teuer und wird
vaher für die Mehrheit ewig ein schöner Mhthus bleiben.

Das kostbarste Kalb der Welt , „Mutter imd Kind be¬
finden sich wohl " - ein solches Telegramm wird in regel-
mäfigcii , recht kurzen Abständen von der Longwatcr Farm
in dcr Nähe von Boston nach einer Farm in Massachusetts
geschickt . Tie Mutter , um die es sich daber handelt , ist
eine Kub , und ihr Kind folglich ein Kalb . Tiescs Kalb aber,
das solcher Telegramme wert ist , ist das kostbarste Kalb
der Welt , Schon vor seiner Geburt hat cs den Besitzer
tzclvcchielt, Ter Besitzer der Mutter , dcr Rekord -Kuh Toll»
Timple , hat sich vor mebr als zwei Monaten verpflichtet,
da» zu erwartende Kalb , falls es dem männlichen Geschlecht
angehörte , für 6000 Dollar , 24 000 Mark , an einen Rind¬
viehzüchter in Massachusetts zu verkaufen , sobald cs sechs
Monate alt sei . In dem Kaufverträge war aber ausdrück¬
lich bemerkt , das Kalb sei » n'oerkäufllch , falls cs dem tveib-
lichcn Geschlecht angchörr . Diese merkwürdige Lache bedarf
dcr Erklärung , und die Erklärung lautet folgendermaßen:
Tollt , Timple , des Hoffnung»- und toertvollen Kalbes Mut¬
ter , ist eine Rekord -Kuh . sie ist die Kuh , die bisher von
allen Kühen der Belt die meiste Milch geliefert har , und
nicht das , es gehört zur Familienüberlieferung . daß Kühe
vom Stamme Tollt , Timple » Rekord -Külte sind . Schon
die Urgroßmutter Tollt , Timple » war inbezug auf Milch-
lieferung eine Rekord-Kuh , ebenso harten cs die Großmut¬
ter und die Mutter gehalten . Tollt , Timple hat sic iiber-
bvtcn , und nun versteift man zvohl, warum Toll » Timples
Besitzer eine» weiblichen Nachkommen nicht sür alles Gold
der Erd « verkauft hätte : tvcit cs höchstwahrscheinlich wieder
eine Rekord -Kuh geworden wäre , Lchon als Zweijährige
hat Tollt , Dimplc im Jahre über 14 000 Pfund Milch ge¬
liefert , ein Jahr später brachte sie es auf etwas mehr als
18 000 und als Fünfjährige stellte sie einen Rcckiirtz mit
>8 808,20 englischen Pfund Milch ans . Leider ist das Kalb
nun ein Bulle , und die Hoffnung , eine Knh zu bekommen,
die Tollh Dimples Rekord übcrviclct , l»at sich dieses Mal
zerschlagen, Ter neue Besitzer von Doll », Dimples Kalb
hofft , einen Stammvater für künftige Rekordkühc erworben
zu traben.

Tic letzte G.etmtisauftesscrung har erst 1911 itattgrsimden
und trotzdem ist man jetzt schon ivieder eifrig bemüht, ei»
crlKbliche Ausbesserung eintrelcn zu lassen. Nach der dem
Landtage zugegaugeneii Gehaltsvsctage erreichen die olden
burgisck en Bvlkeschullehrer soyar eineil Vor,prung von 45,,
Mark gegenüber ihren prrußftchen Kollegen Wo bleivr de
da » Glrichmäßigteirsprinzip im Hinblick auf Preußen ? « oh
Pttusten nun einmal grundsätzlich als Vorbild diene » nun
gut , dann bewillige inan die preußisch ?» Gehasisjäz « : aber
man ,zelie nicht darüber hinau « . Sonst gibt es wieder vc-
rusilitge» von der andere » Leite und es entsteht eim
Schraube ohne Ende , Schwimmen wir etwa im Gold« ?
Hat der vldenburgischc Staat keine Schulden ? Sind die
oldenburgiscben Bolksschullehrer besser als die preußischen?
Leisten sie vielleicht mehr ? Tic Gemeinden toerben dem¬
nächst schön blechen müsse » . Nach dcr Vorlage betrüg,
die gesamte Mehrbelastung rund eine Million Mark jähr¬
lich , also etwa 40 Proz , unserer gesamten Einkommensteuer.
Es soll zwar die Staaistassc direkt „ imr " 450 000 Mark
beisteuern und der Rest aus den Ucberschüssen dcr Eisen¬
bahn gedeckt tverden . Aber bann fehlt dies Geld an anderen
Stellen und muß doch durch die Steuerzahler aufgebracht
werden . Man denkt' auck an den neuen Bahnhof in Llden-
burg , dcr kostet viel Geld : dann kvnnnt da» neue Mini
stcrial und Landtagsgebäuoe usw, - - Ter vom Landtage
f , wollte Zweck war doch nur : Aufbesserung der Löhne und
Gehälter in den untersten Stufen Tie « behalte man im
Auge, Kann unser Staat eine Mehrausgabe von einer
Million Mark jährlich tragen ? L oldcnburgrr Steuer¬
zahler , bezahle und sei fröhlich!

Ei « Steuerzahler.

Nochmal» Me Pinslern «» in «»er Kaisersiraize.
Vor einiger Zeit wurde bereits an - dieser Stelle über die

unzulängliche Beleuchtung dcr Kaiserstraßc , die als Haupt¬
verkehrsstraße vom und zum Bahnhof dient , Klage geführt.
Auch wurde » die maßgebenden Personen gebeten, sich von
dem Zustande dieser Straße des Abends einmal persönlichzu
überzeuge» . Diese Bitte scheint an den betreffenden Stellen
kein Gehör gefunden ;>> haben , sonst müßten die Mitzsiändc
entdeckt »nd den gerechte» Wünschen nach einer anständigen
Beleuchtung Rechnung getragen sein , da cs rücksichtslos ist,
eine Perkehrsstraßc wie die Kaiserstraßc in einem so elende»
Zustande zu belasten. Auf Bitten in milder Tonart scheint
man » ichr reagieren zu wollen , trotzdem die Notwendigkeit
einer 'Aenderung so klar vor Augen liegt . Wie Hohn aus die
seinerzeit ausgesprochene Bitte empfindet man cs , wenn man
wabrnchincn iiiuß , daß nun auch noch der einzige belle Punkt,
dcr das Dunkel etwas milderte , nämlich dcr Kandelaber mit
seinen Lampen in dcr Mitte des Babnbofsplatzcs , seit etwa
vierzehn Tagen entfernt ist . Dadurch ist dcr Zurücksetzung
dcr Kaiserstraßc die Krone aufgesetzt, und die Empörung dar
über besteht vci de » Anwohnern mir Recht, Will man mit
dcr 'Anlegung einer geeigneten Belcuchttulg cnva warten,
vis das neue Bahnhofsgebäude fersiggestelli ist ? Hossentlüb
haben bis dabin »och nicht alle Einwohner Lldenburgs
beim Begehen dcr Kaiserstraßc des 'Abends Arme und Beine
gebrochen. Ein Hauswitt wird regreßpflichtig gemacht , wenn
wegen ungenügender Beleuchtung einem Passanten vor dem
Hause eilt Schaden zugesügt wird.

Mehrere Anwohner der Kaiserstraße

Hur eioppenburß.
Ich hatte nicht die Absicht, auf die Aeußcruugrn des

„cvangcliichen ttzemeindegsirdes" aus Cloppenburg in Nr
89 dieses Blattes cinzugehcn . Nachdem aber auf den Satz
über die Qrgcl eine Erwiderung au » Cloppenburg erfolgt
ist, habe ich es sür nötig gehalten , auch auf das , was
über das Pfarrizaus gesagt ist , kurz zu erwidern , weil
sonst nun doch der Eindruck erweckt wcrden könnte, als
ob die Wünsche in Bezug auf Reparatur des Pfarrhauses
unberechtigt wären . Es wäre mir lieb getvesen , wenn der
Einsenker , bevor er sich an die Zeitung gewandt , zu um
gekommen wäre . Er hätte dann durch Besichtigung des
.Hauses leicht erfahren können , „aus Ivelchem Grunde ein
Bewohnern des Gebäudes der löeiundheit der Bewohner Ab¬
bruch tun " kann . Ich hätte ihm auch Mitteilung macken
können von dem Gutachten eines Sachverständigen , in
welchem die Feuchtigkeit des Hauses „in hohem Maße ge-
ftindhcitsschädlich " genannt wird . Er würde sich bielleickt
auch haben überzeugen lasic» , daß die Räumlichkeiten un¬
zulänglich sind , und daß auch aus diesem Grunde der
Wunsch nach einer "Reparatur "berechtigt ist . Jedenfalls
kann ich ihm zur Beruhigung auch jetzt noch sage» , da»,
ehe eine größere Reparatur vorgcnommcn wird , auch ferner
geinisseirbaft geprüft werden soll.

Roaac . Pastor

Geschäftliche Mitteilungen,- -
^

Ms an ilie Lrenre
- >!

des Erlaubten wird die Packung von >
' Scotts Lebertran - Emulsion vielfach

nachgemacht, um ja den Eindruck des
Originalpräparates zu er¬
wecken . Man hüte sich vor

solchen Nachahmungen und

bestehe darauf , die echte
Scotts Emulsion zu er¬

halten , wenn man sein Geld §
nutzbringend anwenden will . -

N »r «i,
T „ " , ParaaU«.

d„ «,E-
Ich« LirtaHrenLI

Ls kl Sie seilte 8eo11 § kwlilsloo.
ille siel, seit » li klireii lre«Stikl bst.



Gast- Md

Bst Bäckerei
B Handlung,

sowie

Aettweide«
Nd Heuland
zu verkaufen.
«euenkelde, Tie Erben bet

„chnbtnkn Gast - uLandwitt«
Sporke in « euenselde

lk«lUn wegen Erbauociuander
>lp»>« solgendc Grundslücke

,M fteikändigeu össemlichen
«itistdittende» gerichtlichen Per-
!^ f bringe » lassen . nämlich:

I »ie zu Ncuenscidk an schtn-
»er L»«c brle,enc Brftpuug,
»«stehend »u« b Eirschäft»
hoolr, kln,kllchlrl zur Br
treihnni der Gastwirtschaft
« bst Handln»» u Bäckerei,
den graste« Stallen und schö-
ne« Karlen,

1 die direkt am Hause belegene
Meebeste Kuhwetdr ( Fett
weide», groß 2 Heftar dl >r
8 Quadratmeter,

z zwei in unmittelbarer Nähe
beb Hause » belegene erst
llassige Wridekäuipe (beste
Fettwttdenj , grast 2 Hektar
II >r 36 Quadratmeter (ca
8 Jück>. und 2 Hektar 41 Nr
N Quadratmeter (ca . S ' :,
Mt.

l zwei daselbst belegene Litt
linder (Heulandl, grast 1
Hektar ZI Ar 5Z Quadratni,
«ca , 2'

« Jückj , und I Hektar
18 Ar 83 Quadratmeter (ca.

Juck,.
i, drei »ei Neuensrlde an der

stchlerstrastr belegene Wri
»klt« »k. grast 2 Hektar Vst
»r 62 Quadratmeter (ca,
4^ Jücki , Z Hektar Z4 « r
84 Quadratmeter (ca , 7 '^
Jücki, und > Hektar «18 Ar
15 Quadratmeter ( eck, 2 > ,
Ml.

« die »u Elsfleth an d , Stein
»raste belegene frkister K » » b-
mannschc Bestnung, beste »,
au» Wastnstaus und graste«
Gatten,

Tie zum Verkauf stehenden
ttrundstiilte kommen sowohl zu
lammen al » auch stückweise zuni
lussatz, In dem Geschäftshaus«
u> seit undenklichen Jabrcn
E - stwinschaft, Handlung und
Bäckerei betrieben »nd bietet
imem guten Geschäftsmann
Äcic Eristenz,

Au » einem Landwirte ist die
zanzc Bcststung besten » zu emp-
lelilen,

Tritter Sffe »tlilher
(lndtt in dem zu verkaufenden
steschtftShausc i. Nrucnfelde am

Rntll-,
«» is . W . s . z.
« »« ittag, prizise Zi . Uhr,

»itt und kann bei hinllin,
>>»e« « ebat de» Zuschlag s,»tt erfalgen.

Ein fernerer Berkaufdterini"»det »ich« st,« , vielmehr so
d esem Termine der Zulchla^' ßlichst sasatt erfalgen,

Kaufliebhaber ladet freun!
uqft ein
Lbsleth . Este , « chrstder , Aul

Gesmht für 2 zweijährige fl
beste s»w . r °

°"" ° '" ""

Marschw,
"M -ltiger Bodcnl
°' -»,-brtge Weidezeit," l-hrere Jahre.
^ Angebote nebst Preir «43 an die Gesä

erbeten.
Ein der Ton

imuissee belegene»Wohnha
schönem, große,' -de b'vi , HZ klcin" "kl zu verkaufen.

l A

ver Ziegerrug
»« Invll un «I ovsua «I« > f'tlgnrgn - Sutt»»-

st>»rgtu -tn«

„Kslsei- lsns"
IS»!< »Ick nickt «ush»lt«n,

vurcb » ro, »o Koklame äer llvnkurrcnr » leck
versucht, ckiesr dobiidreUcenäe tckarst , m» ru v,r
ägcbllgan, VKIr erküren ckaber, ä»d » , > al>ier »»ii»
aln an stelnlielt uuä iVoblgeockmaek unerreichtes
pllanrenproäuk» (»llerlelnale« ,5u »>iett) 1» t, Ob
glaicti äle»e» ladrlkai ohne Vernenckung Irgend
« lieber lion - creierungamitte! borpeotelli, dearirl
es längere »lallkarke» nie andere lakrlkale und
ist ln jeder ftcrlebung als leiorier diaturduttee-
lrealr einrlg daatebend.

KSsn vsi-Isng« »ll» i1t->1oi<IIok <k«t- fsilll ».
sk,u k. i»bll«s» msk' llv:

„Xsilei- ssna"
»z. I»»»» » ick st «In« rniinfsi-ivdi-tigsn kstgrst« » »l»
«b«n,aglit »ll<Ä«-tlng«ti , <sis,s » invi« »II« sttack-
»kmunh»» kuslss m »n vnt »eki» llsn rurück.

zllalnlge labrikaoten:
1*»»t ! »ut »rd » kiakrungamitt »! - IVer»»

m . d , st
vttiabwrg Ikaiv.

Wz - Auktion
l»ls Gilt Hllhii.

Siaftcde . Herr Ziegelcibenycr
L , de Eouflcr in Varel läßt am

Sonnabend,
den 17. Febr. d L»

nachm . 1 > - Uhr ansgd,
in seine » Halmcr Gutesorstcn:

einige zicnil, starke in che »,
mrhrcrc starke Lärchen bi»

zu 2 > ., ! >ui und Wer,
»loiitbkieker » ,

Verkauf
Hün ZWlStze.

Tweelbälc, Ter Landwirt
H . Wragge daselbst läßt

von seinen zu Tweelbäle an
der ishauksee und dem Lchri
denwege delegriic» Lände
rrirn , eine Jlächr von ca , Z
Hckt., zu »alsendkn

BWllltztll
ausgcteili,

verkaufen.

tldendrol Airderari Zu »er
taufen die l'äftbrtgc trächtige

SlHLlV
. Sildblume "

, vir , llbli
« . Rüther,

Brithnulen
Tie Beieidigung argen Ehr.

rüilleu nebme ich hiermii ; u-
inct, T , « ägrl

Taldper Zu vertauie» ovcr
zu vertauschcii eine i » acht Tag,
kalbende Queue, sowie zwei im
-Rarz kalbende iiühe

Anton Liier sten^
L>ardenburg Zu vcrkauseii

cuie bestr , nabe am tlalbe»
itldende Queue oder eine stub.

Job , Lange, Zchmiebein
. z ».

Grossist im VIbeiniaiid su» t
Verdinduiia niit >cis»iilg »sädi« ,
»iäseret, Qssetten unier T , 622
an die Ervrdiiion,

5tellen-6e8ueke.
Jräulei » , in alle» Zweigen

de« Haushalt » crs , s , ans bald
oder später Ttcllung zur Jübr,
eine » burgrrl , Hanrhalt » , Qff,
» , A , A , postlag, Telmenborst,
Ttrllungsl , ja, 'Äi , w, Besch in
sch r, Arb, Qsst 2 , 646 a , d Erp,

28jäbr, Bäcker sucht Ziel! al»
Werksührer ^Wh.

in Weist und Zchwarjbrot-
back, , an, liebste » aus d , Lande,
Qsf , P , ! «() Jillalc Langesir,2ii.

29jäbriger junger Man» suckn
Tiellung alt
Sluisjiitiltt oirer Vstk.

Lss , uni , P , 21 Langcslr, 20 erb,

Jüngkrtr Lchreibcr.
der in einen » Recht,ungoslellcr-
geschäst gelernt hat , sucht zum
l . April d , I . Ttellung zur wei
tercn Äurbilvuiig , Aus Gcbalt
wird nicht hoher Werl gelegt,

Qffcrten unter T, 63,> an die
Erprdition d , BI,

Luche sur deinen Zobn bald
eine Liellc als

Mklhaniker -teiirling.
Qsscncn unlcr L , 636 an die

Ervebitio» d . Bl,
Vcrkaus »tcrmm steht an aus

Ällllllbkllil.
-kli17 . Fkdr, >>. Z.,

nachm , 6 > Uhr,
cn Mohlcnbrot » Gasthause z»
Tweklboke,

Tic Bauplätze liegen » » weil
der Ltadi , in der Nabe der
Lcbulc , des Hoiisiiinvcrcin»,
einer Mühle , des Rangicrbab»
doset pp , und sind sehr zum A»
lause zu cmpscblcii,

Jür de» Bcrkäuscr habe» wir
außerdem eine

LiSlI Ms Ski» L »«Sk
mit großem Lust »nd Zierga:
ten » nd cv , Ländereien nach
Wunsch umcr der Hand zu der
lause» .

Jede gcwünschieAnrkunsr er
teile» wir gerne und uncmgeil
lich,

Kausliebbabcr laden ein

SeMIkMMMlW.
«« in Atlki .,

Lhersten-Llbendurg.
Lauptstr 3 , — Jer nspr , 11U,

Die in Tonnerschwec am
Hochheidcrweg belegene frühere
Spcckmamischc

Besitzung,
bestehend au « dem i» bestem
Zustande befindlichen 2 Jami-
lienhause nebst grasten Stall-
läumen »nd ca , 3 Lck> L , sehr
crtrogreichcn Ländereien, habe
ich mit beliebigem Antritt drei»
wert ru verkaufe» ,
k. ll, ßrMl§, AE.,

Lldendurg,
Meinardus Gartcnftraße Ecke,
Reustadt, Zu verlausen einen

selten Rindstier und zwei träcki
lige Schass Ir . Llilvev.

Pelcrbsrhn , Z» vcrk , l K» h,
Ende d , M , kalbend , ,H . Wieting,
^

türüpenbühre» . Zu verlausen
c ucn echte» » eitksche»

Schüsrrhund,
e .u Jahr al», Iran H , Qrlh.

Klein Bornhorst , Zu perl, eine
Milchkuh und ein Bi'Ueukalb

Gnift Rncka,
Zu ver», jg trag , Ziege , I

Zrhncidkladc, I aller Kinderw,
Zu crsr , i » Bischof !» A» , Gr.peb,

Zu kauf , gcs , l TresciiHvi lg,
n . Reale , Qss , u , L . 6lü an die
HrhMtiM » b. Li.

ca , VO—,«u Rr » , Juhren , Jich
«en , Lärchen u, Brennholz,

Zchlagbolz, zu Ramnrpsäkle» ,
Gcrüststangcii, Richcl » ,
Schleien : o , passend,

146 Rrn . Wchinoulslannrn,
Jichlcn und Juhren , auf
den , Lianim,

aus ^sahliingosrist vcrkause » ,
Versammlung » m 1 Uhr im

Hahner Krug,
_ Degen, amll , Aukt,

Auktion.
Rordermoor . Landnia»» und

Dachdecker Jost , Thünilcr da
selbst läßt wegen Ausgabe der
Landwirtschaft am

Sk« II. FkbMklSI^
nachm . 2 Uhr ansang,,

in und bei seinem Hanse öfseni-
lich meistbicieiid aus Zahlung »-
srift verkauscin

1 12jäür trächt. Stute,
dur» au« fromni,

5 wieder öekegte Küye,
1 öekegte Kuy,

alsdann nahe am Kalben,
1 öekegte Huene,
1 Kuhkalb , 4 Mo» , all,
50— 60 Kühner,

ferner: 2 Ackerwagen , l ciiipfcr
digcn neuen GSpel, Tchweinc-
kastc» , 1 Tczimalwagc , 4
Jocheimcr, 1 Klcidcrschrank,
l Kommode, 1 Kocknops, inck
rcrc Dielen »nd mehrere
Ri'mmer» Brennholz , sowie
fast sämtliche sonst Vorhände
neu Hau« und Ackergeräte,
Kaufliebhabcr ladet freund-

lickst ein
GIgflelh. B Glouftein, Aukt,
(kiiie i » der Nähe von Qlden

bürg güiifilg belegene

grost ea , 2ü Hektar , beste geräu
„,ige Gebäude, habe ich ni" de
Iwbigci » Antritt preiswert zu
verlausen,

Tie Ländereien sind säinuich
in bester ttultur »nd grästte»
lei !« »d.innlättdercien
f . v . i< AP6 ?5,

T den » eg
« emaldu»«Ggrttttinaße »iLckc,

Junger Msuu
snch: zum >. Mai eine passend»
Stelle , >vo er die Lcmdwirlichcrst
gründlich erlernen kan » . Etwas
Gehalt crwüw'cht,

Oüerien untre 8 , 647 an die
Exved, d . Bl. erbeten»

Schwei . Luche für eine»
Schüler, welcher Ostern Li« Schule
verläßt , niti guten Schullennt-
niüen und je : r guter Handschrift,
eine Stell » alt

Lchmbkrlehrling.
Bewerbungen nimmt entgegen

B Somme ».
Verheirat^ solider » sleistig

Mann mit gute» Zcugiiilsen
sucht aus gleich oder später Stcl
ttmg al» Arveiicr, wenn » ibg
lich dauernd. Qss , bitte unter
S 646 in der Erpedilivn dieses
Blatte « abzugcben,

I , » i , Tochter , l6 I . alt , s.
Stell, als Stütze in s , Haushali,
Qssetten unier S , 642 an die
Expedition dieses Blatte » ,

Ein 24jährige» , erfahrenes
Mädchen

sucht Stellung zum 1 , Mai al»
Köchin oder Stütze in Olden¬
burg, Qssetten Stellcnvcrrniti.
lang für Hausaliqeftellic, am
Wall 1S6I, Bremen,

Hanger Krilfmuil
der Kolonialwarendranche sucht
Stell»» « zum l , April , Gute
Zeugnisse vorhanden, Qssetten
unter K , 166 postl , Jever bi«
zum 1 , März erbeten,

Z>WS
au« besserer Beaiiiteusamilic,
im Glanzplätte», Weißnähen »,
Schticiderii bewandett , sucht j,
l , April zur Stütze der Haus¬
frau Stellung in deff, Hause,
Taschengeld erwünscht , Gest.
Qssetten a» Eduard Ruch in
Bieren erbeten.

Junger verh, Kaufmann
wünscht Austnlsestellnng i , Kon
ior oder für schriftliche Arbeiten
zu Hause , Gesl , Qsfcrt M , 46
postlagernd,
Zuvcrl , Kindergärtnerin , welche
in tiäuSl , Haiidarv , geübt ist, s,
Stellg, l , Mai oder früher,
Qll, 6 , 65>l a , d , Erv , b . Bl,

Beamter sucht Nebcnbefcvas-
' iftui ' g , Jiibrmia der Geschäfts-
backicr oder dergl,, i » » nd außer
aen, Htnse

Ossene » nittcr V , Gl an die
HMt . LallgetzM L».

Suche für I6jähr Mädchen
auf Mai Stellung in best. Hau
Halle bei Jamilienanschliitz und
Gehalt »ach Ukbereinlnnsl, Gesl,
A» g unter M >66 postlagernd
Neuenkoop b , 'Berne erde te»

Ein vom Ntililär entlassener
junger Mann sucht auf baldigst

Stellung
in einem Auktionatoren ober
RcchiluiigssteUergcschasi , »Mie
Zcuguisie stehen zur Verfügung
Qssetten erbeten an

Earl » Utk, O »« li »ni»e,

Mmrsteher,
in einem Auktion» , Mandatar
und Bankgeschäft in ungetün
digter Stellung tätig , in Pr»
§cstsachen nicht uiicrlahren. lucht
mit beliebige» , Antritt gleiche
Steilung Gute Zeugniffe vor
Hände» Koinion kann gestellt
werden Lebensstellung »der
spätere Teilhaberschaft bevor
zugl Stierten mit Geholthon
gäbe unter 2 66l an dir Expc
bitio» diese » Blatte« erbrie».

Jung , Mädchen, das o , Schule
verläßt , s, Siellc a , Mai t , c,
bürg, Hausb , b , Janl , Anschluß,
Rachz ufr , Eloppendurgerstr, 46,

Suche ' (il, »teinen Sohn , 16
Jahr alt , Stellung als

«Wer Mm
in e »>er ve '7« t,en Lanüivietichasi
gegen Gehalt „ , Aainilienanjchl.

AäiiereS in dev Erved. d Bl,
Junge « Mädchen

such, zum I , März oder später
eine Stelle al»

Verkäuferin.
Dasselbe Ist auch mit der ein¬

fach «»» vitchsiitzrung vertrau ».
Qssetten linier Z , 566 an die

Erp , b . Bl , baldigst erdeten.

Bad Zwischen » !!» Jür einen
Sohn achtbarer Eltern , welcher
Mai d , I , die Schule verläßt,
suche ich zu dieser Zeit eine
Stelle als

Lchuhmidtt-MÜna.
Näheres bereitwilligst u , unciit
geltlich, H , Hol » , Rst llr,

Ersahrcnc Wocheupslegerin
sä»» sojorl Stell , übernehmen
Bcsic Zeug» , vorhmid, Aua, nach
auswärt « , Qss , unter S , 626 an
b . c Erpediilou d , Bl,

Ee u I au ' lv ' ott
ein Laufbursche.

Tlzmjtede, AU , cruslr . 02.
ocheulohn'

cventl h > Lrov .sio»
Tkchtlg « Agent»» ,

eiche si r ten Ver
irieb un er ouraRlrn
teile latent e en

Neuheiten j ^ ch- nk ^ « 1, . ,.
Alututniutn , I 1 ^ °e/aN . ->ru
Brötchen, Feuerzeuge , . eignen,
wollen ver lo 'ori ü r« Llüreue
ver Karte abgeben,
I-uetlel !, L 5cbSn,-e, G , m . h. H.,

Sarmeu 136.
Krependttia br > Oldenburg
Gesucht aus sofort ein

SchmiedegrseUe "Wh
Job, Oltmann«

Gesucht aus sofort ei» junger

Hausdiener,
welcher anspannen kann,

Hotel „Stedinger H«f--,
B erne,

Laq , Gesucht zum j Mai

1 rch» e>dkrlehrliiig.
Johann Tüser, Schncivcrnltlr
Bochhor». Geütchi am gleich

ein ittchiiger

LlellilllichtrgcseHk.
Herm . Willing .

Ä>er übernimmt Buchführung
und Kontorarbeil an einem
Tage in der Woche in der Rave
Oldenburgs : Oiscrien unier
S , 63!» an die Ervcv,

Für ei» besseres Manufaktur
Ware » , Uoiiscktions und Aus
stcucrgcschäsi wird zu Qster » er,

eiu Lehrling
a,sucht mit giitcii Schulkenmiiis
sc » . Gute Ausbildung und gute
Pflege gewäkrleistcl, Qssetten
miicr S , 6 !« an die Erp , v . Bl,

von cingcsübitcr Honigkuchen
und Znckcrwarenfabrikgesucht,

Qssetten an ZIühm, Hansa
H otel,

Suche zu Qslcrn einen

Lehrling
!ür mein Kolonialworrngesibäit.

Tvnnerschwccrinaßc 44,
vornrich Tavken,

Jung Mädchen sucht z , Mai
Stellung, an> liebst , vci einzeln,
Hcrrn ob , Dame in Lldenburg,
Oss, u , S , 634 Erp , b , BI , erb,

MitnnlicBe.
?s! >1» llll als landtv, Buchhalter,
uluillllilz Sekretär, Verivalier
erlangt man üch . „ach 2— tmoiicl.
Llulbüg, Bither ltb . I2vOBen,» lc
geiord . broiv. um -. Lanvio , )tem» .-
B „ r , Magveburg , Bcamnoutslr. 18.

Suche aus soso« einen ge
wissenbaften kräftige»

Ausläufer
nach der Schulzeit, gegen guten
Lohn,

Beruh, Schneider,
Langcstraßc 46,

Nardeuskeih, Gesucht aukiatorl
zwei hiesige

UtWttgescktii.
G. Wigger « ,

Halbinvalide
oder vensivnterier Brawier al;

Verkäufer
sür ein kl , Eigarrcngeschäfi in
Lidba. Kaution criorderlich.

Qftertcn unter 8 . 861 an die
Ervcd. d . Bl.
lSokirkttl.
Lroipeki >rei durch Adresicn- Ver-
lag „ülalsavia"

, Stegli -,
Gesucht ei» Nichtiger , inil gu¬

ten Zeugnissen versehener

Arbeiter.
Schä fer «. Addicks,

WMk.
" .

Ich suche zum Bertricbe eine»
letchlverkäiiflichen , konftirrenzlos,
Maffenkonsuniattilel« isichtige,
redegewandte Personen i» Vau
crnde Slellnng , Qssetten unter
S , 656 an die Erpcd, d . Bl,

Hohes kiiikoim»
In alle » Städten und Tor

srrn werden fleißige, strebsame
Personen a >4 Wicdcrvcrköuscr
sür einen neuen Mnsftnkonsum
ariikel fest angesltlll, Höver Bcr
dienst , Qsssrtc » »nter 2 , 666
JN. djt

Jatwrderg . O : acht au ' lolorr
ei» tüchtiger

MtlWer.
_ Fer d , R ühlma »»
Lehe b . Hahn. Geiuchi a» :

Mai d . >>. cm
lLnsotil

INI Alter von 1«! bis 18 Jahre » ,
bei Perd en ._ Fr . Garm » .
Jüngerer Bäckergeselle gesucht.

H , Biel, Nordenham,
Viunenstraße HO,

Aichhaujerselb. Wegen SIu -
ivaiiderung meiner letzige« iuch«
aui I , Mm cmen andere»

ItnevLAl,
der » ist Vsirden » mqehcii kann

Joh . Lüttmanu.

CklrjliilldisckrlslkN !!
Kein Laden!

Kein Kapiial »rsvrderlich!
iinvei sueb amer Herr oder

Dame al;

Filialleiter
einer ! eriandstellc, Ver¬
dienst bi » 6866 « pro Jahr,
e». wehr . S1»»n > reelle
Lache! basiend kür ieber-
niaiin , gleichviel00 in Stadl
oder Land mohnbail. Ge-
ichail ivird von im « einge¬
richtet , Kennintste nicht
e»svrd» rlich . Auch ohne
« usgabe d »s Berufes al«
Nebenerwerb zu brtreibe ».
Brrsand »on Nachnah« »-
»Oh»t»» s2 bis I Stund «»
täaiich». Prospebie gratis
» . fronst » ! An>r , u richten
u . O . l-' , 84 2Uig« m , Linzeig,
Büro , Leivsig ,

'Tlarkt 6.

tzkillchteixLeljrliiisi
1 >r mein Engrosge wa -tzu Qilern
»»» er günstigen Bedingungen.

H , N Stock ' .
Binmenslrah« G.

» 'külchi zum I . 62ai für meine
Schmiede und » chtv " cr «i

ein Lehrling
» mcr gün ' itge » Bcdingungen,

Varel i O . _ K . Riem«r.

Lehrling
^ ä^erv ^ ggtztzo^ aPtdossir 1b.



, » '

Achtung!
Wenn Sie eine Gnrnntie dafür
haben wellen , daß Sie stete diebe¬
kannten und bewäbrtenFabrikate
Palmin ( Pflanzenfett ) und
Palmona (Pflanzenbutter-
Maraarine ) elbalren . dmni achten
Sie in Ihrem eigenen Interesse
beimEinkauf qenau auf dieMar-
ke» Palmin und Palmena und

lassen Sic sich uiiter keinen Um-

ständen zweifelhaftefl ^achahmun-

gen aufdräiuzeir Dann gehen Sie

ganz sicher!

H . Schlinck H Cie.
Aktiengesellschaft

s »ftsti» ji - » s «utjche Berstche« » » » « > Asttie » - G« j.
» uol »t für Oideudurg bcueco , ' einige und wilde Herren
mit guten Verbindungen, evtl . .incti im

^ lSdsirdvi » Kr 5
als

OenersI-^ Zenten
zu engagieren, GewM01 und >csler Barzuichi» !' , iowit
?ibschl» h i . . laujeuSe nkast'ooromsion u. coli , auch Aefte
kosten berglnuug.

.hichtmelileuie irrrde » emgearbeuei.
Ge ' . Os 'ecicu erb . tV . iLt an .stöjter « Anuanc-

ltrped , Hannaver

Wir suchen aus >o >orl einen

'üchiigen -chktivtt.
Zewandiheitini Ltcuugrav .neren
und Aaichineu chleibtn ist er
mörderlich.

Die Ha» SeIök « mmer
iör S« S Herzoglun , Oldenburg.

Ge >uclli ein üngeeer
Näiitergejellr . "TMsK

Wiih .B» tzI « au»,Aa0orslecslrA4.
Zu Mai

ktalerlekrlins
nnier günstigen Bedingungen
gesiecht. W . Schmidt. Brake.

Wiefelstede . Luche l . Mni

1 Knecht
oon 17 die ld Zahle» .

Gastwirt MüUer
Agent ges . z . Zigarr Berk . a.

Wirte rc . Berg . ev . Mt .4t mtlch.
2 - Zürgenscn L H o ., Hainvurg22

Wirselsted» . iK e >u ch i am
2' !ai d . Z. ei»

kl. Knecht
NN Alter von Ist — In Zähren.

Höheres bei
_ Brötj « , ana l . ?lu kt.

Gejucht auf ' wort jüngerer

Schneidergeselle
am dauernde Beschäftig »« z »nd
zu Astern oder chlor

1 Lehrling.
stastede. _ W. Middendorj.
I — lv chlt täglich » . mebr neben
bei zu verdiene» . Brosp. gratis,
stdreffenbüro E . Gcrzvinisch,
Berlin X . 65 , Razar .kirchsi . INS.
Bremen. Gesuch « zu Astern eit,

,ür mein Solonialwarengcschäft.
A» st Tiedr Schräder,

_ Aordstrnste 2äh,
Hallbek. Gesucht zuni t . Mai

1 Tchmirielehrliiig.
Ar . Meyer, Lchmicdcnleist er.

Gesucht der Mai ein

Lehrling
jur meine Klcmvucrci.

A . Wcftcrstolt . Bern« ,
Langctzraße.

Brate Geiustn aus gleich oder
etwas später ei» iüngcrer, solid.

käckei ' gsZklle.
dritter uns Moi «»

Lseliks'Iöiu'Iing
gegen volle Vergütung.

H . A Behrens.
Gesucht umsiäudehall'er eilt

töchliser 8eselle
argen guten Lob » .

Zoh. Loste, Bäcker,
Kirchhnmiiiclwardc».

Aür uiciit .>Iolouialivnrciige
sch .ist zu Ottern ein

L ^ sIii »LinN
gesucht

veru t l ' ilcrs , Barel.
Znde Luche uns Mai für

»icinc kleine Landwirtschaft,
verbunden mit Pferde n . Vieh
bnndel , eine»

jl»> >!t» Mm
von G »n Zabre», schtichi nni
schlicht. Ar . Lübse » .

Gesucht aus sofort ein

jüngerer Gehilie
ue> gutem Lohn und douernder
Beschäftigung.

Heim , Zwick, Lchubmacher,
Lnn g cuda»»» b . Varel >, O.

für incin Gemischt Waren-
ge chüii , 2lb . . chlanusallnrwarcer
juche in zum I . Avril ud . >rü n,
eine » gewandten, tüchtigen

jllllgt» Ml»l»,
der ich » » in recht slotlein Ge¬
schäft tätig war . Oss. m . Bild
und GehaltSansprüchcn erbeten.

I . « . M«h» «.
_ W« fterst »de i. O ldhg.

Luche » u > losori einen lungere»
Wist » Klilktrgtsellkll.

Ti«tr . Namkc«,
Bäckerei » . stondilorei,
Bohleiiberge b . seiet.

Zetel . t» c »iail o» ' ioiort ein

Lchinitütgestlle.
«ns dauernde Llrbei.

Sl. Hujman », Lch m ledemstr.
lungel » . Luche uns sofort ob.

I Mai ei» l >. Knecht jur Land
wirrildast. Her« . Räblen.

Lehmden Gesucht aus soson
1 Knecht,

der mit Bierden uinjugeve»
verstevttueorg Müller

,vur mein »olouiolwaren und
Tet,kale» en - > » ä> ui iuch« zu
Ostern «inen

Lehrlings
Büstringen i . O.

Ariedr. Slafje«

« ewueve.
Gesucht zuiu I . Mai

gewandtes Mädchen
Luise Meier , Hochtnniscrsir >ö

Gesucht , um > Moi d . Z . ein

erfahrenes Friiiltii!
welche » sännlichr Arvciiru in
der Wirtschaft » nd im Hauskall
mit verrichte » must , gegen vobc«
Geholt.

A . B ssanstcn , Gastwirt,
Ariescutiof bei >f<oden « ,

Post Neustadtgödens ._
Gliche ;u April oder » !ai

jüngere rinsaä» Ltüne.
Auiderlicd. Nähr» nicht u»rr
sovren. Tieiisiliiädchen vork.

Ara» Oberlehrer Ltrubc,
A c v c r.

tf>es . ; u Bloi gilt rnipsohlenrs
jüngeres Mädchen

tt . Helms, H o orenstrastc U.
Gciuchi » n» I . .Am ein

tiichl. Waslhnläülhea
-ür mein« ? a oi >oä>chete bei
Hohem Lohn. — Aerner

l Ziiniaeraiählhea
zuni I . März, oelches bereits »n
s' oiel tätig nar.

Wege » Grkronknng mcines
jiinae» Mädchens ans iojorl >
eine Aushilfe

j ganzc od . balde Tage gesucht.
Ara» Schneider,

Loligcnroste lA

Haushälterin
»ach v>amblirg t>i >bcä

iui eincil srauenlosc» .Haushalt
gesucht . Angenehme Ltelliing u.
gutes Gehalt . Osscri . mit Bild
niilcr L . tt .

'stian d >e tSip. d. Bl.
» c uchl eine tüchtige

Wafchfrau.
Bahntosslr . 1L.

A » f sofar, ei»

als Ltükc sür Küche lind Haus
Hali mit Aamilicnanschlust und
Gehalt.

jaagcs Mlhtll
Or». Oetke» , Breme» , Akeinü . üL.

Losort ein Mädchen nach dl
Lchiilzcil. _ Rcbeusiraße 47.

Gesucht zum l . April , cvcntl.
späler, ein srcmidliches

jliilgks Mädlhcll
sin Brivolhausbali i » Olden
bürg, hei Aainilicnauschlustu »d
Taschcugcld . Oft . unrcr L . G>2
an die Grpcd. d . Bl . erdete» .
Oftcrnbiirg. Luche ; . l . Mai d!

ein srdl . Mädchen, tvelcnes
Ostcru die Lstnüe oerlästl.
Wilhelm Wcft crholl , Ulmcnstr. 8

c^ csiicht ein junges Blädchen
ftir den ganzen Tag.

Zu erfragen Aadorsterstr. i».
Gcsuchl ;u Mai ein ordentl.

Blädchr» von Ist — 17 Zähre» .
Cäcilicnsrrastc S.

l stsiicht wird z»n > t . April

e. erfahrene Mjin

« »iuch, » egUchi«
jlUlgkS Mlj- lhkN

zur ^ ileruuug de! Haut alt« ,
ohne gcgewcüig ergüiung »»t
vellenl Zau '.ilicuawchluv, siw eiu
" aus »ui kleiner Loiidnuimwasl.

O 'erien erdete » unter k . btti
a» die tizped. d. Blatter ._

Zum 1. Mai ein geoildeies
eimnches
kinäerfrsuiein.

nicht unter 21 Zähre» , zur Bstege
» . Beau'nchligungvon >Kindern,
ü, 7 u . 4 Zalire all. Al !« beste
t' inplehlung eciorüetlur .

trän L . P . Vuerdew,
Breme «, hallaUec G.

Genicht zuiu >. Aiärz ein

tüchtiges Mädchen,
ivclcheS koche» kann u » d Haue»
arbeii übernimmt. Z>ve >rn>ädchen
vorhanden.
Zran Licgi . tun,, . Banmcisler

Humber »,
Bremen , Ar» Bnikgos A4 A > vi.

Gestichen Mai sür kleinere
Lundioirtschaft in unmittelbarer
Aodc Oldenburgs ein

ordriillichks Mädchen,
oos dos Melken von L bis >
Kühen mir zu übctnchmen bo>.
Aochzusrogen in der tstrpeb.

Ges . zu April oder Moi ftir
den . kiiiderl . .Housb. ein junge»
Biädchen zur tSrlctnuiig des
" ousb . Aomilienonschl Möst.
Bens. Oft . L . H4I on die tSrp.

Zu Moi ein Mädchen für kl.
.Housholi._ Brnderslroste

Gesucht z» Mai ein

jnnzes Mädchen.
Ara» Dierls , Aodorüer Hb l . i.

Aür meine Näherei :i geübte

Vnntnäheninen
gegen hohen Loh » gesucht
_ Zuliu » Harme«.

Gejtichr eine geübte
Weißnäherin.

A. Ohmstede, .oleeustr. :L.
Gesucht ;uu > l Moi ei» ersobr.

MB . . ,
welches olle .Housorbeitc» zuuocrnckmci, Hot.

Hölscher , Ankt

Luche nun I . Mai ein
kisfültiks jg . MüSiheii
ür Haushalt » nd Lade«,
ei Za tiiltciiou' chluü u . Ge¬

halt nuct >lleberruikunil. Oft.
u . 2 . VÜL a » die Gxp . d. Bl.

Pordsttliad Aangal!.
Geiuchl >ür die Lai 'on

1 tzafferköchin,
2 Lochlkhrlinge,
1 oititmrrntiidchrn,
1 ßüchriimädche«,
1 Hailslillecht,
1 öadesrau >. Warmbad

tve - i. O ' '«rl«n re>v . Vorstellung
erbet «» .

H . Graniderg , Barel , Lohslr.
Gesucht zum II Mai oder

früher ein gut empfohlene»

Mädchen
>ür einen llciiieu Haushalt , am
lievsicn vom Lande.

Zvh. Mrqrr , WildeShoufeu,
Harpstedter Hhausscc.

thcsuchl zum l . Blai für einen
kleinen kinderlosen .Haushalt es»

jur einen gröstcren Anftallsbe
trieb. Meldungen unter L . KA7
an die Geschäsissi . d . Bl . zu
richten.

Barrl . Gebucht a» ' Aiai ei»
gewandtes
jiill- erks tj,iusn?ädljikll.
das auch Gartenarbeit mit ver¬
richten mm.

Zrau Heiurich Achgelis,
_

'.Menkestr . A
Luch « zu Mai lür unser» innd-

lotitschoitlsche » HauSbalt ein nichtmebr »ncr'nhrene»

jiliilfes Mädche«
bei Zaniilienanichlusj iSchall,

Ara » Gustav BrüuiNg,
Barschlüle Lied iigein.

ĝ siwtl . Zn» . Ta mm 14 1.
Gesucht ci» nciicsIrcundlichcs

XiNlitzk'MAÜoKkN
bei I Kinde sür Housbott ans d.
Land«. Zu erfragen Rooirstr. 2S.

ordentliches sauberes

IieOM- e «.
Ara» Sovhic Müller,

Aadorsterstraße 4.
Boststorn . Aür eine größere

Landwirlschosl in hicügcr Ge¬
gend suche ich zum 1. Mai d . Z.
eine erfahrene

Haushälteriil.
G. von Harten, Mechnun g- steller

cstcsuch! ,um 1. Mai e ' n

Müdche«
ooer einfache « junges Mädchen
für 2 Tamen . Rachzusragen bei

Ara» Wilh . Kalstmann,
tKottorpstr. 7.

Köchin
oder geiva idles Ha«»mäochr»

zum I . Ma , ge ustii.
Frau Mar Schwad «.

Marienlustgäricn , Barel.
<Kcs » ch< zii Mai ei » Mädchen

Höheres
Vilert Meier . Rastede Bnnk.

Gesuch » zu « t « ai ein «u»,
Mädchen zur Erlern d Haut
halt» b Aam. -Anschl ., schlicht
um schlicht Ar«» Gestrtz »rdt,

Burgdamm bei Bremen.

sa , wem rechtstI-edrkraulei»
unrer günstigen Bedmnnn -c,
_ » « ma » to« » ,,,Aelrere« gewandte»
Aveinmädche«

zum l . Mai gesuch, ^
Arau Baurai Lchu >» .

Aiigusistraj, , ^
A»en . Gesuch , zu » , z.

, ur Wirtschaft und Haus» ,»
fliiffks Mchk,.

Gostw. M . H . T.el.
'

Zuui l . Mai ein zuverlässige»,ordentliche» Mädchen, da « gut
kochen kan» ,als Köchin
s. herrschaftlichen Hau«stalt von
2 Personeit Gute Zeugnisse er
forderlich Hausmädchen ist
oußerdcm vorhanden.

Arau « Aeddrr, Bremen,
LchwastihonserHdaussee «44.
Gesucht zum I . Moi ein

Mädchen
von tt> 2>t Z . I d Housdalt

Arau Lviekrrmann,
Kurwistürost, 2äo.

Lvelganne Gesuch, >ucm akkurate « , zuverlässige,'

Mädchen
für leichte Hauearbcü

A . Busch , Piktoria Hm,,
Umsländcbolber auf glksch^

spo ' er atturoiw , zuverlässige,

Mädchen
für Brivaibaus gesucht, wo Gc
lcgciiheit, da » Kochen zu erlei
mm . gegeben ist Offerten umei
L . V24 beint Bcrlcger erbeten.

Gcmchi ilir Hotel m Aordiee
bad Hollond«

z 'iiimilttMlidlhell,
2 MemMen,
I Sluiskllrcht

nir Laiion lpt2.
GeholtSanirnüche nebst , eug

» hi « n und Bhvlogra . ! >e an
P . Brueste»,

WuISstirs c. " nun
Luche ; l , Moi soub . erjodr

für Küche uud Hau« , bei Koker»
Lob » .

Arau W Tebbcvjohan» »,
Mark, 3.

Lnchc sür unsere Landw . d
2l . Hurhavcns ; . tt . t v . z , ^
ein einfaches

jmiges Midchk«
b - i v . Aamilien-Anicdlust und zGebalt , ober ein Mädchen

Hugo » reiner, , . Z Helel,
b . Berne

I LchkiMiheii
»er s- for, oder spater gesucht
L. ! lommr,Mkriistr . jii

Srankheitsbalber zum 1 . März
oder früher ein gul empfohlene«
Mädchen zum Alleindieiicu ges

Harjr« , Breme»,
Aoonitroßc Ar . 2ö.

Luche z t . Mäi ein ged ev

juAes Mcheu
o,s Ltühc u . iGesellschasteriii
euer ölte» Tonie Geholt lütt
MI . pro Zabr . Aomilrrnanschl
zugestcheri.

Ara» HIara Rarer,
Oimlrnbrüst

Htoppenvnrg Gesuch , ein

jlMkS Midlhei,
cvongelisch , sür Hous u . Gan .,
ocgen Gebalt und Aam. -2l »schl
Loudwirisrowirr bevorzugt

Arau H . Högemann

Gesucht zu Mai cm junges
Mädchen, nicht unter 15 Zähren,
dos den Haushalt erlerne » will.
Aomllicnoi,schiltst , schlicht ui .,
ftkoichl oder etwas Gehau.
W .'.schsrou und Llundciimadchcit
>v - rdc» gchallet,. Anerdinci,
i . i . ler A . lttü an den Verlag dc-
„Weserboren" in Biake

" ciucht aus ,
' oson ober spauc

ki » !llt. , krsillik. Msilchtü
für olle häusliche» Arbeite»
Ata » Tr . Rabe, Bremerhein «.

Liegcsplay 2.
Hausmädchen

voi > setzt dis Mai gesucht.
Bismarststtaße ti

Luche per gleich oder I . März tüchtigeVsi 'lLÜALLbr'Lir
bei holet» Geholr und angenehmer Liellmig.

Achtcr nstr. 4S 1» . O . Horo
- - -

-rrrrKrr

. ." "
sind die Ivichtigstiii Bestandteile der menstd
Iichen Nahrung, ohne die unser Datei» un-
«rwgftch ivare (fln ideales Nahrungsmittel
h ' usi demnach in erster Linie dien drei
Nakritosse in konzentneriesler Aon» enihailen.
Dies ist bei de» Cacaa - Präparaten wie bei
kaum einem anderen Nahrungsmittel der
Aall iLs enthalten z. B an effektiven Näht-
reffen lEiweih , Kohlehydrate und Aeit

^ insf«ei5tk-2 ?-E kie »
'- 85^

likMoffe !lr-23 ? Mifirck-I/E
^ kmi «ck-12l ^vkl-10/°
Hiernach kann man ermessen , inwieweit Teil-
Cacav als Morgen - und Abcndgetränk, an¬
stelle von nährwcrtloscn oder gar gesundheits¬
schädlichenGetränke » genvffen, ebenso in Form
von ühoeoladen - Suppen und -Pudding- c.
die Ernährung des Menschen zu unterstusten
vermag . Tell -Ehoeoladc ist genau so gehalt¬
reich als Tell-Eacao ^ eine lOO Gramm -Tascl
entspricht au Nährwert ungefähr dem viertln
Teil der Dagesnahrung einer genug arbeiten¬
den Person . Hartwig L Vogel A . -G -, Dresden,
Fabrikanten oon Tell - Cbocolade - Cacaa.

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften
Lerireler : Fritz Kunz«, Münster i , W ., Ariedenftr tt.



3 . Beilage
zu .1? 44 der „Nachrichten für Stadt und Land* von Mittwoch, 14. Februar 1S12.

^

Aus äem Srohhrerogtum.
^

Vldenbur » . 14 . „ ebuiar,
« lieber das Gemeinde Tiakoniffrnhaus Oldenburg

an der Grüneilsiraßc Nr , i > erhalten wir folge,» .- Mine,
lungm Die Tätigkeit der Schwestern in der Kranleiipfiege
in »rr Zladlgenictilde Oldenvurg im Jahre l ' ii i ergib « slck,
aus folg -nvcr Zusammenstellung -Aus den, Satire >01»
wurde » 40 Kranke in Pflege » betnommen , >m tzausc des
Padres kamen 214 Kranke hinzu , fodaß im ganze» 2ä»
kranke und hilfsbedürftige Personen gepflegt oder besucht
worden sind . Es waren 40 männliche und >71 weiblich?
Kranke Die Pftcgestiiiide » naben N II -. , die Hiis - ieistuii
gcn 73t> und die Zabi der Na -Hlwe. chcn » l >; betrage » , Unter
sm gcpilcaien oder besuchten Personen waren l lo Bcvüri
»ge und Arme,

» Mellendorf, I i . Febr, Der R a d i a ll r c r v e r e i >1
. Aan d ers r c 11 d c " bielr am Sennarenvabeiio im Lokale

Herrn Schmidt die diesjährige gut besuchte G encral
Versammlung ab , in der die Neuwahl des Bor.
standes ftaiisand . die folgendes Reful »g > » aiie : erster
Vorsitzender Job . Lienema » » Oscncri'eide. zweiter Borsiyen
der Heinr, Ablers Die» , erster Schriftiiihrci F , Kniippci-
Anjeitdors, zweiter Schrüisiihrer ist . Roßkamp Metjenoors,
gaknelirräger Fritz Denker Wehnen , Fabncnjungcr W,
Brandts Mctjendorf und G Roßkamp Meijendors , erster
gadrwari Job , Hastclhorn Meijendors zweiter Fahrwarr
G Haksekhoin MeZendors , Als Bote lvurdc F , Knüppcl-
Äerjcndorf gewäbll . Es wurde beschlossen , am Sonntag,
den 17 Mäz , einen Ball im „ Metjcndori 'er Schützenhot" iK,
2<bmidn abzubalrcn.

* Meijendors , l l , Febr , Der am Donmagabend vom
Turnverein Meijendors im Bcrcinslokale , Mei-
jenboiser Krug " «lstebr, Frcrichs » abgcnalicne Uni er
dalirngsabend baue einen so zahlreichen Besuch, das;
der geräumige Saal voll besetz ! war . Die Turner boicn ein
sein reichhaltiges Programm und erledigten dieses mir ge
wobnier Zchncidigkcii. Den Anfsührmige » schloß sich ein
Tan ; an.

* Meijendork, 14 . Febr , Sonnlag lrasen vier wiederum
Kob > sabriler ein , und zwar Vereine aus Astrup . Höven
und Westerburg, die den „ Meljcnvor ' er Schüvcnbos " i .K,
Schmidt ! als .siel gewäbll batten , 'Vach pcm Elsen ver
brachten die Ausslügler bier noch in kciicrster Stimmung
vergnügte Stunden,

p , Oldenbrok, 12. Febr , Am Freitag bicli der bicsige
Lbst - und Garlcnbauvcrein seine diesjährig'
oauptversammlung ab , für die eine reichhaltige Tages¬
ordnung vorlag . Herr Engclbart, Lehrer a , T . in Ll-
denburg , der bereitwilligst einer Einladung unseres Ver¬
eins gefolgt war , berichtete über Beobachtungen gelegentlich
einer Amerikareise , die er im verflossenen Sommer ge¬
macht hat . Er schilderte in unterhaltender , intercssanrer
Leise Zustände in und bet Newbork , besonders in Beziehung
zum Obstbau und zur Gartenkunst , Leine Ausführungen
wurden unterstützt und ergänzt durch Mitteilungen des
Herrn von Gösseln aus Ovelgönne , der ebenfalls in
Nrivnork war und die dortigen Verhältnisse aus eigener
Anschauung kennt . Nach beendetem Vortrage wurden dann
die Inneren geschäftlichen Angelegenheiten des Vereins er¬
ledigt , Ter bisherige Vorstand , bestehend aus Pastor

Mrerkatz.
Roman von Fedor von Zabeltitz.

Its (Nachdruck vertX» !
«Fortsetzung,)

„Zunächst müssen wir Tanre Tc aufsuchen," sagte Anita
und erhob sich , „ Tic Ltrrmste : ich bin ihr dabongclaufen.
Tie must glauben , da» ich übergeschnappt sei,"

„Gott sei Tank , das ist ein drastisches Wort ! Wir
nähern uns wieder der Wirklichkeit , Auf ocm Boden wollen
wir bleiben, Last Tich noch einmal umarmen , Anita , last
Dich noch einmal küssen. Und nun 'Auge in Auge : trennt
nichts uns mehr ?"

„Nichts !"
Er nahm sic auf seine Arme.
„Es sieht niemand als der Mono, " sagte er , „Ter¬

närschon mehr gesehen . Ich trage Tich über die Wiese, Bis
drüben hin «zu dem Christusdorn , Ta setz

' ich Dich ab.
Und dann wollen wir die verlassene Tante suchen,"
In der Laube fanden sie die Gräfin nicht mehr , Sie

bar verzweifelt umhergeirrk und Halle sich dann in die
Wohnstube auf ihren allen Platz am Fenster gesetzt , Ta
inst sic noch und schüttelte fortwährend ocn Kopf und
wollte ihre Gedanken sammeln . Aber die liefen verquer
und wollten sich keiner Ordnung beugen,"

Nun trat 'Anita in des Zimmer und zog Falkrnstcin
Witter sich her.

„Hier ist er , Tante Te," sagte sic , „Nimm ihn wollt
wollend auf . Tenn wir haben uns einmal und daran ist
nichts zu ändern ."

Falkenstein küßte der Gräfin die Hand,
„Gnädigste Gräfin , ich kann nichts dafür . Ich kann

>mc eine Tatsache verzeichnen , die Ihnen den
' Gencral-

vakdon erleichtern wird . Unsere Liebe har bisdhcr keine
Worte gefunden. Erst die Zwangslage , in die uns der letzte
Brief des Grasen Brokbuse » versetzte , hat uns sprechen
hklehrt . Leien Lik uns eure gütige Beschützerin/"

„Herr Falkenstein, " enlgegnete die Gräfin in ruhiger
-̂ urde , „Ich Hs,, » icht der Vater , Air müssen hören , was
mein Nesse sagen wirb,"

„Er wirb fluchen !" rief Anita , „oder lachen , oder
beides zusammen, Oder er wird mit der Jaust auf den
-r-nch schlagen und » ns hinauswerjcn . Ich bin aus alles
-ciastt,"

„Er wird zunächst erstaunt sein," sagte Tante Te , „ Und
das bin ich auch. Ati , Vor vier Wochen konntest Tn .Herrn
tMchenstejn durchaus nicht leiden . Und jetzt siebst Tu ihn
unmenschlich . „Wie vertraut sich dos ?"

Friedrichs. Malermeister Ltühmer, Hauptlebrer
Pörlncr, Haiiptlehrcr Heine» unv Hauvilelire >-
Grimm, wurde aui Vorschlag aus der Vrr !a »i »ilu » g
wikdcrscwäl .lt , Tie Darlegung der Rechnung hatte ei » sehr
günstiges Ergebnis , >>e brachte einen Kaiiebcstanb von ca.
330 Mt, , eine Taksacbe, die im Interesse des Vereins mit
Freude » zu begrüßen ist : denn gute Finanzen gewähren
bei ktwaieeu Unternehurungen des Vereins , wie Ausstel¬
lung « 11 mw, , stets einen sicheren Rückhall In Rücksicht aus
kie günstige iiaanzielle Grundlage des Verein » wurde,t >e-
scl lo,ie » . das Etitsainnicln der Vereinsbeilräge künftig aus
Kosten der Vereinska,,e aussühren zu las,eu . Eine längere
Besprechung wurde dann ourch die unheimliche Tätigkeit
der Wübiralleu iWollniäuse , Wühlmäuse ) hervorgerusea , die
in viele» oärren de » Lbstbaumen großen Lchaden zujüg . n
und lick stari zu vermeine, > scheine » . Zur Vertilgung die
scr gefährlichen Gäste wurden die verschiedenste» Mitte'
vinglici lagen , doch wurde auch dabei beniertt , da» die mei
snn zu tostspielig und umständlich sino, drbei keines radikal
genug wirlt , um die Gartenbesitzer von diesen Plagegeistern
zu befreien,

? G >tippenbürg , 12 ncbr . Wie sehr durch den Bau
der diesigen geräumigen , sein zwcckinästig ciiigerictncrcn
Turn balle das turnerische Leben vier geboven worden
ist . iie» die gestrige vom Turnverein Cloppenburg anlästlich
ves . 0 i ä b r i g c » L r i s > u 11 g s > c st c s veraiistaltcie
ncicr evident erkennen, Ter ^ rstc Teil der Icicr wickelte sich
in der Halle selbst ab und bestand au - einem Lchautuincn
und einem von der Quakenbrücker Musikkapelle gebotenen
Lireiwkoiizcrt , Lchon die Tatsache, das; die .Halle bis aus
den lttzlc» Play besetz « war , bewies deutlich das große
Interesse , welches die Bevölkerung dcm Turnvereine ent
gcgenbringi . Nachdem die ans etwa 100 Knaben bcsiebcnde
Iugcnvabieilung in hübschem Ausmarsche vor dem Publikum
ausgcstcUl war , diel« Rektor I 0 r t in a n n , der langjäbrige
Lprccber des Vereins , eine kernige Ansprache, LiäNlich er
freut über den zahlreichen Besuch, gab er im Namen des
Vereins die Versicherung ab , daß dieses Interesse belebend
und onsporncnd für die Turner wirken müsse. Er bitte,
daß namentlich die Jugend sich noch mckr als bisher am
Turnen beteiligen möge , indcm er den Wen des Turnens
>i» l lebhaften Worten bcrvorbob . Nun setzte zunächst ein
allgemeines Turnen der Lcbülcrriegen ein , beginnend mit
g» r aiisgesübtten Freiübungen und sodann mir einem Ri«
gciilnriicn endigend . Beide Teile zeigten, daß man bei
der Leitung großen Wen aus gute Haltung und korrekte
Turchsübning der Ucbuiigc,, legi . Nach Einlegung eines
Musikstückes folgten Frei und Gckärcülunge » der Männer
avteilungen : sic saiiden den ungeteilten Beifall der gespann
len Zuschauer und riesen zum Teil wegen der bcrvorragen
den Leistungen einen überaus freudigen Applaus hervor.
Ein Z. culcnschwingen beschloß den ersten Teil des Festes.
Ter im Anschlüsse hieran abgekaltcne Gcsellschastsabend
mit Ball verlies urgemürlich und endete erst in den Morgen
stunden.

ff Osnabrück , 12 . Febr , Ter frühere Oberbürgermeister
der Ltadi Königsberg i . Pr . , Karl Lezepanski , der vier im
Ruhestände lebt , begehr am 14 . d , M . seinen SO . GcburtS
rag . L . war 1SS4/S8 erster Redakteur des „ Frankfurter
Journals "

, 1SSS 1003 der altangcschencn „ Osnabrücker Zci
lung " .

„ Lehr , .ut, " antwortete Anita heiter , „Vor vier Wochen
war Herr Falkenstein äußerst greulich zu mir — "

„ Man provozierte mich," rief Falkenstein.
„ Ltill ! Ich erkläre weiter , Sr war anmaßend und

unausstehlich — "
„Ich wehrte mich nur, " sagte Fälkcnstei » ,
„Er war >0 unverschämt , wie mir ein Gentleman sein

kann , der sich in seiner Liebe verletzt fühlt — "

„Tas unterschreibe ich, " fügte Falkenstein hinzu,
„Nun also , Liebe ist Nichtvel-stchen, weil sie nur Voll¬

kommenes sehen will . Und Vollkommenes gibt cs nicht.
Konnte ich diesen Mann und Herrn im 'Augenblick,

'?a
er eklig zu mir war , nicht leiden , so war dies antilogiscb
wie die Liebe selbst , Begriffen , Tante Te ?"

„Nein , Es ist auch nicht » ölig , Schwatze nicht so
diel , sonder» gib bündige 'Antwort : Ibr wollt Euch
heiraten ?"

„Aber natürlich !" rief Anita , und Falten, » », , der
noch nicht recht wußte , wie er sich zu der Tante stellen
sollte , setzte trocken hinzu : „ Lo ist unser Wille,"

„ Schön , Und die Verlobung mit Brvkbusrn ?"

„ Tante Te , ich erinnere Tich daran , was Tu mir
vorhin saglest. Ich weiß noch die Worte , Tu sagtest:
„ Tas verblutet sich so . In Jahresfrist ist alles vergessen,
da kannst Tu schon einen andern haben," "

„ 'Aber eine Jahresfrist sind nicht zehn Minuten !"

„Wir können fvartc » . Ich werde Will bitten , sich
l . hgtaphiich in Hamburg anzusagen . Er wird mir den
Gejallen tun , alles Nötige mündlich mit Brvkhuscn zu
bciprechen,"

Tan » Te ainwvrtc » nicht . Sie wies auf den Mittel-
U ' G , ^ ,

„Es liegt da noch ein Brie, , ,vcrr walken,» m, "
,agle

sie : „der ist aber irrtümlich an einen Grasen von Fal-
kensttin Trefshausen adressiert . Eine solche Familie gibt
cs , Ter Postbv » hak ihn abgegeben, wohl in der Mei¬
nung , daß Sie der Empfänger seien .

"

„ Ich bin es auch," erwiderte Falkenstrin , den Brief
nehmend, „ Ich habe den Titel fallen lassen, iveil mir
schien , daß er sich nicku recht mit der Stellung vertrüge,
kie ich liier cinnehine,"

Anita horch» interessiert auf , „Was ist los ? " frag»
sie , „Tu bist ein heimlicher Graf ?"

„Rnnm ' s nicht übel," erwiderte er,

„Nein, " sagte sie , „ ich heirate Tick lrvtzoein — " Und
dabei mußte sic lächeln , denn ihr fiel eine Bemerkung
Llbelme » ein.

8r1lüg« l -riu» llellung ln OMenbura
am Lomnag , den 11 Februar

Tie Vcrcinsaussicllung des diesigen . Vcrel » « jur
Geflügelzucht und Vogelschutz "

, die man als
„ klein , aber sein" bezeichnen darf , erfreu» sich eines guren
Besuches, lieber die verliehenen Sieger und Ehrenpreise
haben wir schon in unserer Sontilagnummer berichtet. Nach
stehend lasse » wir auch die Prämie » , wie sie in den einzcl
ncn Rassen verlieben und , folgen:

1 , Sammlungen: Mcchclner, gcsprrvcrr : Georg
Eikers , 2 , Pr, : Faverollcr , lachsfarbig : Adolf de Beer,
2 , Pr, ; rcbk Abandones : August Tonjcs Etzhorn , 3 . Pr,;
Orpington , schwarz: Iac , Tantzcn , Ehrenpreis : Rkode Is
lande , ror : A , Pariiilel Ohmstede. 3 , Pr : Italiener , schwarz:
M , Arnold , 4 , Pr,

2 , Stämme: Teulsch« Langsftan : E , Reckemeyer,
Tvnneischw . c , 3 , Pr, : Earl Völle 2 , Pr „ Heinr , Harm»
.zwei 4 , Pr, : Plnmouik -Rocks gciperben : E , Schlärmann
,' i, Pi, , Mechelner , gesperbert : Georg Eiters 2, und 4 , P > ,
Jos , Lampe l , und 3 , Pr, : Ivh , TirkS 3 , Pr, : Orpinglon,
gclv : Heinr , G , Stüber Ehrenpreis »mb 3 , Pr, : weiß:
-August Tönjes , Etzhorn , 2 , Pr, : schwarz : „Iac , Tantzcn
Silberne Meraille , I , und 3 , Pr, : Wvandotics , rebhuhnf,:
A » z , Tönjes , Etzhorn , 2 , und 4 , Pr, : weiß : derselbe Ehren-
pr : is : schwarz : Tno eheilinailn , Tonncrschloee, 3 , Pr,:
Faverollls , lachsfarbig : Irhs , Albrccht 3 , Pr, , 'Adolf de
Beer 2 , und 4 Pr „ H , Voigt 3 , und 4 Pr, : -Andalusier,
blau : I , Heinemann , Hunilosen , 3 , Pr, , Aizg , Mcinardus
3 , Pr, : Italiener , rebhfg, : Adalbert de Bocr Ehrenpreis,
'Aug, Tönjes , Etzhorn , 3 , Pr „ T , Tiers 2, und 3, Pr,,
H , Brandes 3 , und 4 , Pr . ; filberhalfig : Fr , Baih , Bär-
gerfelre , 4 , Pr, : gesperbcrr : Jul , Metzer 3 , Pr . : Silber
bralel : Ka,rl Röpke» 2 „ 3 , und zwei 4 , Pr, : Hamburger
SilberlachW , Slahn Ehrenpreis und 3 , Pr, : Schwarze
Rheinländer : H , Raschen 4 , Pr, , Ioh , Howe 3 , Pr, : La
Ih -cke : Carl Schönfeid , Westerstede, Ehrenpreis : Rtzvde
Islands , rol : H , Rohde- Ehrenpreis,

3 , Einzeltierc: Tcutt'che r.' angsban : E , Recke
meicr- Tonncrschwee, Ehrenpreis , zwei ! , und 4 , Pr, : Karl
Välckc 2 und 1 Pr, , Heinr , Harms zwei 4 Pr, : Plymouth
Rocks : E , Schlärmann 1 , Pr, , Aug , Tönjes Etzhorn 3 , Pr,;
Mcchclitcr gespeichert : Jos , Lampe Ehrenpreis , 2 , und 3 , Pr,:
Orpinglon gelb : Heinr , G , Siövcr 1, , 2 , und 3 , Pr, : weiß:
'Aug, Tönjes Etzhorn Ehrenpreis und 3 , Pr, : schwarz: Iac
Tantzc» Ehrenpreis , zwei 2, , 3 , und 4 Pr, : Wtzanvoiics,
weiß : Heinr , Müller Oberlcilic 3 , Pr, : 'Aug, Tönjes Etzkon»
Ehrenpreis und 2 , Pr , H , Schclling zwei Pr, : schwarz:
O >ro Hciltnaiiii Tonnerschwec Ehrenpreis , 3 , und 1, Pr,
Heinr , Müller Obcrlcide 4 , Pr, ; hell : Iae , Tantzcn 2 , und
3, Pr, ; Favcrollcs , lachssarbig : 2ldols de Beer 1, , drei 2,,
süns 3 , und sechs 4 , Pr, ; H . Voigt Ehrenpreis und 2 Pr;
Ilaiicncr , rebkudnsarbig : Aug , Tönst -:- Etzhorn 3 , und 4 , Pr,;
H , Brandes 2 , Pr, ; A, de Bocr Ehrcnpr, . 2, , Zwei 3 , u , 4 , Pr,;
silberhalsig : Fr , Joseph 3 . u , zwei 4 , Pr, ; weiß : E , Meiner»
Ehrcnpr . , 2, , drei 3, , 4 , Pr . : schwarz : Karl Rcinkc 3, , 4 , Pr,
Kart Schönjclo , Westerstede, 2 , Pr, : Hamburger Sitb .-r
lack : W , Siah » Ehrenpreis , 2, , je zwei ' 3 , » nd 4 , Pi,
Rhodc - Islands , rol : H , Rodde 3 , Pr, : Iapane -en : E , Mo
ran Ehrenpreis , ztoei T, , zwei 3. und 4 , Pr , : Lanfenten , G.
Sosath 3 , und zwei 4 , Preise,

4 , Tauben. Pfautauben : Arstdr , Kruse 2 , Pr, : Pe
rücken : M , Arnold 4 , Pr . : Ilat . Sitberpudcr - Movchcn:

Tan » Tc aber woll » der Sache auf den Grund
gehen,

„Erlauben Sie , Htzrr Graf .
" begann sie von neuem,

„wenn Sir ein Trefshausen sind , dann sind Sic ja auch
ein Freihtzrr von Gemminqen,"

I allen stein hatte sich bereits in seinen Brief verlieft,
„Iawchl , gnädigste Gräfin, " erividerte er kvpjnickend,

„ Und ein Herr von Rilrlau -Berleburg — "

„ Jawohl , gnädigste Gräftn,"
„Ja — »a , was taufen Sie den» La ats nackrer Fal¬

kenitein herum ! Weiß mein 2!esst das alles ? "

„ Jawohl , gnädigste Gräfin,"
Jetzt wurde Tan » Te ärgerlich , „Ich finde es nicht

recht, daß man mir das vorenthalten hat, " sagte sie , „ Tas
ist eine Zurücksetzung, Ich gebe auf derlei , Tas sind
demokratisch.' Fisiiiialenicii , wie ich sie nicht liebe . Vor
allem ärgert mich die Heimlichtuerei , In meinen Augen
ist ein Graf ein Graf — auch wenn er sich nicht so nennt.
Nun versteh' ich Tich wenigstcns , -Ali , Ein Gral Falkeii-
stein- Tnffhausen — "

„ -Aber das wußt ' ich doch garnicht !" rief Anita
„Ein Gras Kaltenstein -Treffhau 'en , Freiherr von G. m

mingen , Herr von Rittlau -Berlcburg ist unter allen Um¬
ständen eine aiweincsscne Partie, " redete Tante Tc un-
beliiminerr zu Ende.

„Gur , Tante , 'Aber ich wiederhole : ich wußte nichts
von diesem entsetzlich langen Namen !"

„Tann hast T » ihn gesuhlt !" ries die Tan»
triumphierend,

„Bit » um Entschuldigung, " fiel Falkenstein ein.
„dieser Schreibebrief ist ttnchrigcr als der Streit um Schall
und Rauch , 'Min Geheimnis ist verraten worden . Ich
wollte für die Welt in -.Amerika sei» , aber die Welt Hai mich
in Pretzsingkshof entdeckt,"

„Was schadet denn das ? " fraa » Anita.
„ Ter Brief ist ein Memento,"
„ Von lvem ?"
„Von dem Schneider meiner Vergan « niieil,"
-Anita verstand noch immer nicht . Doch Tonte Te

nick» ,
„ Tas kenne ich, " sag » sie , „ Von Will lnr unv

von inein .- ili Bruder her — und von verschiedener
Vettern her, Tie Schneider der Vergangenbeit fin
den ihr Opfer auch am Ende - er Welt,"

„ Ihr sprecht in Rätseln, " warf Anita ein , „Was heißt
das ?"

„Frag den .Herrn Grasen !"

„ Ich leide am Drückendste» des Allgninenfchlfche» .
"
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Artbur Stab» .'!. Pr . ; Trommeltaudcn, ineiß , doppel. : ber-
stkde, Ehrenpreis.

5. Geräte und Futtermittel: 2t. Helni- Ol-
beirburg aus Heureka Knochenmühle und Fullermitkel I.
Preis . _

Körungen.
llnterbezirk Schwei.

Otto Edler » , Süderschwei , «cd . Scpi. 1910, angekört mit
5 Stimmen. Name : Einwand, Nr 5218.

« . Eordc » , Süderschwei , ged . 7 Okr . 1910, angekön mir 5
Stimme» Name: Baske IN , Air . 5Sl9.

Au - Schweer » , Außcndcich l Züchter : Alsr . Boger, Phiese-
warderbuschc , geb . l -A Lki 1910, angekört mit 5 Stimmen.
Name : Alemnder VIII , dir . 5220

Gebr Bartel« . Luderschwei , ged . 7 . Dez . 191 « , angekört mit
5 Stimmen. Aamc . Ecrrcto II , Nr . 5S21.

W . Müller , Süderschwei ( Züchter : A . Eorde », Schwei ) , ged.
:! . Jan . 1911, angekört mit 5 Stimmen. Name : Easparr II,
Nr . SSL

Unterbczirl Rodenkirchen.
D . Jürgen» , Adscn , ged . SS . April 191(1, angekört mit 5

Stimmen . Name : Elsdal , Nr . 5223.
Paul Roggc, Hanenwörs , ged . !«. Juni 1910, angekört mit

5 Stimmen. Name : Tanoro VI , Nr . 5224.
Serh. Addick«, Alserwurp , gcb . SS. Aug. 1910, angekört mit

8 Stimme» . Name : Ebersici » , Nr . 5225.
D , Jürgen» , Adscn , ged . 28. Lkt . 1910, angekört mit 5 Stim¬

men . Nanic : Einfall, Nr . 5228.
H. 8 . Tbielc, Knappenburg , gcl>. IS. Tcz. 1910, angekört mit

7 Stimmen. Name : Einsatz , Nr . 5227.
Joh . Hasse , Rodenkirchen (Züchter : Joh . Lübkcn, Havcn-

dorscrsandc «, ged . IS. Jan . I9Il , angekört mit 5 Stimmen. Nanic:
Elgln, Nr . 5228.

8 . Laverentz , Abscrwurp (Züchter : Ad . Francksen, Sins¬
würden ) , ged . iS. Nov. 1910, angekört mit 5 Stimmen. Name:
Balbrim « III , Nr . 5229.

Unterbezirk Elsfleth.
Jod Harm « , Porwcrkshos (Züchter : E . Grabhorn , Els-

; lcther -Sandc «, ged . SS . Nov. 1910, angekört mit S Stimmen
Name: Assistent VH , Nr . 5230.

Wild . Harm « , Oberrcgc , geb . s . Jan . 1911, angekört mit S
Stimmen. Name: Ast II , Nr . 5291.

Unterbezirk Warfleth.
Georg Glüsing , Bardenfletd ( Züchter : E . Wcnke, Motzen ) ,

geb . 4 . Dez . 1910, angekört mit 5 Stimmen. Name : Edeling,
Nr . 5232.

Heinr . Meder , Ochtum «Züchter : Ad . Töllner , Golzwarden) ,
geb . 28. Nov. 1910, angekört mit o Stimmen. Name : Effekt,
Nr. L233.

Unterbezirk Bardcwisch -Altenesch.
D, Josarh, Dcpcnslcrd ( Züchter : H. Ehristoffer « , Edenbüt-

tel >, geb . 31 . Okt. 1910, angekört mit S Stimmen. Name:
Animo III , Nr . 5234.

C . H . Rowedl, Süderbrook (Züchter : H. Plate , daselbftl,
geb . 20 . Nov. 1910, angekört mit 5 Stimmen. Name : Eichstädt,
Nr . SS3S.

Fr. Rowehl, Altenesch , geb . 15 . Jan . 1911, angekört mit S
Stimmen. Name : Eala« II , Nr . 5238.

Unterbezirk Berne.
Herm . Voigt, Ollenerrnoor (Züchter : H . Rüsselmann , Ollen) ,

geb . 1 . Dez . 1910, angekört mit 5 Stimmen. Name : Teu-
tone VH , Nr . 5237.

H. Koopmann , Bettingbühren «Züchter : H. Ichwarting,
Warfleth ) , gcb . 20. Dez . 1910, angekört mit 5 Stimmen. Name:
Ebel, Nr . 5238.

Gust. Wenkc, Katjcnbüttel «Züchter : Aug . Kuck , Warfleth «,
geb . 20. Jan . 1911, angekört mit 5 Stimmen. Name : Endcrle,
Nr . 5239.

rtlrimien aus Sem Publikum.
IFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Utarüenburger -luto.

Ter Einsender des Artikel « unter St . a . d . P . in Nr. 40
dieses Blattes scheint schlecht unterrichtet zu sein , wenn er
behauptet , daß kein Einwohner der Gemeinde Wardenburg
dasür zu haben sei , daß die Auwmobilverdindung von der
Gemeinde bczw. von den beteiligten Ortschaften übernommen
würde oder freiwillige Beiträge hcrzugcbc » . Mir haben

schon viele Nlchtgenosse » erklärt , daß sie » » gerne sehe » wür
den , wenn die Gemeinde oder die detr . Ortschaften den Be
trieb » vernähme » , auch wurde» sic «rer» eine» Beitrag «rede » ,
selbst solche , die früher die größten Fcinoe der Perdu,düng
waren . Daß jeder Einwolmcr Nutzen von ikr bat , «au»
doch wohl nicht desiruleu werden, schon wegen der zwei
maligen Postbesörderuug. Jetzt erbält man die Zeitungen
und Postsache » um 4 bis 5 Udr nachmittags, früher bekam
man sie einen Sag später mittags l aß wir nicht aus Tibi
dcndcn gerechnet have » , erklärt sich schon daraus , daß uns der
Pcrkäuscr der Wage» vor Gründung der Gcuosscuschasl vor
schlug , wir müßten lo Psg Fahrgeld das Kilometer nehmen,
wir aber de » niedrigen Satz von 7 Psg . wählte» , der doch
sür die Fahrgäste von Borieil ist . Man kann doch nicht von
Opserfrcudigkcii sprechen, wenn einer , meinem Vorschläge

entsprechend , einen Garantieschein gegen Fahrpreisermäßigung
übernimmt. Jeder, der wöchentlich zweimal füns Kilometer
fährt , würde bei einem Fahrpreis von >0 Psg das Kilo
Meter jährlich 52 . ff zahlen gegenüber dem jetzigen Fahr
preis von 30,40 . ff , während er bei 5 Psg . sür das Kilometer
20 . ff und 5 oder 10 . ff sür den Schein zu zahlen hätte . Auch
hätte er bei einer guten Bilanz der Genossenschaft » och Aus
sicht, die Garantiezcichnnng ganz oder teilweise zurückzucr
halte» . Wer nicht so viel fährt , bei dem steht mein Vorschlag
ja nicht so günstig: doch kan» er de» indirekten Vorteil mit
rechnen . Was uns fehlt , ist eine Vergrößerung des Be
tricbcs . Mit unseren beiden Wage» und einem kleinere»
und zwei oder drei Ehausseuren könnten wir unfern Betrieb
gewiß verdoppeln und » ach jedem Ort unserer Gemeinde
und Eversten eine zweimalige Fahr» machen , wenn wir für
jede Linie sür 500 . ff Garantiescheineverkaufen und 500 . ff
von der Post erhalten könnte » . Bei dem steigende » Verkehr
und dem Anwachsen der Postsachen läßt sich das vielleicht
in einigen Jahren erreichen . Ein Genosse.

Trost für Lecker!
Dem Einsender des obigen Eingesandt« zur Kenntnis,

daß das Aushängen des betreffende » Plakats nicht verboten
ist . In Magdeburg hat der dortige Polizei Präsident zuerst
auch die Plakate entfernen lassen . Ans eine Beschwerde des
Brauercivcrcins bei der Königlichen Regierung wurden dar
auf die von der Polizei entfernten Plakate de » betreffenden
Gastwirtschaften nach und nach wieder zugcstcllt . Ter
Brancrcivcrein erhielt von dem Herr » Rcgicrungspräsidcuicn
folgenden Bescheid voni 7 . September lOl l : Die Beschwerde
vom 14 . v . M . . betreffend polizeiliche Enlscrnung des Plakats
„ Trost sür Zecher " aus hiesigen Rcstauraiionslokalcn sehe ich
al« erledigt a » , nachdem der Herr Polizeipräsident inzwischen
die in Verwahrung gcnommencn Stücke den Eigentümern
zurücfgcsandr hat . " In Halle a . d . S . Hane der Propa
gandist des Guiicmplcr Ordens, Herr Walter Saalseldt . das
betreffende Plakat ausgchängr und darüber mit großen Buch
staben die Bemerkung gesetzt : „ Wie die Brauer das Volk de
trügen. " Tiescrbalb batte Herr Braucrcibesitzcr Hermann
Frcvbcrg in Halle a . d . S . Klage Wege » öffentlicher Bclcidi
gung erhoben, und Saalseldt wurde vom Schöffengericht zu
10 . ff Strafe und Tragung der Kosten verurteilt.

P . Meyer.

Lur kingemeinllung.
Seit einige» Tagen bemühen sich einige Herren au« der

Ortschaft Donnerschwee, die sehr dabei interessiert sind , Stim
mung zu machen sür die Eingemeindung eines Teiles Per
Ortschaft in die Stadt Oldenburg. Hoffentlich werden die
beiden Herren , die dabei nur Jnicresscnpolitik treibe » , hier
für nicht viel Meinung finden , denn die Eingemeindung wird
keinen Nutzen bringen, wohl aber werden die Einwohner
mehr Steuer» bezahlen müssen , besonders die kleine » Eigen¬
tümer. Wenn demnächst eine Versammlung einbernse» wird,
versäume keiner , Hiera» tcilzunchmcn und Stellung
dagegen zu nehme» . Wenn die Eingcmcindnng vor
sich gehen sollte, woran vorläufig ja wohl nicht ge
dacht werden kann , da die Stadl kein Interesse daran
hat , dann ist cs mir der Schweinemästerei vorbei, da dann
sämtliche Einwohner dem Schlachtbofzwang unterworfen
find . Also, Bürger , seid auf der Hur!

B.

, agtc Falkknstein. „Am Wesenlosesten im Dasein. Ich habe
Schulden."

„Dafür habe ich Geld genug."
„ Das tröstet mich nicht . Meine Schulden sind mein

I eiliges Eigentum — Gott sei Tank, daß ihrer nicht za
viele sind, lind daß sie gedeckt werden sollen, ehe wir uns
leirate,i . Ali — von mir selber gedeckt werden sollen, dar¬
auf leiste ich einen feierlichen — "

„ Nicht schwören !" ries Anita ängstlich.
„Doch . Ich sehe auch schon ein Goldschiff am Hori¬

zont. — " Er zog ein Telegramm au» der Tasche -—
„ Diele Depesche erhielt ich heute vormittag . Lies sie vor ."

Anita lat c« : „ Falkennein. Prchjingkslwt bei Wel-
schau . Lektüre des Roman» eben beendet . Ganz famos.
Gratuliere . Näheres brieflich. Noelbeke ."

„ Welchen Romans ?" fragte die Gräfin erstaunt.
„Ja , Tante Te," rief Anita begeistert, „ wir schreiben

auch Romane ! Wir schreibe » ganz famose Romane ! Wir
sind garnicht so ohne ."

Tante Te Hub wieder mit ihrem Kopffchnttcln an.
„Kinder," sagte sie . „wenn ich meine Nerven nicht so

in der Gewatt hätte, ich könnte schwach werden. Meine
ielige Mutter kriegte bei derlei Gelegenheiten ihre
Vapeur» . Ein bißchen du » lig bin ich auch geworden. Ati
leirarer eine» Mann , den sie nicht leiden kann , aber wahr¬
scheinlich liebt. Ter Mann ist ein gewöhnlicher Falten¬
nein und trotzdem ein Graf mit einem freiherrlichrn Hin¬
terher. Der Mann ist Gestütsinspekror, aber eigentlich ist
er Rmnanschrfftüeller. Ta « ist ein Tohuwabohu, in das
ich mich erst allmählich finden muß . Aber es loird ja
kommen . Nun setzt Euch mal da drüben auf das Sofa.
Ta Falkenstcin ein Graf ist , so sind seine Schulden selbst¬
verständlich. Und bezahlt werdru sie schon iverden. Das
ist die geringste Sorge . Viel wichtiger ist . wie wir Will
di7 ganze (Geschichte beibringen, ohne daß das unvermeid-
lick : Donnerwetter gar zu verheerend losbricht . Und dar-
i . b : r wollen wir mal in Ruhe beraten."

Es geschah die « nach Möglichkeit , wenn auch nicht
ohne Einwürfe und Gegenreden. Falknstein fing zunächst
noch einmal von seinpi Mg - rv an . Er war sehr froh»

daß di : 'Depesche des Sportblattredaktenrs , die er als
«Io» « ox uuxüiiun verwandle, die Peinlichkeit de« Gestand
nisses ein wenig lindern half : aber er wollte doch auch
noch gern einige weitere Erklärungen abgeben, um nicht
ganz als der übliche leichtsinnige Leutnant mir dem Her¬
zen voll guter Vorsätze zu erscheinen . To erzählte er denn
von dem materiellen Zusammenbruch seines berühmten
Vaters und zog schließlich sogar die Liste seiner Schulden
aus der Brieftasche, um kund zu tun , daß cs sich nur
um eine verhältnismäßig geringe Summe handelte. Aber
da opponierte 'Anita energisch , und auch Tante Te bemerkte,
daß diese „ acht guten Groschen " nicht der Rede wert seien:
fte fügte sogar hinzu, daß sie von einem Grasen Fal-l . nstein -Tresjhausen mehr erwartet hätte. Und nnn kam
man endlich aus die wichtigere Hauptsache: aus die nötigen
ErUäruuzen Preysingk gegenüber.

Da wollte Falkenstein denn nun wieder den direk¬
testen Weg haben : cinsach Prehsingk erwarten , ihm Aranin Arm mit Anita enlgegenkretc» und ihn mit vergnügtem
Gesicht um seinen Segen bitten . Doch davor warnte Tante
Te . Man müsse an die .Heftigkeit Preysingk» denken : man
müsse ihn genau so schonend vorberciten wie den GrasenBrokhnscn: man müsse seine Eigenart berücksichtigen . Sic
erklärte sich bereit, als Blitzableiter zu fungieren. Sicwollte ibn cnipsangen, ihm alles erzählen und das erste
Ungcwittcr aus sich nehmen. Inzwischen sollten Anita und
Falkensten« ffn Turmzimmer Ivarten.

Das war jedenfalls das Zweckmäßigste , und nacheinbgem Hin und Her waren die beiden auch damit ein-
beritande» . Nun aß man gemeinsam zu Abend und wartetedann auf die Rückkehr Prehsingks. Tante Te war freund¬
lich und herzlich und voller Hoffnungen. In der Wagelbrer Seele schnellte die feudalistische Seite in die Höhe.Ler Grafentnel Falkensteins tat ihr wohl . Andererseits
imponierte ihr auch ivieder der demokratische Zug in ihm:die Gleichgültigkit , mit der er Titel und Rang beiseite
gelegt lzattc . um sich eine ueuc Lebensstellung zu schaffen.Das zeugte von kräftiger Gesundheit; das Sein ging ihmüber den Schein.

" ^
(Fortsetzung folgt .1

Otluvcuuuglu :, O Vtt0 . ,le, . c „ . ' eben Bergleute
erstickt . Vorgestern «rüy Hai «ich ans per dem Grasen Sch« ,,,
goisch grZ' nnke .l Zeche , LNll .andia" bei Ani A .' ich . tte e„,
ick iveies Grubenunglückereignet, -sie ntiig . «e >ll ft . ,
in der vorletztenNacht in, zweite» St allen der o ruve « »rill
schlagende Weiler rui Feuer ans . dn> jede, :, dura, dj?
Talieftit der im Schachte befindlichen Viralem » znnäwj,
a » > «clucn Hero besck . iänkl Iverden leniue , bis die in peilSiolien arbeitliiten übriz en ästiner zui : .,e g löröen ivare».(Aster» früh fuhr cine an » 50 Mann befiel ende » Ranneuiuer der Führung eoies Ingenieurs in die Grube ein , um
den Brand nach Möglichteit einzndäinnicn. Labe :

'
g-rietc,,

rin Steiger , drei Obrrhnurr, ein L . erinatchinrnwärterund
Mi Häuer in rinen iruen Stollen , der durch einen Ve» .
iilatirmsfckachl, der mil dem Brandherd in Verbindung
stand , dicht mu Rauch gestillt loar. Die sieben Vergießt:
verloren das Vownstsrin und erstickten , ehe ihnen nag-
Hilfe gebracht werden konnte. Die übrigen Mannschaften
bemerkten schon nach kurzer Zeit das Verschwinden ihrer
Kameraden und es brach sos 'irt eine Expedition, die mit
Sauenrofi Appaixnen auegrrüstc. war , aus, um die Ver¬
unglückten zu retten . Bisirr find »eben Leichen geborgen
worden, lieber das Sck icksal der übrigen Brrg

'
leuie js-

man sich , Nur es scheint , nach nicht im Klaren. Es wird
behauptet, daß » och 2 7 B c rg l c u l c cingeschlossen und
wahrscheinlich l>erldren seien.

Ein ftrcnggläubigrr Avvcntisi Berlin , IS . Febr. Der
Küchenchef einer der gröi ie » Berliner Stadllüchen, der
der ÄSvenkislengcmcinoe deigetrelcii ist , ertlärlr , Sonn¬
abends nicht mehr arbeiten zn >nullen. Die Firma , die
ihn nicht grrn verlieren wollte , gab ihm einen Monat Be¬
denkzeit, dock, er blieb bei .

'einem Einschluß una gab lieber
seinen Posten ans, der 8000 Mk. jährlich rinvr .ichlc , nl«
daß er den Vorschriften der Sette znwiderhandellc.

Unsere Kriegsschiffe als Helfer in Eisnoi . Berlin, 12
Febr. lieber weitere .Hilfeleistungen, die In Eisnot be
findlichrn Schiffen der Handelsmarine von der Krieg-
manne zuteil geworden und , wird nachträglich bekannt,
daß der kleine Kreuzer „ Undine" am 7 . d . M . i» i > linker
stühung des Werjtdampsers „Norder" de » deutschen Dampfer
„Ludwig"

, den norwegischen Dampfer „Jelv " und den schw:
dischen Dampfer „ Hera " südlich von Schlrimünbc aus dem
Eise befreit hat. Am 8. Februar eiste der Tender „ Hai"
den Sondrrburger Hafen ans . Am ! >. Februar legre der
kleine .Kreuzer „ Stuttgart " eine Fahrrinne durch den Alseu-
sund nach Norden bis zur Reede von Apenrad«: frei.

Humoristisches.
Ein rettender Gedanlc Ten Kindern war ein

Spielzeug unter den Schrank gerollt . Sie holten den Spazier
stock des Vaters, um den Gegenstand bcrvorzuangcln , dock, crwic»
sich der Stock als zu kurz. Ratlos standen sie vor dem Schrank,
da ries die kleine Lone: . Jetzt holen wir eine Hutnadel von
der Mutier!" (Jugend .)

Wcgbesördcrt. » Der Direktor macht auffallend rasch
Karriere — er besitz « doch gar keine Protektion !" — .Er nickt:
aber er hat da» Glück, immer aus emem Posten zu sitzen , den cin
Protekiioiiskind haben möchte ."

Geschäftliche Mitteilungen.

Zur Aufklärung
fürFernsprechteilnehmer.

Die Hanseatische Telefon-Gesellschaft in Bremen Hai in O!
dcnvurg eine Ban und Revisioiis-Abicilung eröffnet , die sich
speziell mit der Herstellung und Ucbcrwackning von Nebenstelle»
Anlagen, im Anschluß an die rcichscigenen Fernsprcck Haupt
anschlüsse, besaßt.

Da bei vielen Fernsprechteilnehmern die unzutreffende An
sicht verbreitet ist, daß Fcrnsprcch Nebenanschlüsse nur von der
Kaiserlichen Tclcgravhcnvcrwaltnng kergcstcllt werden dürft»,
so wird zur Aufklärung auf die diesbezüglichenanii licke»
Bestimmungen hingewiescn. Tic in Frage kommende Bcsiim
mung lautet wie folgt:

. Den Feinfprechteilnebmern ist es überlasten , die Her¬
stellung und Instandhaltung der aus dem Grundstücke
. des Hauptanscblustcs befindlichen Ncbcnanscklüssc durch
. die Reich « Telegrapbenverwalinngoder durch Dritte de
. wirken z» lasten . Die nicht von der Reich » Telegraphen
. Verwaltung hergesielltcii Nebenanschlüsse müssen den von
. der Reich « Telcgrapbcnvcrwaltniigscsizusctzcnden rcckmi
. scheu Anforderungen entsprechen ."

Die Nebcnaiischiußsystcmc , welche die Hanscaiischc Telefon
Gesellschaft verwendet , cnisprcchcn allen icckmischcn Ansordcrim
gen , sind von der Reichs Tclcgraphenvcrwaliimgznm Anschluß
an da « rcichscigcnc Fernsprechnetz zugciastcil und bieten wesent¬
liche Vcrkchrscrlcichierungcn : unter anderem : *

Selbsteinschaltung zum Ami von jeder Nebenstelle ans . Ab
soluicr Gehcinwcrkcbr . Ucbcrwacknmg der Gespräche durch op
tische Signale. Rücifragcniöglichlcii während der Tauer von
Stadt und Ferngesprächen . Direkter llnicrcinanderverkcbr aller
Nebenstelle » . Sosoriigc auioinaiischc Trennung der Verkünd»»
gen nach Gcsprächsbccndigung.

Als alleinige Lizcnzinbabcrin der . Priteg" Fabrikate für
den Obcrpostdircktionsbezirk Oldenburg verwende ! die Hanse»
rische Telefon Gesellschaft zur Herstellung derartiger Nebenan
schluß Anlage» ausschließlich . Priteg " Ncvcnsiclicn Apparaic,
deren Konstrukiion durch Tcnt ' chcS Rcichspalcni geschützt ist.

. Priteg" Apparate sind im dcnischcn Rcich» -Posi Gebiet bc
reit « zu mehrere » Hunderiiauscndc » in Benutzung : nnlcr an
derer» auch bei vielen oldcnburgischc » Behörden und ersten
Firme» .

. Pritcg' -Ncbenstellcn iverden gegen Entrichtung einer jähr
lichen Miete oder auch gegen Zahlung eines Kaufpreises berge
stellt . Tic Preise richten sich nach Art und Umsang der Anlage,
und zwar wird die Miete von 20 . ff, pro Sprechstclle und Jahr
an berechnet.

Wenn bereit » vorhandene reichseigcnc Nebenstellen durch
Pkivat-Ncbcnstcllen ersetzt werde » , so ermäßigt sich die Post
gebühr » m ll) . L bi « 15 . ff pro Nebenstelle.

Interessenten erhalten von der Unterzeichnete» Geschäft«
stelle kostenlos und unverbindlich Vorschläge an Ort und Stelle
unicrbrcüet . Man verlange Ingenieur Besuch.

Hanseatische Telefon - Gesellschaft,
Geschäftsstelle : Oldenburg.

Fernsprecher : 1267,
- -
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chcr bi» zuni Terniine ausge
rodet ist, im Ganzen oder i»
Äbtiilu,igcn wieder zu verlau
sen, und setzen hierzu Verkaufs
tcrmii, an ans

d» II. «edr . INI ?,
nachmittag « 5 Uhr,

Ul Klannann» Wirtshause zn
noteiiberg.^ a» zu verlausende Land
Mt direkt am Wege in n»
»Mtilbarcr Nähe der Ebauffee
n» o Ser Wapel und eignet sich
ror ; i,glich zu Grünland oder zu
1 "der 2 Anbaucrstellcn.
.Mukliebkabcr werden srcnnd

lra-it eingeladen , mit dein Be
merlc» , bah um diescr eine
iicrlauseicrini » siattsindct » nd
sei sinrcichcndcm Gebote der
Onschlag sosort crsoloe » wird.

Gerh. Picker,
Carl Sovvmim».

moor
Bei genagciidem Gebote wird

der Zuschlag ericilt.
Di« Llzuidatoreu.

Zu vcrniictc» zinn l . Mai ei»
abschlies -barcr

elektrische « Licht, Wafferlritung
vorhanden

ferner verinieie verschjedene

Lagerriiume,
paffend für Engros (Vrschäst.

tzastlvirt tt . Lrks,

am Gta«.

Osternburq Zu der»

pachten einige Stücke

Ackerland
und ca . 11 Sch .- S.

Grünland
im Osternburger - Moor,

letzteres auch in Abtei¬

lungen.
A. Bischofs k (tzrimm-

I!kSS»SSSSSSSSSS » « SSSSSI

Lükl Ssuliilll.
Haaronali «. SS,

Lperialitäti

jg rs !>IIiiIi !i«s kliiüllsrsiiiii»
L 1« K . ,

in t ver ^ einoi . 8to»ungen.
block« . »« kort . si «,

u gröiiere kt>otog« »pl»i«n
in allen .Xusküln ungon
unil l-reislagen.

bin« »»cd dl« !k». k«d « a» r
A i» Olckevdurg.- isssssrrss«

, zu verianie» , tvrti » berzalnlg,
ein gutes ' rästigcs Gespann

MitspfM,
Ijäbrige Ltute und tljäbrigcr
Wallach , voll in » orn. »lauf
liebdabcr wollen ihre 21drcssc
senden an die Grp. d. Blattes
unter L . ti !2.

. ju vcrlanscn ei» säst »euer

» ainpc b . Berne . Ooldewcv

Verkrrnf
»ine»

kkslhiistshalises
Gin » euer, modern eingerich

icle«

Geschäftshaus
a» bester Geschäsirlagc ist linier
meiner -lachwcisuiig ans sofort
oocr später z» verkaujc» oder zn
vermieten.

Zn den , Hause ist seit » »denk
ichcii Zeiten ein Manusaliur,

.kolonial und Porzcllanwarcn-
gcschäsi »lit bestem Grfolge be
trieben. Tic Ladc»ei »richlnng
und das Lager können mit über
nominell werden.

Weitere Auskunst erteilt
Blildeshaulrn Bavcndiek, ,'Iukt.

Mnoliillielk >l»s.
Hude . Ter Landwirt Hein¬

rich Lpiclbrink in Hiddigwar-
vermoor läht wegen anderwei¬
tigen llnterncltmcns seine da¬
selbst bclcgene

Landstelle
bestehend aus den recht koinplct--
icn Gebliuden und ca . 15s ^ Hek¬
tar Llcker , Weide und Hculän-
dcrcicn, in einem Komplex be¬
legen, am

Tonnerstag.
den 22 . Zedr. d. 3s.

nachm . 4 Uhr,
in Weser« WirtShause daselbst
öffentlich zum Verlause aus
setzen. Antritt , wenn möglich,
am 1 . Mai d . Z . Es soll nur
dieser eine Aufsatz ftattsiiidcn
und wird ans irgend annebm
oarc Gebote der Zuschlag so
sott erfolgen.

Das Ackerland , zwischen Ka¬
nal und dem Querwcg belegen,
groß 1,91,72 Hektar, kommt im
Ganzen oder in verschiedene»
Abteilungen separat zum Aus
satz. G. Haverlamp, Aukt.

Me knsteiij!
Zn Bremen eine flotte Wirt

schnst mit Krämcrei und Haus-
schlachttmg wegen Kränklichkeit
»es Besitzer » baldigst zu verlau
sc » . lMte Gebäude nebst Bau
platz . Forderung in « . Znvcn
tar mir 161*10 . ff, Anzablung
bE . ff. diähcrcs
Hrrm. Lchad. Makler, « reinen.

öokaimv8 NuSorsterjir . «bei i>. bilkei, We>
Kl « mp »er« i , Installation , Lampe« str »I»litr. Licht , Aas und P »»r«Ir«m,
B « noidga»anlazc » , Ha« « hal >ung»gegc» stä »r » , Emaille- und SWHIwarr«.

MS' Riiumnngs-Berkauf
— Ei» Pastrn beim Nmzng leicht bejchädigter Waren äniirrst billig. —

VI 1 's'rvppv stoech
vrslollllttvl » : Svk » uk » i »st « r I —4

DE ^ usstvHunv vvvoksvlnil
ittt Hltzlcho — s^rcii-ou ßoxon Kur

2 s-ZiiAÜnAS : LnumzLitenrtr . Xr. 1 u 3.

^ III» ILO« !» 4
V1 » LUI » 17 . äausrt unser

Illveiitiii '- tlisverstsiil.

ü » »
flock Imsen 8 >v

in
allen /tdtvilungen

tzvse

8 >e soeben.

Li » grosser kostsv

Allilst!
Xr . 36 u. 37

Z»s I 'snr
von

M S,00
na.

5LmtUcIie Zcliuke vnck Ztiekel d» Zvnnsdeiick
bväeulvnäv Pfvi5b»'mä88igung.

VIiIenbuM 8 e!iudl »ger
8 . I ^ mäner ^ Iscdk . »

— 8S . —

Gutcrb . 2schl. Bettst. m . Matr . In cker s« trig «n r«»r«n r » it ompfetiie ich

u . 2t . eich. Klschr . z . v . Mühl .ftch
Zn vcrnnctc»

'Maskerade» Anzüge
s. Herren n . Damen, Doniinos.

Linkogrl , Anialicnstr. IS.
Zu verkaujcn guterbaltener

Sportwagen . -Wll2
Nadorstcrstraße pir. 79.

m t vicher 8or>en » usv »di «lteis , l-wdo. Sternchen , Uun korä n »v>-.',
l- in IVürkel kür 2—3 Deller leastet nur IO psg. Stets krisch
vorrätig ; bei V. V . S » » r>» , Innerer v »mm ü.

> Zs

s

! '

1 zi-

: kl

t
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Heute abend 7/ - Uhr

ln » , ,Sv1sL LNN » L ^ lnÄsnkok"
vor e >,itr «" « n neuer Lar « » zu

vnse dieses Monels

llchtjeilhiiett ii. fertigt Mn,
Mtt,Wn,MilWilttnsii>.

zu bedeutend herabgesetzten Preiseu.

dllllL kullll « , ZMttti - SitMl,
Alexanderstratze Nr . iri

«klds»ri»»t E ".AKiAx'' '" ^
'

^ etzre . « « - - » , Sake » us » .
FeenKl Keseeenzeo! Oberte " » 6, ( ,l . . , ziel , j

Vertreter für Herzog «. Oldenburg Varl Rothe , Oldenburg.

Schweiburg.
Eröffnelm i» V » i » s 1 , neben -er Gas¬

anstalt , eine
^ Filiale E

» «sttks Solz - «a 8 >mi«ilkrllilieii'8ksGst§.
Tie Lei tun' der Filiale haben ivir uwerm langsährigen

Mitarbeiter , Herr » 0 . Ik riete , übertragen , Tetcvhon - LlnschlußB - rrl dir . 433.

Osdl » . VLvLLINSNN.

Brunnen
aus Zementringe « baut Prompt und billig

Ovllcsi »,
Brunnenbaugeschaft

Oläeudur ^ , ktisäorsterrtrszze 26
(«eben der Zentralhalle ). jstr « str. Ztä.

»mul ilur Mnlnirsincliiüi miMeii

Aundesversarnrnlung
am 18 . Februar 191L , nachm . 3 Uhr, im

Zivilkafino in Oldenburg.
Tagesordnung:

1 ) Jahresbericht und Rcchnungsablagc,
2) Stellungnahme zur Gchaltsvorlage,
3) Neuwahlen,
4) Verschiedenes.

Der Beitrag für 1912 kann in deer Vr°
sammlung entrichtet werden . Anmeldungen
neuer Mitglieder werden entgegen genommen.

Der Borstand.

- , . j^ c-7

Zu kauscn gesucht eine

reizttilmschm
( gebraucht «, gut erhalle » , klei¬
nere » Svstcm , Lsterten unter
2 , 617 an die Eipcdition d . Bl,

Staatlich suboeniioniert
Anmeldungen erbeten . Prospekt und Llnskunft non

S « rnl>
Lehmden.

Kühe,
Zu verk , 2 tiedige

Georg Müller
Reuenfelde bei Elsfletb , Zu

verk , 6006 Pfd , gute » Kuhheu
_ T , Kruse

Vielstedt bei Hude , Zu ver
kaufen eine ganze Scheune zum
Abbruch, H . Rüschen,
Zu spr , Frau Zorn Schifs .ftrFk^

Oldenburg . Für diesen Som¬
mer kann ich noch eine größere'Anzahl Jungvieh in (Grasung
nehmen,
8 , T . Lltmanns , Bismarcks ! , I ? ,

Tingsfrlde b, Wiefelstede Zu
verkaufen

2 schwere Np,
nahe am Kalben

Fotz , R » hde.
Edewecht,

Zu verkaufen zwei junge, träch-

12- l '> junge Hühner,
garantiert lülier Brut , sleißige
Leger , zu kaufen gesucht , Off,
n . Ang , der Rasse u , de » Preises- rb , an d , Erp , d . Bl , u , 2 , 629,

Zu vermieten ein eleganter
Tomino für Tamen Rachzusr,
in der Filiale , Langestraße 20,

Zu verkau ' en « ine

fette Kuh.
E. Met » »« ,

dlnttel b . Wiefelstede.
Etzhorn Zu verk, eine «iedige

Kuh u , ein »räch«, Schwein,
Ww Rü ben

olnterh , Kinderwagen z , kaufen
gesucht , Lssertcn unter 2 , 628
s » die Erp . d . Bl , balbislt er».

Tamen s, frdl , diskr , Ausn , bet
Witwe Heil , Heb, , Hamburg,
Wanbbb , E h S24, K , Heiuch

Tvrfiverk
Kltiii - Liijarrel

vittmoi' L Kynitr
Kernstr , 326 Kontor : Markt 6

empfehlen

Maschinen und
Grabetorf

j » bekannter , vorzglich . Qualität,
— Preise inkl . Abladen , —

Zu verlause » das

Haus
Nikolausstr , 5 , Nähere » das elbst

Haben noch einige Ficbmen

Dachreit,
große » Band , abzugebe » ,

,H, Lnken , 2la » 10, und
J o h Wille rs , kl , Babnbosstr,

Mosnrvl . Ol >l»» rt >» l » » n,
. Jrostsorr "

, bester Schutz gegen
Frostbeulen , ä 60 ,ö>. Schm, » » ,.
Trogers «, Achlernstr . 24.

Wer nach l-mglanü reisen rvül,
veilanz-e franko Ratgeber f,
ileattrb « Reiacber l.» ns »ui.
„veutscbes lkaus " , l .oaäon 8. IV.

5 » 8t cieorge, Ro,«I
near Vieloelostotlon.

Zu verleihen Tamrn -Mos
turansuge . . Lhrzerntzraße 1«.

Eversten IN , Zu verk , mehr,
rebdubnsarb , Jialiencrhühner.

T . Brh , Eicheilstraßc 31,
Eine echt Mabagoni-

Zjmmtt-Einrjchtullg,
iiiooern , steht billigst zum Verk

_ Mühlcnstraßc 4,

Automobile
vsemietst S . » eseck«.
Billig zu verk , ein cctn nußb,

Büfett.
Mühlenstraße 4.

Reue hachrleganlr

? a !ne» -MiislkilWille
zu verkaufen, _ Markt 9II,

von 4 .66 Zt an,

Villi. vleosllork,
Langestraßc 38. — Jernrui 206.

Z » vermieten

MüslkliWime , JomiiniS
für Herren und Tomen,

I , Hoting , Baumgarrenstr , 19,
Büigerfclde . Zu verk , eine

junge , im Mai kalb , Kuh und
3 «röcht , Schweine , nahe am
werkeln, Elmcrnwcg 6.

Frische»

Bilchweizemehl
scni' ie

Biichweijtiigrtze
empnehlt

»Ml . fime«>8.straßr 16.
Z » kaiisen gesucht im Amte

Oldenburg eine

Landstelle
zur Größe von ca , 100 Ich, - Z,,
aus welcher 3—4 Kühe gehalten
werden können.

Näheres durch
Ruit , E , Memmen,

Olden burg , Tbcaterwall 30.
Zu verinieten , hübsch , Tamen-
maskenkistüni. Norderstraße 1 » .ls
waggonweise, billigst,

» Utl . LS . Rrnh . »» .

Dalsper.
Rm Sonntag , den 18. d M:

Gri>ßerÄlii>I>tiil>lill.
— Ka » p„ gratis . —

Es ladet srcundlichsi ein
Foh , F , Ku «k.

ständige Lekkürrder . . Her-
aurgedrr ir«lek»t» La» dL »«»r0
netee De. fele «lelek dl« um »nn

in » beelln
, ,L/iciIIIie Sekünetzeer

Bar-eiiileth.
MeinAusverkauf

beginnt ain

, de » U . S.

U/Wessels.

iS
S St . 20 H , kleine Lt . 6 H,

enij stehlt

veinl . LN ".
Täglich frisch«»

Nleaüursei'brot.
« . vtzler ».

N ^ ortierstr . 132.

zum

Vesten cles ^ incler'kor'iZ
Freitag , de« 1 «. Februar . 7 »/, Uhr.
- in der „ Union "

, - -
unter gütiger Miiwiikung von Frau v , »ieichenbach (Rezitation , »nCharlotte Kalkmann aus Bremen (Gesana ) , Herrn Lbcrlemnau'v Arank « nberg (illaviers und der Fnsanteriekapelle unter Lntuo»von Obermusikmejstcr svhrilh '

Oberon - Ouvertüre von Weber , Brie au , Samson undDlli!«2aini Saenr onil Orck >, Klavierkonzert in bis- äur , o„ He»:.
» «mit Orcb.l, Lieder von Strauß und Wol - Tarantella von L» ,i

Jung Olaf , Ballade v , Wildenbruch mit Muük von Schilling«,
' '

Preise der Pläqe : 3, 2 u , l «a in bcr Sprengersche,
Musikalienlfandlung und abend « an der Kasse,_

Die diesjLtzrlqe gro «e

von
bove

jilldkt » ui Freitag , iik» 16 . Februar,
in den au ' « prächtigste ge ' chmüclten Raumen de«

„HofvonOldenburg"
statt . - Llnkang 8 Uhr,

Grotze Ueberraschunge «.
Preisverieilung und TrinaSkieruug 12 Uhr.

Karten im Vorverkauf sind in den durch Plakate kenntliche»
Geichäfien zu haben.

Zaalslhießvemn Wüt.
Große Auswahl in Ma »lt»« und Kostüm «» im Festlokal,

2Li LIsovUlvr Varo-rdwul.
Ti « n» t« >. den SO. F »br »ar 1812

Große Maskerade
in Achnih H «»«l

- Anfang 7.3» Uhr . — Temaskierung 11 .2» Uhr.
Ta » Ksmit ««.

kvitlclub
„ l- vioktlnab".

iillNll086N.
Aui Sonntag , den 18. März:

Großes

»wlUMsl
mit nachfolgendem

. . Ball . .
im Vcrcinslokal , ausgcsübrl von
den Mitgliedern des Trompeter-
torps de » Oldcnb , Trag .-Rgts,

Anfang des Konzerl » 7 Uhr
abends.

Zu zahlreichem Besuch laden
ergebenst ein
Fr . Schmidt . Ter Vorstand.

Uutmilhts -Witut
Vorbereitung zur eins , Prü¬

fung und zu aiideren Erainen,
Energische Nachhilfe in Latein,
Griechisch , Französisch , Tentsch,
Geschichte , Mathematik n , allen
and , Gvmnasialsacher » , Ueber-
wachung der Studien ( Selen-
tirnn » 20 , (( monatlich , verbun¬
den mit gründl , Anleitung,
Spangcmachcr , akad geb , Lehrer,
Langcstr , Kt, Eilig , Baumg .ftr.
Privatwobnun « : Wallgraben 4.

Leichteilbiilg.
».

!r
Am So » mag . ». 3. Mär,

Hierzu ladei ireundl . ei«

» . Miller ; .

IjkgklljUlht -NkrM
Kardevkikth.

LenmI-IIMDlnIung
am Sonntag d« n >8 . Febrou.

abends 6 Uhr,
in Ww , vüfiug ' s Gafthau -e »u
Echst . th . ^ ^ .Ter Vorhand

Mhtlldt BlWt «,
Hyazinthen , Tnlven ' 6 , ^

billig zu verkamen,

Zwangsverwallling ZÜV»
Tannen !««, ll.

Spottbillig z» verkaufen ei«
wachsamer Jagdhund,

Moslestraßc 4, oben.

Verkaufe prima

KMMch
von jept für 60

I . Boykscn , Lsenerstt , N-
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